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Über dieses Heft2

Über dieses Heft
Diese Anleitung enthält wichtige Informationen und Warnungen zum 

Umgang mit dem Radio-Navigationssystem. Weitere wichtige Informationen, 

die Sie zur eigenen Sicherheit und zur Sicherheit Ihrer Mitfahrer wissen 

sollten, befinden sich in den anderen Heften Ihres Bordbuchs.

Stellen Sie sicher, dass sich das komplette Bordbuch immer im Fahrzeug 

befindet. Das gilt ganz besonders, wenn Sie das Fahrzeug an andere 

verleihen oder es verkaufen.

Dieses Heft beschreibt den Ausstattungsumfang des Fahrzeugs zum Zeit-

punkt des Redaktionsschlusses. Einige der hier beschriebenen Ausstat-

tungen setzen erst zu einem späteren Zeitpunkt ein oder sind nur in 

bestimmten Märkten erhältlich.

Die Abbildungen können im Detail von Ihrem Fahrzeug abweichen und sind 

als Prinzipdarstellungen zu verstehen.

® Eingetragene Warenzeichen sind mit einem ® gekennzeichnet. Ein 

Fehlen dieses Zeichens ist keine Gewähr dafür, dass Begriffe frei 

verwendet werden dürfen.

 Der Abschnitt geht auf der nächsten Seite weiter.

 Kennzeichnet das Ende eines Abschnitts.

⇒  Querverweis auf ein ACHTUNG! innerhalb eines Abschnitts. Bei Angabe 

mit Seitenzahl befindet sich das entsprechende ACHTUNG! außerhalb des 

Abschnittes.

ACHTUNG!

Texte mit diesem Symbol enthalten Informationen zu Ihrer Sicherheit und 
weisen Sie auf mögliche Unfall- und Verletzungsgefahren hin.

Vorsicht!
Texte mit diesem Symbol machen Sie auf mögliche Schäden an Ihrem Fahr-

zeug aufmerksam.

Umwelthinweis
Texte mit diesem Symbol enthalten Hinweise zum Umweltschutz.

Hinweis
Texte mit diesem Symbol enthalten zusätzliche Informationen.

media_system_frances.book  Seite 2  Donnerstag, 5. Februar 2009  11:14 11



Kurzanleitung 3

n.

schaltet.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

b. 1  Übersicht über die Bedienungselemente

6
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Kurzanleitung

Geräteübersicht

Diese Übersicht soll helfen, sich schnell mit den Bedienungselementen vertraut zu mache

Ein- oder Ausschalter und Lautstärkeregler

− Ein- oder Ausschalten: durch einfaches Drücken wird das 

Gerät ein- bzw. ausge

Ab

A1



Kurzanleitung4

7, „Touchscreen, Tasten und Funkti-

rücken, um eine CD auszuwerfen. Wird 

n zehn Sekunden entnommen, wird 

cht eingezogen ⇒ .

bezogene Zusatzinformationen auf 

diobetrieb wird „Radiotext“ ein- oder 

iner Zielführung können zusätzliche 

erden (Fähnchenziel setzen, Routen-

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 drücken, um zu der jeweils zuvor 

das entsprechende Hauptmenü zu 

ang) – zum Anschließen einer 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

hen des Einstellknopfes wird ein 

 durch Drücken wird dieser aufge-

n und drücken zum Auswählen und 

s aus der Senderliste. . . . . . . . . . . . . 

n und drücken zum Auswählen und 

urz drücken, um die Anspielautomatik 

zu stoppen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

hen, um den Kartenmaßstab zu verän-

 die letzte Navigationsansage 

ung zu wiederholen.  . . . . . . . . . . . . 

rzeitige Funktion der Tasten wird 

ildschirm angezeigt. Die angezeigte 

ken der Funktionstaste oder Antippen 

s können Speicherkarten mit einer 

 32 mm x 24 mm x 2,1 mm einge-

ieferumfang enthalten.

21, 69

32

15

36, 39

77
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− Lautstärke verändern: durch Drehen wird die Lautstärke der 

aktuell gespielten Audioquelle verändert. Ein Balken auf 

dem Bildschirm zeigt den aktuellen Lautstärkepegel an. Bei 

„0“ ist das Gerät stummgeschaltet (Anzeige: ) und eine 

aktuell gespielte Mediaquelle wird angehalten. Einige Laut-

stärkeeinstellungen können individuell verändert werden.  

Zum Aufrufen des jeweiligen Hauptmenüs drücken Sie die 

Hauptmenütasten:

−  – schaltet in den Radiobetrieb und wechselt im Radi-

obetrieb den Frequenzbereich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

−  – wechselt zur zuletzt gespielten Mediaquelle oder 

wählt eine andere aus.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

−  – Stummschaltung der aktuellen Audioquelle.

−  – schaltet zur Navigation.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

−  – schaltet zur Anzeige der Information der gespei-

cherten TMC (Traffic Message Channel).  . . . . . . . . . . . . . . . 

−  – ruft Zusatzfunktionen und Einstellungen zu dem 

jeweils gewählten Bereich auf und ermöglicht Änderungen 

an den Systemeinstellungen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 und  : Die Rückwärts- und Vorwärts-Tasten wirken auf die 

jeweils „aktive“ Audioquelle1).

− RADIO-Betrieb – kurz drücken für Senderwechsel aus 

Sender- oder Speicherliste. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

− MEDIA-Betrieb – kurz drücken für Titelwechsel, gedrückt 

halten für schnellen Rück- bzw. Vorlauf. . . . . . . . . . . . . . . . . 

CD-Schacht: Schieben Sie eine CD - mit der bedruckten Seite 

nach oben zeigend - nur so weit in den CD-Schacht, bis sie auto-

matisch eingezogen wird ⇒ .

Touchscreen: Farbig umrandete Bereiche auf dem Bildschirm 

sind derzeit „aktiv“ und werden durch Berühren des Bild-

schirms bedient ⇒ Seite

onstasten“.

 Auswurftaste – kurz d

die CD nicht innerhalb vo

sie wieder in den CD-Scha

 – zeigt dauerhaft menü

dem Bildschirm an. Im Ra

ausgeblendet. Während e

Funktionen aufgerufen w

liste anzeigen, Sperren).

 (Zurück-Taste) – kurz

gewählten Ansicht bis in 

schalten.

AUX-IN-Buchse (AUX-Eing
externen Audioquelle 2).

Einstellknopf – durch Dre

Menüeintrag markiert und

rufen.

− RADIO-Betrieb – drehe

Aufrufen eines Sender

− MEDIA-Betrieb – drehe

Aufrufen eines Titels; k

(Scan) zu starten oder 

− NAV (Navigation) – dre

dern; kurz drücken, um

während einer Zielführ

Funktionstasten – die de

jeweils darüber auf dem B

Funktion wird durch Drüc

der Anzeige aufgerufen.

Speicherkartenschacht: E

physikalischen Größe von
1) Ob ein extern angeschlossenes Gerät über das SEAT MEDIA SYSTEM 2.0 bedient wer-

den kann, ist von der Art des Anschlusses und dem angeschlossenen Gerät abhängig.

13

A2

RADIO

14

MEDIA

25

PHONE

NAV 47

TRAF

85

SETUP

87

A3  

15

25
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A5

2) z. B. ein MP3-Player, nicht im L
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Kurzanleitung 5

iltelefons im Fahrzeug kann zu Störgeräuschen 

.

benantennen kann der Empfang beeinträchtigt 

tallbeschichtete Aufkleber an den Fenster-

.

it Parkdistanzkontrolle* wird bei eingelegtem 

e der aktuellen Audioquelle automatisch abge-

 Signale der Parkdistanzkontrolle besser gehört 

hem Parksystem* wird zusätzlich der Erfas-

zkontrolle grafisch auf dem Bildschirm darge-

rundeinstellungen kann es vorkommen, dass 

rs verhält als in dieser Anleitung beschrieben 

ellungen zurücksetzen“.
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schoben werden. Unterstützt werden SD-/MMC-Speicherkarten 

mit bis zu 4 GB und SDHC-Speicherkarten mit bis zu 32 GB 

Speicherkapazität.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vorsicht!
• Das Einschieben einer zweiten CD, während eine eingelegte CD ausge-

geben wird, kann das CD-Laufwerk im Gerät zerstören. Warten Sie unbedingt 

die Zeit der CD-Ausgabe ab, bevor Sie versuchen, eine neue CD einzu-

schieben.

• Betätigen Sie die Knöpfe und Tasten des Geräts nicht mit übermäßiger 

Kraft, sonst könnte das Gerät beschädigt werden. Für die Bedienung des 

Geräts reicht ein leichter Tastendruck aus. Die Dreh-Druckknöpfe haben Soll-

bruchstellen, um das Verletzungsrisiko zu verringern.

• Verwenden Sie zur Benutzung des Touchscreens keine spitzen bzw. 

scharfen Gegenstände. Eine leichte Berührung mit dem Finger reicht aus. 

Eine Anzeige auf dem Bildschirm, die durch eine Berührung mit dem Finger 

nicht ausgewählt werden kann, steht nicht zur Verfügung.

• Beachten Sie, dass ein defekter Navigationsdatenträger die Geschwin-

digkeit und die Funktionen der Navigation erheblich beeinträchtigen kann 

⇒ Seite 49.

• Beachten Sie unbedingt die Hinweise zu den Anforderungen an Daten-

träger, Ordner und Playlisten ⇒ Seite 25.

Hinweis
• Es können Audiodateien von verschiedenen Datenträgern über das Gerät 

abgespielt werden ⇒ Seite 25.

• Bei komplizierteren Bedienprozessen benötigt das Navigationssystem 

einige Sekunden für deren Verarbeitung. Dabei kann es vorkommen, dass 

das Gerät augenscheinlich nicht auf weitere Bedienung von außen reagiert. 

Sehen Sie in so einem Fall von einer weiteren Bedienung ab, da das Gerät 

sich weitere vorgenommene Bedienschritte „merkt“ und nacheinander 

„abarbeitet“, sobald die Prozesse im Hintergrund abgeschlossen sind.

• Das Betreiben eines Mob

während des Betriebs führen

• Bei Fahrzeugen mit Schei

werden, wenn Folien oder me

scheiben angebracht werden

• Bei einigen Fahrzeugen m

Rückwärtsgang die Lautstärk

senkt, damit die akustischen

werden können.

• Bei Fahrzeugen mit optisc

sungsbereich der Parkdistan

stellt.

• Durch bereits geänderte G

das Gerät sich in Teilen ande

⇒ Seite 11, „Auf Werkseinst

31, 25



Kurzanleitung6

eräts drücken Sie kurz auf den Ein-

 letzte Audioquelle in der zuletzt eingestellten 

fern die „vorgewählte“ Einschaltlautstärke 

ite 13.

 dem Zündschloss, wird das Gerät ausge-

t dann wieder einschalten. Das Gerät schaltet 

halben Stunde aus, damit die Batterie nicht 

zeug aus- und danach wieder eingebaut wurde 

tterie, braucht die Anti-Diebstahl-Codierung 

ben zu werden, da die Codierung nach der 

espeichert bleibt.

jedoch nicht überein, weil das Gerät beispiels-

eug eingebaut wurde, muss die elektronische 

erden ⇒ Seite 89, „PIN-Eingabe“.
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Bedienung während der Fahrt 

Die heutigen Anforderungen des Verkehrs erfordern die volle Aufmerksam-

keit der Verkehrsteilnehmer.

ACHTUNG!

Widmen Sie Ihre Aufmerksamkeit in erster Linie dem Autofahren. Wenn der 
Fahrer abgelenkt wird, kann das Unfälle und Verletzungen verursachen.

• Lassen Sie sich durch die Bedienung des Geräts nicht vom Verkehrsge-
schehen ablenken.

• Benutzen Sie das Gerät nur, wenn es die Straßen-, Wetter- und 
Verkehrsverhältnisse zulassen und Sie nicht abgelenkt werden.

• Die verschiedenen Lautstärkeeinstellungen sollten so gewählt werden, 
dass akustische Signale von außen, z. B. das Martinshorn von Polizei und 
Feuerwehr, jederzeit gut hörbar sind.

Hinweis
Länderabhängig sind einige Funktionen des Radio-Navigationssystems ab 

einer bestimmten Geschwindigkeit auf dem Bildschirm nicht mehr 

auswählbar. Dies ist keine Fehlfunktion, sondern entspricht den gesetzlichen 

Vorgaben dieses Landes.

Ein- oder Ausschalten

– Drücken Sie kurz auf den Ein-/Ausschalter ⇒ Seite 3, Abb. 1  , 

um das Gerät einzuschalten. Damit werden das Gerät einge-

schaltet und die letzten Einstellungen geladen. Die letzte, vor 

dem Ausschalten aktive Audioquelle wird wiedergegeben.

– Zum Ausschalten des G

/Ausschaltknopf. 

Nach dem Einschalten wird die

Lautstärke wiedergegeben, so

nicht überschritten wird ⇒ Se

Nachlaufzeit

Ziehen Sie den Schlüssel aus

schaltet. Sie können das Gerä

dann automatisch nach einer 

entladen wird.

Komfort-Radiocodierung 

Wenn das Gerät aus dem Fahr

oder nach Abklemmen der Ba

nicht mehr von Hand eingege

ersten Eingabe im Fahrzeug g

Stimmen die Code-Nummern 

weise in einem anderen Fahrz

Sperre manuell aufgehoben w

A1



Kurzanleitung 7

 Bildschirm angezeigten Funktionen über den 

b. 1   und die beiden „Funktionstasten“  

dient werden.

ahltasten aufrufen

rden die bedruckten Gerätetasten zum Aufruf 

ezeichnet ⇒ Seite 3, Abb. 1  . Um das Haupt-

cken Sie beispielsweise einmal kurz auf die 

schirm

ms, die mit einer Funktion hinterlegt sind, 

nannt.

h kurzes „Antippen“ des Bildschirms oder 

 Hauptmenü RADIO auf die Funktionstaste 

 „Pop-up-Fenster“ mit weiteren Funktionstasten 

n ⇒ Seite 7, „Pop-up-Fenster“.

nstaste ist derzeit nicht auswählbar.

 kleineres Aufklappfenster mit Funktionstasten 

r dem aktuellen Menü eingeblendet wird und 

ält.

angezeigten Funktionstasten, wird das Pop-up-

 gewählte Aktion ausgeführt.

ließen, ohne eine Funktionstaste auszuwählen, 

ten rechts am Gerät.

es Bildschirms befinden sich zusätzlich zwei 

⇒ Seite 3, Abb. 1  . Diese werden ebenfalls 

et, da ihre derzeitige Funktion den darüber auf 

A10 A11

A2

A11
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Allgemeine Informationen zur Bedienung

Touchscreen, Tasten und Funktionstasten

Beim Bildschirm des Geräts handelt es sich um einen Touch-

screen. Die farbig umrandeten Bereiche des Bildschirms sind 

„aktiv“ und werden durch Berühren des Bildschirms bedient.

Anzeigen auf dem Bildschirm können einstellungsabhängig variieren und 

von den hier beschriebenen Darstellungen abweichen.

In der Mitte der unteren Bildschirmzeile  wird das aktuell gewählte Menü 

angezeigt (im Beispiel wird FM für den FM-Radiobetrieb angezeigt).

Touchscreen

Bei einem Touchscreen handelt es sich um eine grafisch gestaltete, aktive 

Oberfläche. Einige Bereiche des Bildschirms sind „aktiv“. Die dort hinter-

legten Funktionen werden durch Antippen oder Drücken des Bildschirms 

aufgerufen.

Alternativ können die auf dem

„Einstellknopf“ ⇒ Seite 3, Ab

unterhalb des Bildschirms be

Hauptmenüs über Bereichsw

Als „Bereichswahltasten“ we

der einzelnen Hauptmenüs b

menü RADIO aufzurufen, drü

Bereichswahltaste .

Funktionstasten auf dem Bild

Aktive Bereiche des Bildschir

werden „Funktionstasten“ ge

Funktionstasten werden durc

„Gedrückt halten“ bedient.

Tippen Sie beispielsweise im

 ⇒ Abb. 2  , um ein

zur Radiobedienung zu öffne

Eine grau hinterlegte Funktio

Pop-up-Fenster 

Als „Pop-up-Fenster“ wird ein

bezeichnet, das kurzfristig vo

weitere Bedienoptionen enth

Tippen Sie kurz auf eine der 

Fenster geschlossen und die

Um das Pop-up-Fenster zu sch

drücken Sie die Taste  un

Funktionstasten am Gerät

Rechts und links unterhalb d

unbeschriftete Gerätetasten 

als Funktionstasten bezeichn

Abb. 2  Hauptmenü 
RADIO mit Pop-up-Fenster

AE

RADIO

Extras AF





Kurzanleitung8

auten Fahrerassistenzsystemen3) können kurz-

schirm erscheinen. Diese werden automatisch 

terstützung nicht mehr benötigt werden.
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dem Bildschirm eingeblendeten Funktionstasten entspricht ⇒ Abb. 2  

/ .

Werden Sie im Text dieser Anleitung dazu aufgefordert, eine dieser beiden 

Funktionstasten anzutippen oder zu drücken, können Sie wählen, ob Sie die 

auf dem Bildschirm angezeigten oder die unbeschrifteten Gerätetasten  

darunter benutzen möchten.

Funktionen starten oder über „Checkboxen“ aktivieren

Einige Funktionen werden durch Antippen direkt gestartet oder gestoppt, 

beispielsweise die Anspielautomatik ⇒ Seite 17, „Anspielautomatik 

(Scan)“.

Andere Zusatzfunktionen oder Anzeigen können dauerhaft aktiviert oder 

deaktiviert werden. Vor diesen Funktionstasten befindet sich zusätzlich eine 

sogenannte „Checkbox“.

Ein Häkchen in der Checkbox  zeigt an, dass die Funktion aktiviert ist, eine 

leere Checkbox , dass sie deaktiviert ist ⇒ Seite 7, Abb. 2.

So kann beispielsweise die Verkehrsfunküberwachung  oder die 

Anzeige der Stationstasten im Radiobetrieb  ⇒ Seite 9, Abb. 3  

 aktiviert oder deaktiviert werden ⇒ Seite 7, Abb. 2.

Über Checkboxen aktivierte Funktionen können nur durch erneutes Öffnen 

des Pop-up-Fensters und Antippen der entsprechenden Checkbox deaktiviert 

werden.

Zusätzliche Anzeigen auf dem Bildschirm

Werden in der Kartendarstellung der Navigation keine Funktionstasten auf 

dem Bildschirm angezeigt, tippen Sie kurz unten links oder rechts auf den 

Bildschirm, um die verfügbaren Funktionstasten einzublenden.

Bei einigen Fahrzeugen werden Änderungen an den Klimaeinstellungen auf 

dem Bildschirm durch ein Pop-up-Fenster angezeigt.

Bei einigen werkseitig eingeb

fristige Anzeigen auf dem Bild

geschlossen, wenn sie zur Un

AD AF

A11

 TP

 Speicher

AA

3) Sonderausstattung!



Kurzanleitung 9

 RADIO über die Funktionstaste  die 

, um die Stationstasten anzuzeigen 

en können wie Funktionstasten durch direktes 

 aufgerufen werden.

kieren

, um die auf dem Bildschirm angezeigten Menü-

kieren, beispielsweise die Stationstasten im 

  .

er Stationstaste 4) wird jeweils hervorgehoben 

n (Stationstaste 1) und hinter dem letzten 

 zeigen an, dass noch weitere „verdeckte“ 

tehen.

 weiter, wenn der letzte angezeigte Menüpunkt 

 werden die nächsten Menüpunkte angezeigt (in 

n 7 bis 12).

fen

nopf, um einen markierten Menüpunkt  

nnen Sie durch längeres Drücken des Einstell-

 Radiosender auf der markierten Stationstaste 

 auf Stationstaste 3) ⇒ Seite 19, „Radiosender 

rn“. Drücken Sie kurz, um den auf einer Stations-

ufzurufen.

ren und aufrufen

er den Einstellknopf derzeit keine Menüpunkte 

rch Drehen des Einstellknopfes direkt in das 

ntermenüs werden in Form einer Liste ange-

 Titelliste einer MP3-CD ⇒ Abb. 4.

Extras

 Speicher

AA

AB
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Bedienung über den Einstellknopf

Über den Einstellknopf können Untermenüs geöffnet oder 

angezeigte Menüpunkte ausgewählt werden.

Aktivieren Sie im Hauptmenü

Checkbox ⇒ Seite 7, Abb. 2  

⇒ Abb. 3.

Die angezeigten Stationstast

Antippen auf dem Bildschirm

Angezeigte Menüpunkte mar

Drehen Sie den Einstellknopf

punkte nacheinander zu mar

Hauptmenü RADIO ⇒ Abb. 3

Der markierte Menüpunkt (hi

dargestellt .

Die „Pfeile“  vor dem erste

Menüpunkt (Stationstaste 6)

Menüpunkte zur Verfügung s

Drehen Sie den Einstellknopf

(Stationstaste 6) markiert ist,

diesem Fall die Stationstaste

Markierte Menüpunkte aufru

Drücken Sie auf den Einstellk

aufzurufen.

Im Radiobetrieb ⇒ Abb. 3 kö

knopfes den aktuell gehörten

speichern (im Bild: „Radio 2“

auf „Stationstasten“ speiche

taste gespeicherten Sender a

Einträge in einer Liste markie

Sind in einem Hauptmenü üb

auswählbar, wechseln Sie du

entsprechende Untermenü. U

zeigt, hier beispielsweise die

Abb. 3  Hauptmenü 
RADIO mit Ansicht der 
Speicherplätze

Abb. 4  Titelliste einer 
MP3-CD

AB

AG
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lenkrad4)

keeinstellung, Titelwechsel) können auch über 

sgeführt werden. Beachten Sie zur Bedienung 

d bitte die Bedienungsanleitung des jewei-

ungsanleitung

sseren Verständnis der Darstellung 

 und Funktionen in dieser Bedie-

deinstellungen kann es vorkommen, dass das 

hält als in dieser Anleitung beschrieben 

llungen zurücksetzen“.

nktionstasten

en dieser Bedienungsanleitung unterschieden 

n, beschrifteten Tasten am Gerät (Hardkeys) 

oftkeys), die auf dem Bildschirm erscheinen.

 (z. B. die Bereichswahltasten ⇒ Seite 3, 

mer mit dem Zusatz „Taste“ beschrieben. Die 

 heißt also beispielsweise: „Drücken Sie kurz 

.“ Wird in der Anleitung von einer „Taste“ 

erbindung mit einem Tastensymbol  gespro-

lso immer am Gerät und nicht auf dem Bild-

rzbeschreibung der Gerätetasten finden Sie am 

3, Abb. 1.

DIO

...
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Eine Liste wird an der Position des aktuell gehörten Titels/Senders geöffnet, 

dieser ist zusätzlich hervorgehoben dargestellt .

Drehen Sie an dem Einstellknopf, um einen Auswahlrahmen ⇒ Seite 9, 

Abb. 4   innerhalb der Liste zu verschieben. Verschieben Sie den Auswahl-

rahmen ans Ende der angezeigten Liste, „springt“ die Listenansicht zur 

Anzeige der nächsten Menüeinträge.

Drücken Sie auf den Einstellknopf, um einen so markierten Eintrag 

(Titel/Sender) aufzurufen.

Scrollmarke auf dem Bildschirm verschieben

Sind mehr Einträge auswählbar, als angezeigt werden können, wird dies 

durch eine Art „Scrollbalken“ links im Bild angezeigt. Der farbige Halbkreis 

zeigt dabei den Umfang der Gesamtliste und die „Scrollmarke“ ⇒ Seite 9, 

Abb. 4   die Position des angezeigten Listenausschnitts an. Die Größe der 

Scrollmarke entspricht der Größe des angezeigten Listenausschnitts im 

Verhältnis zur Gesamtliste. Je kleiner die Scrollmarke, desto länger die Liste 

(siehe ⇒ Seite 15, Abb. 9).

Um die Liste seitenweise zu durchsuchen, tippen Sie kurz oberhalb oder 

unterhalb der Scrollmarke auf den Bildschirm.

Um lange Listen schnell zu durchwandern, können Sie die Scrollmarke  

auch manuell „verschieben“. Legen Sie dazu Ihren Finger auf dem Bildschirm 

auf die Anzeige der Scrollmarke und bewegen Sie Ihren Finger ohne abzu-

setzen nach unten über den Bildschirm.

Die Scrollmarke folgt Ihren Bewegungen, lässt sich aber nur innerhalb des 

vordefinierten Bereichs (Halbkreis) bewegen. An der gewünschten Position 

heben Sie den Finger vom Bildschirm ab.

Untermenüs und Listenansicht schließen

Mit der Taste  unten rechts am Gerät ⇒ Seite 3, Abb. 1   wechseln Sie 

aus jedem Untermenü zum jeweils übergeordneten Menü bis hin zum Haupt-

menü.

Fahrzeuge mit Multifunktions

Einige Aktionen (z. B. Lautstär

das Multifunktionslenkrad au

über das Multifunktionslenkra

ligen Fahrzeugs.

Über diese Bedien

Kurze Erklärung zum be

von Handlungsabläufen

nungsanleitung.

Durch bereits geänderte Grun

Gerät sich in Teilen anders ver

⇒ Seite 11, „Auf Werkseinste

Geräte-, Bereichswahl- und Fu

Grundsätzlich wird in den Text

zwischen den unveränderliche

und den „Funktionstasten“ (S

Die beschrifteten Gerätetasten

Abb. 1  ) werden im Text im
Aufforderung in der Anleitung

auf die Bereichswahltaste 

oder „Bereichswahltaste“ in V

chen, finden Sie diese Taste a

schirm. Eine Übersicht und Ku

Anfang der Anleitung ⇒ Seite

AB

AC

AH

AH

 A8

4) Sonderausstattung!

A2

RA
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ungen zurücksetzen

system kann auf den in dieser Anlei-

slieferungszustand zurückgesetzt 

rundeinstellungen kann es vorkommen, 

nssystem sich in Teilen anders verhält, als 

rieben. Wenn Sie zum ersten Mal mit 

n, empfehlen wir Ihnen daher, das Gerät 

urückzusetzen.

hswahltaste  rechts am Gerät 

ldschirm auf die Funktionstaste .

n Menü der Systemeinstellungen auf die 

.

ende Abfrage durch Antippen der Funkti-

s auf dem Bildschirm.

Zurücksetzen auf Werkseinstellungen alle zuvor 

tellungen löscht. Auch bereits angefahrene und 

bei gelöscht!

SETUP

System

instellungen

media_system_frances.book  Seite 11  Donnerstag, 5. Februar 2009  11:14 11
Funktionstasten werden im Text durch das Wort „Funktionstaste“ und das 

Tastensymbol  oder ggf. nur durch das Tastensymbol  dargestellt.

Wird erstmalig auf eine Funktionstaste in einer Abbildung Bezug genommen, 

wird zusätzlich zu dem Tastensymbol ein Bildverweis eingefügt. Ein Bildver-

weis steht einmal am Anfang einer Bildbeschreibung. Erst wenn der Text auf 

eine andere Abbildung Bezug nimmt, wird wieder ein neuer Bildverweis 

eingefügt.

Aufbau der Bedienungsanleitung

Am Beginn der Bedienungsanleitung steht die Geräteübersicht, in der die 

Gerätetasten (Hardkeys) und weiteren Bedienelemente in einer Kurzübersicht 

erläutert werden.

Soll in den Texten der folgenden Anleitung die Position eines Bedienele-

ments genauer beschrieben werden, wird in Querverweisen auf die Geräteü-

bersicht und die dort verwendete Nummerierung Bezug genommen. In den 

weiteren Abbildungen der Anleitung wird nur noch der Bildschirminhalt 

dargestellt.

Am Anfang jedes Hauptkapitels finden Sie eine Übersicht mit einer kurzen 

Erläuterung zu den hier aufrufbaren Funktionen. Eine genaue Erklärung der 

einzelnen Bedienschritte folgt dann in den weiteren Kapiteln.

Änderungen am Erscheinungsbild

Während der Laufzeit dieser Bedienungsanleitung können werkseitig fahr-

zeugspezifische Aktualisierungen in der Gerätesoftware durchgeführt 

werden. Das kann unter Umständen dazu führen, dass sich die Benennung 

einzelner Funktionstasten und das farbliche Erscheinungsbild von der 

Beschreibung in dieser Bedienungsanleitung unterscheiden.

Auf Werkseinstell

Das Radio-Navigations

tung beschriebenen Au

werden.

Durch bereits geänderte G

dass das Radio-Navigatio

in dieser Anleitung besch

diesem Gerät zu tun habe

auf Werkseinstellungen z

– Drücken Sie die Bereic

⇒ Seite 3, Abb. 1  .

– Tippen Sie auf dem Bi

– Tippen Sie im folgende

Funktionstaste 

– Bestätigen Sie die folg

onstaste  unten link

Hinweis
Bitte beachten Sie, dass das 

getätigten Eingaben und Eins

gespeicherte Ziele werden da

... ...

A2

Werkse

Ja
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ellungen können ein- bzw. ausgeschaltet 

erden ⇒ Seite 7, „Touchscreen, Tasten 

 Klang aufrufen

 beliebigen Menü die Bereichswahltaste 

ann auf die Funktionstaste  unten 

m.

 der Klang- und Lautstärkeeinstellungen 

. Die aktuellen Einstellungen zu Lautstär-

charakter werden grafisch in dem Kreis 

üpunkt angezeigt.

nce und Fader) oder Klangcharakter 

 oder , um ein Einstellungsmenü 

chwerpunkts nach rechts und links 

d hinten (Fader5)) zu öffnen.

  oder , um das entspre-

nü zum Ändern der „Klangfarbe“ zu 

knopf oder tippen Sie auf eine der 

n, um die aktuelle Einstellung zu verän-

 Einstellung wird grafisch dargestellt.

hrzeugen mit zusätzlichen Lautsprechern hinten.

Audio

Fader

Mitten Tiefen
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Klang- und Lautstärkeeinstellungen

Sie können hier Klangcharakter und Lautstärken individuell 

anpassen.

Klang- und Lautstärkeeinst

oder stufenlos verändert w

und Funktionstasten“.

Hauptmenü Einstellungen

– Drücken Sie aus einem

 und tippen Sie d

links auf dem Bildschir

– Das Menü zur Änderung

wird geöffnet ⇒ Abb. 5

keverteilung und Klang

vor dem jeweiligen Men

Lautstärkeverteilung (Bala
verändern

– Tippen Sie auf 

zum Ändern des Klangs

(Balance) oder vorne un

– Tippen Sie auf ,

chende Einstellungsme

öffnen.

– Drehen Sie den Einstell

unteren Funktionstaste

dern. Das Ändern einer

Abb. 5  Auswahlmenü der 
Klangeinstellungen

Abb. 6  Einstellungsmenü 
der geschwindigkeitsab-
hängigen Lautstärkean-
hebung (GALA)

5) Sonderausstattung! Nur bei Fa

SETUP

Balance

Höhen
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ellt, wird die Lautstärke bei steigender Fahrge-

ehoben.

, wird die Lautstärke bei steigender Fahrge-

en.

igkeitsabhängige Lautstärkeanhebung immer, 

 im Fahrzeug entsprechend, optimal anpassen 

hlossen, Dachgepäckträger).

ie weiterhin mit dem Lautstärkeregler 
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Lautstärkeeinstellungen verändern

– Tippen Sie auf  ⇒ Seite 12, Abb. 5, um eine Lautstär-

keeinstellung zu verändern. Die aktuell gewählten Lautstärke-

einstellungen werden grafisch in dem Kreis vor dem jeweiligen 

Menüpunkt angezeigt.

– Tippen Sie auf die Funktionstaste , 

,  oder 

, um das entsprechende 

Einstellungsmenü zu öffnen.

– Drehen Sie den Einstellknopf oder tippen Sie auf eine der Funk-

tionstasten  oder , um die aktuelle Einstellung zu verändern. 

Das Ändern einer Einstellung wird grafisch dargestellt 

⇒ Seite 12, Abb. 6.

Damit Sie beim Ändern von Lautstärkeeinstellungen eine Vorstellung von den 

vorgenommenen Änderungen bekommen, wird - während Sie eine Einstel-

lung verändern - die aktuelle Audioquelle analog zu Ihren Änderungen 

wiedergegeben.

Änderungen der Klangfarbe, Lautstärke und Lautstärkeverteilung wirken sich 

immer auf die Wiedergabe aller Audioquellen aus.

Funktionsweise der geschwindigkeitsabhängigen Lautstärkeanhebung 
(GALA)

Der Grad der Lautstärkeanhebung (GALA) kann in Abstufungen von 1 bis 7 

eingestellt werden. Bei 0 ist die geschwindigkeitsabhängige Lautstärkeanhe-

bung ausgeschaltet (Anzeige: Aus).

Mit zunehmender Fahrgeschwindigkeit steigt auch der Geräuschpegel im 

Fahrzeug. Die GALA-Funktion regelt die Lautstärke entsprechend der Fahrge-

schwindigkeit automatisch nach.

Ist ein niedriger Wert eingest

schwindigkeit nur wenig ang

Ist ein hoher Wert eingestellt

schwindigkeit stark angehob

So können Sie die geschwind

den aktuellen Gegebenheiten

(z. B. Fenster offen oder gesc

Die Grundlautstärke ändern S

⇒ Seite 3, Abb. 1  .

Lautstärke

Max. Einschaltlautstärke

Verkehrsdurchsagen (TP) Navigationslautstärke

Geschwindigkeitsabh. Lautstärke SCV

+ -

A1
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enü  auf die Bereichswahltaste 

zbereich zu wechseln. Der aktuell 

ich (FM oder AM) wird Ihnen oberhalb des 

er unteren Bildschirmzeile angezeigt 

 Hauptmenü RADIO auf die Funktions-

eln den Frequenzbereich durch Antippen 

nktionstaste ⇒ Seite 15, Abb. 8.

 FM

litudenmodulation) entspricht dem Frequenz-

Der Frequenzbereich FM (Frequenzmodulation) 

ich der Ultrakurzwelle.

er Übertragung von Programmkennungen und Zusatz-

RADIO
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Bereichswahltaste RADIO

Radiobetrieb

Hauptmenü RADIO und Frequenzbereich wählen

Mit der Bereichswahltaste  wird das Hauptmenü 

RADIO geöffnet und kann der Frequenzbereich gewechselt 

werden.

Hauptmenü RADIO öffnen

– Drücken Sie auf die Bereichswahltaste , um das Haupt-

menü RADIO aufzurufen. Der aktuell gehörte Radiosender wird in 

der Mitte des Bildschirms angezeigt ⇒ Abb. 7. Bei RDS-

fähigen6) Sendern wird Ihnen bei ausreichend gutem Empfang 

der Sendername angezeigt, z. B. „Radio 2“.

Frequenzbereich wechseln

– Drücken Sie im Hauptm

RADIO, um den Frequen

gewählte Frequenzbere

Sendernamens und in d

⇒ Abb. 7.

– Alternativ tippen Sie im

taste  und wechs

der entsprechenden Fu

Die Frequenzbereiche AM und

Der Frequenzbereich AM (Amp

bereich der Mittelwelle (MW). 

entspricht dem Frequenzbere

RADIO

Abb. 7  Hauptmenü 
RADIO

RADIO

6) „Radio Data System“ – dient d

diensten ⇒ Seite 21.

Band
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ü RADIO ⇒ Seite 14.

 wechseln

der Pfeiltasten  oder  ⇒ Seite 3, 

ie zu dem nächsten empfangbaren Sender 

zbereichs.

d nur zu Sendern gewechselt, die die 

 (TP ⇒ Seite 23) oder EON unterstützen 

anced Other Network)“.

ptmenü RADIO angezeigt ⇒ Seite 20, 

 Pfeiltasten nur zu gespeicherten Sendern 

Seite 21.

-Frequenzbereich ⇒ Seite 14.

Abb. 9  FM-Senderliste: 
Sender Radio 2 wird 
gehört

 
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Radiosender wechseln oder auswählen

Die aktuell empfangbaren Sender können nacheinander 

durchgeschaltet werden. Alle empfangsstarken FM-Radio-

sender werden in der FM-Senderliste gespeichert und 

können dort gezielt ausgewählt werden.

Öffnen Sie das Hauptmen

Radiosender automatisch

– Durch kurzes Drücken 

Abb. 1   wechseln S

des aktuellen Frequen

– Wird TP angezeigt, wir

Verkehrsfunk-Funktion

⇒ Seite 24, „EON (Enh

– Wird „   “ im Hau

Abb. 15, kann mit den

gewechselt werden ⇒

FM-Senderliste öffnen

– Wechseln Sie in den FM

Abb. 8  Hauptmenü 
RADIO: Funktionstaste 
Band A3
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aste ⇒ Seite 15, Abb. 9   kann ein in 

der direkt auf einer „Stationstaste“ gespei-

d Bedienung von „Stationstasten“ lesen Sie 

er auf „Stationstasten“ speichern“.

ßig die Senderlandschaft nach den empfang-

alisiert entsprechend die FM-Senderliste. Die 

ur aktualisiert werden, wenn sie geschlossen 

st keine Senderliste verfügbar.

ntennen kann der Empfang beeinträchtigt 

tallbeschichtete Aufkleber an den Fenster-

Speichern
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– Tippen Sie auf die Funktionstaste  und in dem sich 

öffnenden Pop-up-Fenster auf  ⇒ Seite 15, Abb. 8, um 

alle derzeit empfangbaren Radiosender des FM-Frequenzbe-

reichs in einer Liste anzuzeigen. Die Liste „springt“ direkt an die 

Position des aktuell gehörten Senders ⇒ Seite 15, Abb. 9 

„Radio 2“.

– Alternativ können Sie die FM-Senderliste durch Drehen des 

Einstellknopfes ⇒ Seite 3, Abb. 1   öffnen, wenn im Haupt-

menü RADIO derzeit nicht die Stationstasten angezeigt werden 

⇒ Seite 19, „Stationstasten ein- und ausblenden“.

Sender aus FM-Senderliste auswählen

– Haben Sie die FM-Senderliste geöffnet, drehen Sie den Einstell-

knopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  , um die Sender nacheinander zu 

markieren.

– Drücken Sie den Einstellknopf, wird der markierte Sender aufge-

rufen.

– Alternativ durchsuchen Sie die Liste durch Verschieben der 

Scrollmarke nach oben oder unten ⇒ Seite 10, „Scrollmarke auf 

dem Bildschirm verschieben“.

– Tippen Sie auf die Anzeige eines Senders auf dem Bildschirm, 

wird dieser direkt aufgerufen.

– Drücken Sie die Taste  unten rechts am Gerät ⇒ Seite 3, 

Abb. 1  , um die FM-Senderliste zu schließen.

Nach einer Minute ohne Bedienung wird die Ansicht der FM-Senderliste auto-

matisch geschlossen.

Durch Antippen der Funktionst

der Senderliste markierter Sen

chert werden. Zur Funktion un

bitte ⇒ Seite 19, „Radiosend

Das Gerät durchsucht regelmä

baren Radiosendern und aktu

FM-Senderliste kann jedoch n

ist.

Für den AM-Frequenzbereich i

Hinweis
Bei Fahrzeugen mit Scheibena

werden, wenn Folien oder me

scheiben angebracht werden.

Band

FM/Liste

A10

A10



A8
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ü RADIO und wählen Sie einen Frequenz-

ktionstaste  und in dem sich 

ster auf  ⇒ Abb. 10, um die Anspiel-

n Anspielautomatik wechselt die Funkti-

 ⇒ Abb. 11.

 auf die Funktionstaste , um die 

 aktuell angespielten Sender zu 

enfalls beendet, wenn ein Sender manuell über 

 ausgewählt oder eine Verkehrsdurchsage 

tik werden die Sender ihrer Reihenfolge in der 

 Frequenzband entsprechend angespielt.

Extras

Scan

an

Scan
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Anspielautomatik (Scan)

Bei laufender Anspielautomatik werden alle empfangs-

starken Sender des aktuellen Frequenzbereichs für jeweils 

fünf Sekunden angespielt.

Öffnen Sie das Hauptmen

bereich aus ⇒ Seite 14.

– Tippen Sie auf die Fun

öffnenden Pop-up-Fen

automatik zu starten.

– Während der laufende

onstaste  zu 

– Tippen Sie erneut kurz

Anspielautomatik beim

beenden.

Die Anspielautomatik wird eb

die Pfeil- oder Stationstasten

eingespielt wird.

Bei laufender Anspielautoma

FM-Senderliste bzw. auf dem

Abb. 10  Hauptmenü 
RADIO: Funktionstaste 
Extras

Abb. 11  Hauptmenü 
RADIO mit laufender 
Anspielautomatik (Scan)

Extras Sc
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iltasten am Gerät ⇒ Seite 3, Abb. 1   

enzband schnell zu durchlaufen. Erst 

ende Pfeiltaste loslassen, wird der 

adiosender eingestellt.

n Einstellknopf oder die Funktionstaste 

elle Frequenzwahl zu beenden.

 Bedienung wird die manuelle Frequenzwahl 

 Funktionstaste wechselt wieder zu .

tionstaste ausgewählt oder zur Ansicht der FM-

die manuelle Frequenzwahl ebenfalls 

A3

Extras
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Radiosender manuell einstellen

Sie können einen Radiosender auch manuell über seine 

Senderfrequenz einstellen.

Öffnen Sie das Hauptmenü RADIO ⇒ Seite 14.

– Tippen Sie auf die Funktionstaste  und in dem sich 

öffnenden Pop-up-Fenster auf  ⇒ Seite 17, Abb. 10.

– Die Funktionstaste  wechselt zu  und in der Mitte 

des Bildschirms wird die Frequenz des eingestellten Senders 

angezeigt. Bei RDS-fähigen Sendern wird darunter zusätzlich der 

Sendername angezeigt ⇒ Abb. 12.

– Stellen Sie die Frequenz des gewünschten Senders durch Drehen 

des Einstellknopfes ⇒ Seite 3, Abb. 1   ein.

– Halten Sie eine der Pfe

gedrückt, um das Frequ

wenn Sie die entsprech

nächste empfangbare R

– Drücken Sie kurz auf de

, um die manu

Nach etwa 10 Sekunden ohne

automatisch beendet und die

Wird ein Sender über eine Sta

Senderliste gewechselt, wird 

beendet.

Abb. 12  Radiosender 
manuell einstellen

Extras

Manuell

Extras Manuell

A10

Manuell
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ü RADIO ⇒ Seite 14.

usblenden

ktionstaste  ⇒ Abb. 13.

ich öffnenden Pop-up-Fenster die 

ionstaste  durch kurzes 

hs zusätzliche, durchnummerierte Funkti-

Abb. 14. Diese werden im Radiobetrieb 

zeichnet. Sollten die Stationstasten nicht 
möglicherweise „Radiotext“ aktiviert 

t anzeigen und ausblenden“.

llknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  , werden die 

ander markiert und ein dort gespeicherter 

gezeigt.

 über die aktuelle Anzeige der Stations-

, werden die nächsten sechs Stations-

hs auf dem Bildschirm angezeigten Stati-

s nach etwa 3 Sekunden ein Signalton 

örte Sender (Radio 2) ist dann auf dieser 

chert ⇒ Abb. 14. Ein zuvor dort gespei-

erschrieben.

Extras

 Speicher

A10
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Radiosender auf „Stationstasten“ speichern

Im Hauptmenü RADIO können zusätzliche „Stationstasten“ 

eingeblendet werden, auf denen Radiosender gespeichert 

werden können.

Öffnen Sie das Hauptmen

Stationstasten ein- und a

– Tippen Sie auf die Fun

– Aktivieren Sie in dem s

Checkbox in der Funkt

Antippen ⇒ Seite 8.

– Ihnen werden nun sec

onstasten angezeigt ⇒
als „Stationstasten“ be

angezeigt werden, ist 

⇒ Seite 21, „Radiotex

– Drehen Sie den Einste

Stationstasten nachein

Sender wird jeweils an

– Wird der Einstellknopf

tasten hinaus gedreht

tasten eingeblendet.

Sender speichern

– Halten Sie eine der sec

onstasten gedrückt, bi

ertönt. Der aktuell geh

Stationstaste 4 gespei

cherter Sender wird üb

Abb. 13  Hauptmenü 
RADIO: Funktionstaste 
Extras

Abb. 14  Hauptmenü 
RADIO mit Anzeige der 
Stationstasten
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der aufrufen

er werden über die Stationstasten 

erufen.

Abb. 15  Hauptmenü 
RADIO mit Anzeige der 
Stationstasten

Abb. 16  Einstellungs-
menü (SETUP) des Haupt-
menüs RADIO
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– Alternativ halten Sie den Einstellknopf  für etwa 3 Sekunden 

gedrückt. Ihnen wird automatisch die nächste freie Stationstaste 

angeboten. Durch kurzes Drücken des Einstellknopfes wird der 

gehörte Sender auf dieser Stationstaste gespeichert.

Sie können eine bestimmte Stationstaste auch durch Drehen des Einstell-

knopfes markieren. Halten Sie den Einstellknopf dann gedrückt, bis nach 

etwa 3 Sekunden der Signalton ertönt, ist der gehörte Sender auf der zuvor 

markierten Stationstaste gespeichert.

Aus der Ansicht der Senderliste heraus können Sie ebenfalls einen Sender 

auswählen und nach Antippen der Funktionstaste  auf einer Stati-

onstaste ablegen ⇒ Seite 15, Abb. 9.

Ihnen stehen 24 Stationstasten zum Speichern von Sendern beider 

Frequenzbereiche zur Verfügung.

Ist der aktuell gehörte Sender auf einer Stationstaste gespeichert, wird die 

Stationstastennummer hinter der Anzeige des Frequenzbereichs in der Mitte 

des Bildschirms angezeigt (⇒ Abb. 15 FM: 4).

Wird nach dem Speichern eines Radiosenders ein falscher Sendername 

angezeigt, gehen Sie vor, wie beschrieben ⇒ Seite 22, „Gespeicherten 

Sendernamen ändern“.

Hinweis
Im Hauptmenü RADIO können nur die Stationstasten oder der Radiotext 

angezeigt werden ⇒ Seite 21.

Gespeicherte Radiosen

Gespeicherte Radiosend

auf dem Bildschirm aufg

A10

Speichern
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hen (SETUP)

enü RADIO die Taste .

 Funktionstaste  

en durch Antippen aus, ob Sie einzelne 

n Sender auf einmal löschen möchten.

erden alle auf Stationstasten gespei-

ht.

ewählt, drehen Sie den Einstellknopf 

 um die Stationstasten nacheinander zu 

tuell gespeicherte Sender wird jeweils 

 den Einstellknopf, um den dort ange-

hen.

n nur gespielt werden, wenn er am aktuellen Ort 

m) und Radiotext

ung von Programmkennungen und 

diotext) und ermöglicht unter 

ische „Senderverfolgung“.

ü RADIO ⇒ Seite 14.

usblenden

 oben rechts am Gerät ⇒ Seite 3, Abb. 1  

n Radiotext ein- oder auszuschalten.

SETUP

Speicher löschen


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Öffnen Sie das Hauptmenü RADIO ⇒ Seite 14 und deaktivieren Sie 

ggf. die Anzeige von Radiotext ⇒ Seite 21.

Sender aufrufen

– Blenden Sie die Stationstasten ein, wie beschrieben ⇒ Seite 19.

– Drehen Sie den Einstellknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  , werden die 

Stationstasten nacheinander markiert und ein dort gespeicherter 

Sender wird jeweils angezeigt.

– Drücken Sie kurz auf den Einstellknopf, um den angezeigten 

Sender aufzurufen.

– Tippen Sie kurz auf die Anzeige einer Stationstaste auf dem Bild-

schirm, wird der dort gespeicherte Sender direkt aufgerufen.

Gespeicherte Sender über Pfeiltasten auswählen (SETUP)

– Drücken Sie im Hauptmenü RADIO die Taste , um das 

Einstellungsmenü Radio zu öffnen.

– Tippen Sie dort auf die Funktionstaste  und wählen 

Sie in dem sich öffnenden Pop-up-Fenster  

⇒ Seite 20, Abb. 16. Im Hauptmenü RADIO wird dann oben links 

„  “ eingeblendet ⇒ Seite 20, Abb. 15.

– Durch Drücken der Pfeiltasten am Gerät ⇒ Seite 3, Abb. 1   

wird jetzt nur noch zwischen den auf Stationstasten gespei-
cherten Sendern gewechselt. Der Senderwechsel findet dann 

auch frequenzbandübergreifend (FM/AM) statt. Unbelegte Spei-

cherplätze werden übersprungen.

– Um mit den Pfeiltasten wieder zwischen allen empfangbaren 

Sendern wechseln zu können, müssen Sie im Einstellungsmenü 

Radio für die  die  auswählen.

Gespeicherte Sender lösc

– Drücken Sie im Hauptm

– Tippen Sie dort auf die

⇒ Seite 20, Abb. 16.

– Wählen Sie im Folgend

oder alle gespeicherte

– Tippen Sie auf , w

cherten Sender gelösc

– Haben Sie  g

⇒ Seite 3, Abb. 1  ,

markieren. Der dort ak

angezeigt. Drücken Sie

zeigten Sender zu lösc

Ein gespeicherter Sender kan

noch empfangbar ist.

RDS (Radio Data Syste

RDS dient der Übertrag

Zusatzdiensten (z. B. Ra

anderem eine automat

Öffnen Sie das Hauptmen

Radiotext anzeigen und a

– Drücken Sie die Taste 

, um die Anzeige vo

A10

SETUP

 Pfeiltasten

Speicherliste

A3

 Pfeiltasten Senderliste

Alle

Einzelnen

A10

A7



Bereichswahltaste RADIO22

 Radiosender aus und warten Sie, bis auf dem 

angezeigt wird. Drücken Sie dann kurz auf den 

 angezeigte Text als Sendername gespeichert.

gional 

 demselben Namen auf mehreren regional 

. Manche dieser „Sendestationen“ senden 

hend oder dauerhaft regional unterschiedliche 

lgung sorgt standardmäßig dafür, dass 

r Frequenz des Radiosenders gewechselt wird, 

g verspricht (Einstellung:  

ings dazu führen, dass eine Regionalsendung 

- oder längerfristig eine andere Sendestation 

rs auf einer anderen Frequenz einen besseren 

f , versucht das Radio-Navigationssystem 

endegebiet eines Radiosenders, so lange wie 

zen der aktuellen Sendestation einzustellen.

 RDS Regional

Fest
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– Unterstützt der aktuelle Sender Radiotext wird dieser unterhalb 

des Sendernamens angezeigt. Beachten Sie, dass keine Stati-

onstasten angezeigt werden können, solange Radiotext ange-

zeigt wird.

– Schalten Sie die Anzeige von Radiotext durch erneutes Drücken 

der Taste  wieder aus.

Einstellung zur Senderverfolgung vornehmen (SETUP)

– Drücken Sie im Hauptmenü RADIO die Taste , um das 

Einstellungsmenü Radio zu öffnen.

– Tippen Sie dort auf die Funktionstaste  und 

wählen Sie in dem sich öffnenden Pop-up-Fenster  oder 

 durch Antippen aus ⇒ Seite 22, „Senderverfol-

gung und RDS Regional“.

RDS und Radiotext

Bei ausreichend gutem Empfang wird bei RDS-fähigen Radiosendern der 

Sendername angezeigt.

Einige RDS-fähige Sender übertragen weitere Textinformationen – soge-

nannten Radiotext. Dieser kann zusätzlich auf dem Bildschirm angezeigt 

werden.

RDS und Radiotext werden nicht von allen Radiosendern unterstützt.

Für die angezeigten Informationen ist der jeweilige Radiosender verantwort-

lich.

Gespeicherten Sendernamen ändern

Verschickt ein RDS-fähiger Radiosender zusätzliche Informationen (Radio-

text), während ein Sender gespeichert wird, kann es passieren, dass der 

Name des Radiosenders anschließend nicht korrekt angezeigt wird.

Sie können den angezeigten Sendernamen dann manuell anpassen.

Wählen Sie den gespeicherten

Bildschirm der richtige Name 

Einstellknopf, wird der aktuell

Senderverfolgung und RDS Re

FM-Radiosender senden unter

unterschiedlichen Frequenzen

unter einem Namen vorüberge

Inhalte.

Die automatische Senderverfo

während der Fahrt immer zu de

die derzeit den besten Empfan

). Dies kann allerd

unterbrochen wird, wenn kurz

des eingestellten Radiosende

Empfang verspricht.

Ändern Sie die Einstellung au

bei der Durchfahrt durch das S

möglich nur Alternativfrequen



SETUP

 RDS Regional

Fest

Automatisch

Automatisch
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ü RADIO ⇒ Seite 14.

ktionstaste .

ich öffnenden Pop-up-Fenster die 

ionstaste  durch kurzes Antippen 

 Verkehrsfunküberwachung einge-

r gehörte Sender die Verkehrsfunk-Funk-

e 24, „EON (Enhanced Other Network)“), 

atisch zu einem Verkehrsfunksender 

rden Radiosender bezeichnet, die regelmäßig 

.

Abb. 18  Eingehende 
Verkehrsdurchsage

Extras

 TP
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Verkehrsfunküberwachung TP (Traffic 
Program)

Ist die Verkehrsfunküberwachung eingeschaltet, werden 

Ihnen Verkehrsdurchsagen eines „Verkehrsfunksenders“ in 

den laufenden Audiobetrieb eingespielt.

Öffnen Sie das Hauptmen

Ein- oder Ausschalten

– Tippen Sie auf die Fun

– Aktivieren Sie in dem s

Checkbox in der Funkt

⇒ Seite 8.

– Wird im FM-Betrieb die

schaltet, ohne dass de

tion oder EON (⇒ Seit

unterstützt, wird autom

gewechselt.

Als „Verkehrsfunksender“ we

Verkehrsdurchsagen senden

Abb. 17  Verkehrsfunkü-
berwachung einschalten
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 in den Mediabetrieb gewechselt wird, wird im 

 nächsten empfangbaren Verkehrsfunksender 

der angezeigt.

 Verkehrsfunksender dauerhaft nicht mehr 

Anzeige für drei Sekunden. Danach wird dauer-

 Sie die automatische Sendersuche mit den 

utomatisch der nächste empfangbare Verkehrs-

stellter Verkehrsfunksender nicht mehr 

nd automatisch zum nächsten empfangbaren 

altet.

ge

age eingespielt wird, öffnet sich ein Pop-up-

r Verkehrsdurchsage abbrechen, tippen Sie in 

nktionstaste . Die Verkehrsfunk-

reitschaft und eine folgende Verkehrsdurch-

nden Audiobetrieb eingespielt. Tippen Sie auf 

rd die Verkehrsfunk-Funktion dauerhaft ausge-

iner Verkehrsdurchsage auf die voreingestellte 

stellung ändern Sie in dem Hauptmenü der 

3. Während einer Verkehrsdurchsage können 

rke mit dem Lautstärkeregler ⇒ Seite 3, Abb. 1  

Abbrechen
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Die Funktionsbereitschaft der Verkehrsfunküberwachung wird Ihnen durch TP 

oben rechts auf dem Bildschirm angezeigt ⇒ Seite 23, Abb. 18.

Verkehrsdurchsagen werden in den laufenden Audiobetrieb eingespielt. Das 

Radio schaltet für die Dauer der Verkehrsdurchsage auf den Verkehrsfunk-

sender um. Die Wiedergabe der aktuellen Mediaquelle wird für die Dauer 

einer Einspielung angehalten.

Wenn gelegentlich aufgrund von Störfrequenzen, die die Sendereinstellung 

verhindern, kein Verkehrsfunksender eingestellt werden kann, wird No TP 

anstelle von TP angezeigt. Beachten Sie, dass Parkhäuser, Tunnel, hohe 

Gebäude oder Berge das Radiosignal bis zum totalen Empfangsverlust stören 

können.

Im AM-Frequenzbereich ist eine Verkehrsfunküberwachung über die 

Verkehrsfunk-Funktion grundsätzlich nicht möglich. Es wird dauerhaft No TP 

angezeigt.

EON (Enhanced Other Network)

Bietet ein eingestellter Radiosender keinen eigenen Verkehrsfunk an, unter-

stützt aber EON (Enhanced Other Network), werden Verkehrsdurchsagen 

eines anderen Verkehrsfunksenders ebenfalls in den laufenden Audiobetrieb 

eingespielt, wenn die Verkehrsfunk-Funktion eingeschaltet ist und der 

andere Verkehrsfunksender empfangbar ist.

In diesem Fall wird nach dem Drücken der Taste  nicht zu einem Verkehrs-

funksender gewechselt. Die Verkehrsfunk-Funktion bleibt auch so in Bereit-

schaft und TP wird angezeigt.

Suchfunktion und Verkehrsfunküberwachung

Ist im FM-Betrieb die Verkehrsfunküberwachung eingeschaltet, werden Ihnen 

während einer Sendersuche über die Pfeiltasten ⇒ Seite 15 oder bei 

laufender Anspielautomatik ⇒ Seite 17 nur Verkehrsfunksender angeboten.

Wird im FM-Betrieb bei eingeschalteter Verkehrsfunk-Funktion ein Sender 

über die Stationstasten ausgewählt oder manuell eingestellt, der die 

Verkehrsfunk-Funktion nicht unterstützt, blinkt die NO TP-Anzeige für drei 

Sekunden. Danach wird dauerhaft NO TP angezeigt. Der gewählte Sender 

bleibt eingeschaltet. Erst wenn

Hintergrund automatisch zum

umgeschaltet und TP wird wie

Ist im FM-Betrieb der gehörte

empfangbar, blinkt die NO TP-

haft NO TP angezeigt. Starten

Pfeiltasten ⇒ Seite 15, wird a

funksender gesucht.

Ist im Mediabetrieb ein einge

empfangbar, wird im Hintergru

Verkehrsfunksender umgesch

Eingehende Verkehrsdurchsa

Während eine Verkehrsdurchs

Fenster ⇒ Seite 23, Abb. 18.

Wollen Sie die Einspielung de

dem Pop-up-Fenster auf die Fu

Funktion bleibt trotzdem in Be

sage wird wieder in den laufe

die Funktionstaste , wi

schaltet.

Das Gerät wird für die Dauer e

Lautstärke gesetzt. Die Vorein

Klangeinstellungen ⇒ Seite 1

Sie die voreingestellte Lautstä

 verändern.

TP

TP aus

A1
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atenträgern können abgespielt werden:

 mit einer Kapazität von 650 MB und 700 MB.

ndard ISO 9660 des Levels 1 oder 2 entspre-

rnationale Standard für die Formatlogik von 

r CD-ROM.

ystem (single session oder multisession) 

lls abgespielt.

n CD oder in Abschnitten mit „Packet writing“ 

at UDF 7) oder Direct CD), können nicht abge-

arten

physikalischen Größe von 32 mm x 24 mm x 2,1 

geschoben werden.

re Digital Memory Cards) und MMC-Speicher-

it einer Kapazität von bis zu 4 GB können vom 

cure Digital High-Capacity Memory Cards) mit 

 GB werden vom Gerät ebenfalls unterstützt.

 CDs standardmäßig im UDF-Format gebrannt. Wählen

m CDs in einem für das Gerät lesbaren Format zu erstel-
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Bereichswahltaste MEDIA

Hinweise und Anforderungen

Allgemein

Audiodateien unterschiedlicher Dateiformate können von 

verschiedenen Datenträgern abgespielt werden.

In dem internen CD-Laufwerk können CD-ROM, CD-R oder CD-RW im Format 

CD-DA (Digital Audio) wiedergegeben werden und in den SD-Kartenschacht 

können unterschiedliche SD-Speicherkarten eingeschoben werden 

⇒ Seite 25.

MP3-Dateien können ebenfalls abgespielt werden ⇒ Seite 26.

Auf einem Datenträger sind MP3-Dateien oftmals über Dateiordner und Play-

listen sortiert, um so eine bestimmte Abspielreihenfolge festzulegen 

⇒ Seite 40, „Abspielreihenfolge von Dateien und Ordnern“.

Urheberrecht

Auf Datenträgern gespeicherte Musikdateien unterliegen in der Regel dem 

Schutz des Urheberrechts nach den jeweils anwendbaren internationalen 

und nationalen Bestimmungen. Ohne vorherige Einwilligung der Berech-

tigten dürfen in einigen Ländern keine Vervielfältigungen, auch nicht zum 

privaten Gebrauch, hergestellt werden.

Bitte informieren Sie sich über die jeweils geltenden gesetzlichen Bestim-

mungen des Urheberrechts und beachten Sie diese.

Soweit Sie selbst, z. B. bei Eigenkompositionen und -aufnahmen, über diese 

Rechte verfügen oder diese vom Berechtigten eingeräumt wurden, gelten 

diese Einschränkungen selbstverständlich nicht.

Datenträger

MP3-Dateien auf folgenden D

Anforderungen an CDs

• CD-ROM, CD-R und CD-RW

• Die CDs müssen dem Sta

chen. Dies ist der übliche inte

Dateien und Ordnern auf eine

• CDs, die dem Joliet-Dateis

entsprechen, werden ebenfa

• CDs, die auf der gesamte

aufgenommen wurden (Form

spielt werden.

Anforderungen an Speicherk

• Speicherkarten mit einer 

mm oder 1,4 mm können ein

• SD-Speicherkarten (Secu

karten (Multimedia Cards) m

Gerät gelesen werden.

• SDHC-Speicherkarten (Se

einer Kapazität von bis zu 32

7) Unter Windows Vista® werden

Sie das Format „Mastered“, u

len.
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gen verschiedener CDs jeweils ein „CD-
iegt vermutlich ein mechanischer Defekt vor. 

 an einen SEAT-Betrieb wenden.

s Geräts zu hoch, werden keine CDs mehr 

ltet in den letzten aktiven Betriebszustand.

A), welche die nötigen Spezifikationen 

 mit dem CD-Digital-Audio-Markenzeichen 

einem Kopierschutz versehen sind, erhalten 

nd können oft auch nicht abgespielt werden.

 CD-RW werden unter Umständen nicht oder 

ben.

abgespielt werden.

iedlicher Hersteller von Speicherkarten kann zu 

eden führen. Es kann daher nicht garantiert 

en Speicherkarten jedes Herstellers vom Gerät 

rrekter Dateiendung („.mp3“) abgespielt 

n

uren auf dem Datenträger (viele Ordner und 

e Dateien etc.) kann es zu Zeitverzögerungen 

 kommen.

em Datenträger sollte eine Tiefe von acht 

en.

ehr als 50 Ordner und 500 Dateien enthalten.
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Audio-CDs mit CD-Text

Das Gerät kann auch Audio-CDs mit CD-Text abspielen. Bei solchen CDs 

können zusätzlich Textinformationen wie Titel, Album und Interpret auf dem 

Bildschirm angezeigt werden.

Abgespielt werden CDs mit CD-Text wie normale Audio-CDs.

Datenträger nicht lesbar

Können Daten auf einem Datenträger von dem Gerät nicht gelesen werden, 

wird ein Pop-up-Fenster geöffnet, wo Sie dazu aufgefordert werden, den 

Datenträger zu überprüfen. Oder Sie werden direkt darauf hingewiesen, dass 

die Dateiformate auf dem Datenträger nicht gelesen werden können.

Bestätigen Sie die jeweilige Anzeige durch Antippen von .

Kann eine CD nicht gelesen werden, wird sie nach dem Einschieben wieder 

ausgegeben und automatisch erneut eingezogen, um einen weiteren Lese-

versuch zu starten. Kann die CD nach drei Versuchen immer noch nicht 

gelesen werden, erscheint ein entsprechender Hinweis. Bestätigen Sie den 

Hinweis, wird die CD in Ausgabeposition gefahren.

Wird eine CD, die sich in Ausgabeposition befindet, nicht innerhalb von 10 

Sekunden entnommen, wird sie aus Sicherheitsgründen wieder eingezogen 

und muss dann manuell entnommen werden.

SD-Speicherkarten müssen grundsätzlich manuell entnommen werden.

Vorsicht!
• Das Einschieben einer zweiten CD, während eine eingelegte CD ausge-

geben wird, kann das CD-Laufwerk im Gerät zerstören. Warten Sie unbedingt 

die Zeit der CD-Ausgabe ab, bevor Sie versuchen, eine neue CD einzu-

schieben.

• Beachten Sie die weiteren Hinweise zum Umgang mit den Datenträgern 

⇒ Seite 46.

• Achten Sie beim Einschieben einer Speicherkarte auf die richtige Posi-

tion, um das Gerät nicht zu beschädigen ⇒ Seite 31.

• Wird Ihnen nach dem Einle

Laufwerksfehler“ angezeigt, l

Sie sollten sich in diesem Fall

• Ist die Innentemperatur de

angenommen. Das Gerät scha

Hinweis
• Gekaufte Audio-CDs (CD-D

erfüllen, sind im Allgemeinen

gekennzeichnet. CDs, die mit 

dieses Markenzeichen nicht u

• Selbstgebrannte CD-R und

nur eingeschränkt wiedergege

• Audio-DVDs können nicht 

• Die große Anzahl untersch

deutlichen Qualitätsunterschi

werden, dass alle angegeben

gelesen werden können.

Dateiformate

Es können nur Dateien mit ko

werden.

Anforderungen an MP3-Dateie

• Bei komplexen Dateistrukt

Unterordner, nicht abspielbar

beim Lesen der Audiodateien

• Die Ordnerstruktur auf ein

Ordnerebenen nicht übersteig

• Eine MP3-CD sollte nicht m

OK
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• Eine Speicherkarte sollte nicht mehr als 5000 Ordner und 15000 Dateien 

enthalten, ein Ordner sollte dabei nicht mehr als 6000 Dateien enthalten.

• Bei der Wiedergabe einer MP3-Datei kann der Name des Titels, Künstlers 

oder Albums angezeigt werden, wenn diese Informationen als ID3-Tag auf 

dem Datenträger gespeichert sind. Ist kein ID3-Tag vorhanden, wird nur der 

Dateiname, Ordnername oder Speicherort angezeigt.

• Abspielbare Playlisten müssen den Formaten PLS, M3U und WPL entspre-

chen.

• Eine Playliste legt nur eine bestimmte Abspielreihenfolge fest. In einer 

Playliste sind keine MP3-Dateien gespeichert.

• Wird eine Playliste nicht abgespielt, überprüfen Sie, ob die „relativen 

Pfadangaben“ stimmen, d.h. ob die MP3-Dateien auf dem Datenträger dort 

gespeichert sind, wohin die Playliste verweist.

• Der Name einer Datei und die zugehörigen Pfadangaben dürfen 

zusammen nicht länger als 256 Zeichen sein.

Bitrate

• Das Gerät unterstützt MP3-Dateien mit Bitraten von 8 bis 320 kbit/s sowie 

MP3-Dateien mit variabler Bitrate.

• Bei Dateien mit variabler Bitrate (VBR) kann die voraussichtliche Gesamt-

spielzeit nicht angezeigt werden.

Hinweis
• Ursache dafür kann die Konfiguration der CD oder können die zur 

Aufnahme verwendeten Geräte, Programme oder Datenträger sein. Das 

Einlesen einer MP3-CD dauert wegen der größeren Datenmenge länger als 

das Einlesen einer Audio-CD.

• Das Einlesen einer MP3-CD dauert wegen der größeren Datenmenge 

länger als das Einlesen einer Audio-CD. Eine zu große Dateianzahl oder 

Verzeichnistiefe auf einer MP3-CD kann das Einlesen deutlich verlängern.
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uellen bezeichnet, die auf unterschiedlichen 

rkarte, externer MP3-Player8) etc.) Audioda-

ntsprechenden Laufwerke oder Audioeingänge 

stem wiedergegeben werden können (internes 

hsler8)), SD-Speicherkartenschacht, AUX-IN-

n und angeschlossenen Mediaquellen werden 

 aufgerufen ⇒ Abb. 20 ⇒ Seite 35, „Haupt-

diaquelle auswählen“.

elle wird im Hauptmenü MEDIA in der unteren 

 Beispiel ⇒ Abb. 19: CD).

gezeigt werden, wird groß in der Mitte der Titel-

 der Interpret und darunter der Name des 

Abb. 20  Media-Auswahl-
menü

media_system_frances.book  Seite 28  Donnerstag, 5. Februar 2009  11:14 11
Hauptmenü MEDIA

Übersicht

Über das Hauptmenü MEDIA starten und steuern Sie die 

Wiedergabe unterschiedlicher Mediaquellen.

Als „Mediaquellen“ werden Q

Datenträgern (CD, SD-Speiche

teien enthalten und über die e

über das Radio-Navigationssy

CD-Laufwerk, externer CD-Wec

Buchse etc.).

Die verschiedenen eingelegte

über das Media-Auswahlmenü

menü MEDIA aufrufen und Me

Anzeigen auf dem Bildschirm

Die aktuell gespielte Mediaqu

Bildschirmzeile angezeigt (im

Können Titelinformationen an

name angezeigt, darüber wird

Albums angezeigt.

Abb. 19  Hauptmenü 
MEDIA: Mediaquelle CD

8) Sonderausstattung!
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ffnet die Titelliste mit Anzeige des aktuell 

inweise zu den Anforderungen an Datenträger, 

e 25.

m Media-Auswahlmenü inaktiv dargestellt, ist 

atenträger eingelegt bzw. angeschlossen oder 

elesen werden ⇒ Seite 28, Abb. 20.
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Oberhalb der Titelinformationen zeigt ein sich von links nach rechts füllender 

Halbkreis grafisch die Laufzeit des aktuellen Titels an. Ist der Halbkreis voll-

ständig gefüllt, ist das Ende des Titels erreicht. Zusätzlich wird links unten die 

bereits gespielte Zeit und rechts die Restlaufzeit des Titels in 

Minuten/Sekunden angezeigt. Bei Dateien mit variabler Bitrate (VBR) kann 

die Restlaufzeit nicht angezeigt werden.

Gerätetasten (Hardkeys) zum Steuern der Mediaquellen

Drücken der Bereichswahltaste  öffnet das Hauptmenü MEDIA.

Die Pfeiltasten am Gerät ⇒ Seite 3, Abb. 1   oder  wirken sich immer auf 

die aktuell gehörte Audioquelle aus, egal in welchem Menü Sie sich gerade 

befinden.

 – kurz drücken im Hauptmenü MEDIA, öffnet das Media-Auswahl-

menü und erneutes Drücken schaltet zu der nächsten auswählbaren Media-

quelle ⇒ Seite 35.

 – kurz drücken wechselt zum Anfang des aktuellen Titels, erneutes 

Drücken wechselt zum Anfang des vorhergehenden Titels. Für schnellen 

Rücklauf gedrückt halten.

 – kurz drücken wechselt zum Anfang des nächsten Titels. Für schnellen 

Vorlauf gedrückt halten.

– kurz drücken blendet Zusatzinformationen zu der aktuell gespielten 

Audiodatei ein oder aus (z. B. den Speicherort).

 – kurz drücken wechselt zur Ansicht des Hauptmenüs MEDIA.

Einstellknopf – drehen öffnet die Titelliste mit Anzeige des aktuell 

gespielten Titels ⇒ Seite 36.

– kurz drücken öffnet das Einstellungsmenü Medien.

Funktionstasten im Hauptmenü MEDIA:

 – kurz drücken öffnet ein Pop-up-Fenster mit weiteren Funktionstasten 

zum Aufruf unterschiedlicher Abspielmodi ⇒ Seite 35.

 – kurz drücken ö

gespielten Titels ⇒ Seite 36.

Vorsicht!
Beachten Sie unbedingt die H

Ordner und Playlisten ⇒ Seit

Hinweis
Ist eine der Funktionstasten i

derzeit kein entsprechender D

der Datenträger kann nicht g

MEDIA

 

MEDIA









A10

SETUP

Extras

Auswählen
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erden, wird sie nach dem Einschieben wieder 

 erneut eingezogen, um einen weiteren Lese-

D nach drei Versuchen immer noch nicht 

 entsprechender Hinweis. Bestätigen Sie den 

beposition gefahren.

abeposition befindet, nicht innerhalb von 10 

ie aus Sicherheitsgründen wieder eingezogen 

mmen werden.

d in der unteren Bildschirmzeile des Haupt-

b. 21.

fwerk eingelegte CD erneut auszuwählen 

IA aufrufen und Mediaquelle auswählen“.

m Umgang mit CD-Spielern ⇒ Seite 45.

iten CD, während eine eingelegte CD ausge-

werk im Gerät zerstören. Warten Sie unbedingt 

evor Sie versuchen, eine neue CD einzu-

 Hinweise zum Umgang mit CDs ⇒ Seite 46.

ie Hinweise zu den Anforderungen an Daten-

Seite 25.

d bei heftigen Vibrationen können Wiederga-

 Sie hier die CD-Wiedergabe aus.
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Mediaquelle einlegen

CD einlegen oder ausgeben

Es können sowohl Audio-CDs als auch MP3-CDs in dem 

internen CD-Laufwerk abgespielt werden.

CD einlegen

– Schieben Sie eine CD - mit der beschrifteten Seite nach oben 

zeigend - so weit in den CD-Schacht, bis sie automatisch einge-

zogen wird ⇒ . Die Wiedergabe startet automatisch; 

Ausnahme: ⇒ Seite 26, „Datenträger nicht lesbar“.

CD auswerfen

– Drücken Sie die Taste , um die CD im internen CD-Laufwerk in 

Ausgabeposition zu fahren.

– Entnehmen Sie die CD.

Kann eine CD nicht gelesen w

ausgegeben und automatisch

versuch zu starten. Kann die C

gelesen werden, erscheint ein

Hinweis, wird die CD in Ausga

Wird eine CD, die sich in Ausg

Sekunden entnommen, wird s

und muss dann manuell entno

Die gespielte Mediaquelle wir

menüs MEDIA angezeigt ⇒ Ab

Um eine bereits in das CD-Lau

⇒ Seite 35, „Hauptmenü MED

ACHTUNG!

Beachten Sie die Hinweise zu

Vorsicht!
• Das Einschieben einer zwe

geben wird, kann das CD-Lauf

die Zeit der CD-Ausgabe ab, b

schieben.

• Beachten Sie die weiteren

Hinweis
• Beachten Sie unbedingt d

träger, Ordner und Playlisten ⇒

• Auf schlechten Straßen un

besprünge auftreten. Schalten

Abb. 21  Hauptmenü 
MEDIA: Mediaquelle CD


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tellungen System auf die Funktionstaste 

elegung und Speicherkapazität der Spei-

 Infofenster angezeigt.

 oder , wird das Infofenster 

karte entnehmen, müssen Sie das Gerät 

ereiten, sonst kann die Speicherkarte 

hswahltaste  und tippen Sie im 

ktionstaste .

llknopf, bis die unterste Funktionstaste 

ngeblendet wird, und tippen Sie auf diese 

 Federwiderstand auf die eingeschobene 

t“ diese in Ausgabeposition.

icherkarte und bestätigen Sie die Anzeige 

it .

rd als „SD-Karte“ in der unteren Bildschirmzeile 

ezeigt.

ne Speicherkarte erneut auszuwählen 

DIA aufrufen und Mediaquelle auswählen“.

n nur die auslesbaren Audiodateien angezeigt. 

rt ⇒ Seite 26, „Dateiformate“.

 SETUP

SETUP

System

OK
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Speicherkarte einschieben oder entnehmen

Es können MP3-Dateien auf einer eingeschobenen Speicher-

karte über das Gerät abgespielt werden.

Speicherkarte einschieben

– Schieben Sie eine kompatible Speicherkarte, mit der abgeschnit-

tenen Ecke zuerst und nach oben gerichtet, in den Speicherkar-

tenschacht ⇒ Seite 3, Abb. 1  , bis sie dort verrastet ⇒ . 

Die Wiedergabe startet automatisch; Ausnahme: ⇒ Seite 32, 

„Speicherkarte leer oder Daten nicht lesbar“.

Status der Speicherkarte anzeigen

– Drücken Sie die Bereichswahltaste  und tippen Sie im 

Folgenden auf die Funktionstaste  ⇒ Abb. 22.

– Tippen Sie in den Eins

. Die B

cherkarte wird in einem

– Drücken Sie die Taste 

wieder geschlossen.

Speicherkarte entnehmen

– Bevor Sie die Speicher

auf die Entnahme vorb

beschädigt werden.

– Drücken Sie die Bereic

Folgenden auf die Fun

– Drehen Sie den Einste

 ei

⇒ Abb. 22.

– Drücken Sie gegen den

Speicherkarte, „spring

– Entnehmen Sie die Spe

auf dem Bildschirm m

Die gespielte Mediaquelle wi

des Hauptmenüs MEDIA ang

Um eine bereits eingeschobe

⇒ Seite 35, „Hauptmenü ME

Von der Speicherkarte werde

Andere Daten werden ignorie

Abb. 22  Menü zur 
sicheren Entnahme der 
Speicherkarte

A12

SETUP

System

Status SD-Karte

SD-Karte entnehmen
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 AUX-IN-Buchse anschließen

t sich unten rechts am Radio-Navigati-

. 1  .

Abb. 23  Externe Audio-
quelle über AUX-IN-
Buchse angeschlossen

Abb. 24  Einstellungs-
menü (SETUP) Medienbe-
trieb

A9
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Speicherkarte leer oder Daten nicht lesbar

Wird eine Speicherkarte eingeschoben, auf der keine Audiodateien gespei-

chert sind, wird nach dem Ladevorgang nicht in den Betrieb der Speicher-

karte umgeschaltet. Im Media-Auswahlmenü ⇒ Seite 28, Abb. 20 bleibt die 

Funktionstaste inaktiv und ist nicht auswählbar.

Ist die eingeschobene Speicherkarte nicht lesbar, wird ein Pop-up-Fenster mit 

dem entsprechenden Hinweis geöffnet. Bestätigen Sie diesen und den 

folgenden Hinweis zur Speicherkarten-Entnahme mit . Warten Sie unbe-

dingt die Aufforderung zur Speicherkarten-Entnahme ab!

Navigationsdaten auf der Speicherkarte

Auf einer Speicherkarte können zusätzlich zu Audiodateien auch Navigati-

onsdaten gespeichert sein. Aus lizenzrechtlichen Gründen können die Navi-

gationsdaten aber nur von dem Radio-Navigationsgerät ausgelesen werden, 

in welchem sie auf die Speicherkarte kopiert wurden ⇒ Seite 49. Auf der 

Speicherkarte gespeicherte Audiodateien können dagegen von jedem Gerät 

gelesen werden.

Vorsicht!
• Der Speicherkartenschacht ist durch eine Verriegelung gegen das falsche 

Einschieben einer Speicherkarte geschützt. Starkes Drücken kann diese 

Verriegelung zerstören! Lässt sich eine Speicherkarte nicht einschieben, 

überprüfen Sie die Einschiebeposition.

• Entnehmen Sie auf keinen Fall eine Speicherkarte, während Daten einer 

Navigations-CD auf diese kopiert werden ⇒ Seite 50, „Kopiervorgang“.

Hinweis
Beachten Sie unbedingt die Hinweise zu den Anforderungen an Datenträger, 

Ordner und Playlisten ⇒ Seite 25.

Externe Audioquelle an

Die AUX-IN-Buchse befinde

onssystem ⇒ Seite 3, Abb

OK
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igationssystem bleibt im Menü AUX ⇒ Seite 32, 

ll eine andere Audioquelle ausgewählt werden.

-IN-Buchse abgezogen, wird automatisch die 

ielten Mediaquelle gestartet.

 ein Klinkenstecker (3,5 mm) erforderlich. 

lle nicht über diesen Stecker, muss ein Adapter 

sen

r externen Audioquelle kann über den Lautstär-

ssystem ⇒ Seite 3, Abb. 1   verändert 

lautstärke der AUX-IN-Buchse in drei Stufen 

ie im Mediabetrieb die Taste , um das 

 öffnen ⇒ Seite 32, Abb. 24. Tippen Sie dort auf 

 sich öffnenden Pop-up-Fenster auf die 

rke ⇒ .

e an die der anderen Audioquellen anzupassen 

en, gehen Sie vor, wie im Folgenden 

ioquelle zu leise wiedergegeben, erhöhen Sie 

ärke an der externen Audioquelle 10). Reicht das 

g der externen Audioquelle nicht regelbar 

e-Out-Anschluss), wählen Sie im Einstellungs-

 oder ).

ene Audioquelle zu laut wiedergegeben oder 

verringern Sie zunächst die Ausgangslautstärke 

 Reicht das nicht aus oder ist dies nicht möglich, 

stärke herabsetzen (  

 die Bedienungsanleitung des Herstellers.

A1

SETUP

stärke Mittel Laut

 AUX-Lautstärke Mittel
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– Drehen Sie den Lautstärkeregler ⇒ Seite 3, Abb. 1   nach 

links, um die Wiedergabelautstärke herabzusetzen.

– Schließen Sie die externe Audioquelle9) mit einem Kabel mit 3,5-

mm-Klinkenstecker an die AUX-IN-Buchse an ⇒ .

– Starten Sie die Wiedergabe an der externen Audioquelle.

– Drücken Sie die Bereichswahltaste , um das Hauptmenü 

MEDIA zu öffnen.

– Wechseln Sie durch erneutes Drücken der Bereichswahltaste 

 in das Media-Auswahlmenü.

– Wählen Sie dort  aus, wie beschrieben ⇒ Seite 35. Die 

externe Audioquelle wird nun über die Fahrzeuglautsprecher 

wiedergegeben ⇒ Seite 32, Abb. 23.

– Ändern Sie die Wiedergabelautstärke mit dem Lautstärkeregler 

⇒ Seite 3, Abb. 1  . Beachten Sie in diesem Zusammenhang 

⇒ Seite 33, „Wiedergabelautstärke anpassen“.

Eine an die AUX-IN-Buchse angeschlossene externe Audioquelle wird ledig-

lich über das Radio-Navigationssystem und die Fahrzeuglautsprecher 

wiedergegeben. Die externe Audioquelle kann nicht über das Radio-Naviga-

tionssystem gesteuert werden. Zur Bedienung der externen Audioquelle 

lesen Sie die Bedienungsanleitung des jeweiligen Herstellers.

Sie können jederzeit eine andere Audioquelle am Radio-Navigationssystem 

auswählen. Solange Sie die externe Audioquelle nicht ausschalten, läuft sie 

im Hintergrund weiter.

Beachten Sie, dass nicht automatisch zur zuletzt gespielten Mediaquelle 

zurückgeschaltet wird, wenn die Wiedergabe an der externen Audioquelle 

beendet wird. Das Radio-Nav

Abb. 23 und es muss manue

Wird der Stecker von der AUX

Wiedergabe der zuletzt gesp

Für den AUX-IN-Anschluss ist

Verfügt die externe Audioque

verwendet werden.

Wiedergabelautstärke anpas

Die Wiedergabelautstärke de

keregler am Radio-Navigation

werden.

Zusätzlich kann die Eingangs
verändert werden. Drücken S

Einstellungsmenü Medien zu

 und in dem

gewünschte Eingangslautstä

Um die Wiedergabelautstärk

und Verzerrungen zu vermeid

beschrieben.

Wird die angeschlossene Aud

zunächst die Ausgangslautst

nicht aus oder ist der Ausgan

(beispielsweise bei einem Lin

menü Medien als 

Wird eine extern angeschloss

bei der Wiedergabe verzerrt, 

an der externen Audioquelle.

müssen Sie die Eingangslaut

oder ).

9) z. B. ein MP3-Player, nicht im Lieferumfang enthalten.

A1

MEDIA

MEDIA

AUX

A1

10) Zur Bedienung lesen Sie bitte

 AUX-Lautstärke

 AUX-Laut

Leise



Bereichswahltaste MEDIA34

arf während der Fahrt nicht in der Hand 
elegt werden. Durch ein plötzliches Fahrma-

n Fahrzeuginnenraum geschleudert werden 

sleitungen der externen Audioquelle so, dass 
ert werden.
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ACHTUNG!

Beachten Sie die Sicherheitshinweise zur Nutzung externer Audioquellen 
⇒ Seite 34.

Vorsicht!
Vor dem Ändern der Eingangslautstärke sollten Sie unbedingt die Lautstärke 

am Radio-Navigationssystem herabsetzen, um die Beschädigung der Fahr-

zeuglautsprecher durch eine zu laute oder verzerrte Wiedergabe zu 

vermeiden.

Hinweis
Ist die angeschlossene externe Audioquelle über einen Adapter mit der 12-

Volt-Steckdose des Fahrzeugs verbunden, kann dies bei einigen Adaptern zu 

Störgeräuschen während des Betriebs führen.

Vorsichtsmaßnahmen bei der Nutzung externer 
Audioquellen

ACHTUNG!

Lose Gegenstände im Fahrzeug können den Fahrer behindern und zu 
ernsten Verletzungen führen.

• Die externe Audioquelle darf keinesfalls auf der Instrumententafel 
abgelegt werden. Durch ein plötzliches Fahrmanöver könnte das Gerät in 
den Fahrzeuginnenraum geschleudert werden und Insassen verletzen.

• Die externe Audioquelle darf keinesfalls in der Nähe eines Airbags 
aufgestellt werden ⇒ Heft 2.1 „Sicherheit geht vor“, Kapitel „Airbag-
System“. Beim Auslösen eines Airbags könnte das Gerät in den Fahrzeu-
ginnenraum geschleudert werden und Insassen verletzen.

• Die externe Audioquelle d
gehalten oder auf die Beine g
növer könnte das Gerät in de
und Insassen verletzen.

• Verlegen Sie die Anschlus
Sie beim Fahren nicht behind

ACHTUNG! Fortsetzung
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hswahltaste , um das Hauptmenü 

b. 25. Die aktuell gespielte Mediaquelle 

dschirmzeile angezeigt (im 

D).

ediaquellen am Gerät auswählbar, wech-

 der Bereichswahltaste  in das 

Abb. 26.

wünschte Mediaquelle durch Antippen 

Bildschirm oder Drehen und Drücken des 

die auswählbaren Mediaquellen durch 

der Bereichswahltaste  nachein-

diaquelle erneut ausgewählt, wird die Wieder-

n Stelle fortgesetzt11).

lbar, da derzeit kein Datenträger eingelegt oder 

auptmenü MEDIA nicht geöffnet werden.. Nach 

te  erscheint ein entsprechender 

icht auswählbar, wird die entsprechende Funk-

 (z. B.).

m Media-Auswahlmenü

e einer in das interne CD-Laufwerk eingelegten 

ergabe einer eingeschobenen Speicherkarte 

schlossen über AUX-IN.

MEDIA

MEDIA

MEDIA

MEDIA
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Mediaquelle aufrufen und steuern

Hauptmenü MEDIA aufrufen und Mediaquelle auswählen

– Drücken Sie die Bereic

MEDIA zu öffnen ⇒ Ab

wird in der unteren Bil

Beispiel ⇒ Abb. 25: C

– Sind derzeit mehrere M

seln Sie durch Drücken

Media-Auswahlmenü ⇒

– Wählen Sie dort die ge

des Symbols auf dem 

Einstellknopfes aus.

– Alternativ können Sie 

wiederholtes Drücken 

ander durchschalten.

Wird eine zuvor gespielte Me

gabe an der zuletzt gespielte

Ist keine Mediaquelle auswäh

angeschlossen ist, kann das H

Drücken der Bereichswahltas

Hinweis.

Ist eine Mediaquelle derzeit n

tionstaste inaktiv dargestellt

Auswählbare Mediaquellen i

CD – wechselt zur Wiedergab

CD ⇒ Seite 30.

SD-Karte – wechselt zur Wied

⇒ Seite 31.

Abb. 25  Hauptmenü 
MEDIA: CD-Betrieb

Abb. 26  Media-Auswahl-
menü

11) Ausnahme: Audioquelle ange
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aquelle können nacheinander durch-

us der Titelliste ausgewählt werden.

Abb. 27  Titelliste einer 
gespielten MP3-CD

Abb. 28  Oberste Ebene 
einer gespielten MP3-CD
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 AUX – wechselt zur Wiedergabe von einer an die AUX-IN-Buchse12) 

⇒ Seite 32 angeschlossenen externen Audioquelle ⇒ Seite 3, Abb. 1  .

Zusätzlich kann angezeigt werden:

 – wechselt zur Wiedergabe eines externen Datenträgers12), der an eine 

optional verbaute Multimedia-Schnittstelle MEDIA-IN13) ⇒ Seite 41, „Multi-

media-Schnittstelle MEDIA-IN (MDI)“ angeschlossen ist.

BT-Audio - diese Quelle ist nicht verfügbar. Achten Sie darauf, dass der Menü-

punkt „BT-Audio“ im Menü „Media-Einstellungen“ nicht ausgewählt ist, 

damit diese Quelle nicht im Auswahlmenü angezeigt wird.

Hinweis
• Eine an die AUX-IN-Buchse angeschlossene externe Audioquelle kann 

nicht über das Radio-Navigationssystem gesteuert werden. Zum Abspielen 

einer externen, an der AUX-IN-Buchse angeschlossenen Audioquelle müssen 

Sie die Wiedergabe an der externen Audioquelle einschalten. Konsultieren 

Sie bei Bedarf die Bedienungsanleitung des jeweiligen Herstellers.

• Beachten Sie unbedingt die Hinweise zu den Anforderungen an Daten-

träger, Ordner und Playlisten ⇒ Seite 25.

Manueller Titelwechsel

Titel der gehörten Medi

geschaltet oder gezielt a

12) z. B. ein MP3-Player, nicht im Lieferumfang enthalten.
13) Sonderausstattung!

AUX

A9

MDI
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etrieb durchsuchen

itelliste können zusätzlich zu den enthal-

er angezeigt werden ⇒ Seite 36, Abb. 27. 

, in dem sich der gespielte Titel befindet, 

dschirmzeile angezeigt (im Bild:  F2).

chter Titel in einem anderen Ordner, 

rstruktur durchsuchen.

ktionstaste , um den übergeord-

.

ige eines Ordners (beispielsweise ), 

nd dort einen anderen Titel oder weiteren 

 auszuwählen.

tippen von  schalten Sie ordner-

verzeichnis (Root) der gespielten Media-

ste  ist dann inaktiv dargestellt 

iaquelle wird in der unteren Bildschirm-

e 36, Abb. 28.

rechts am Gerät ⇒ Seite 3, Abb. 1   wechselt 

enüs MEDIA.

der  wirken sich immer auf die aktuell gehörte 

hem Menü Sie sich gerade befinden.

e wird angezeigt, welche Audioquelle 

lcher Ordner ⇒ Seite 36, Abb. 28 aktuell ange-

-Dateien kann der Name des Künstlers, des 

eigt werden, wenn diese Informationen als ID3-

Aufwärts

  F1

Aufwärts

Aufwärts

A8


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Legen Sie eine Mediaquelle ein ⇒ Seite 30 oder starten Sie die 

Wiedergabe von einer eingelegten Mediaquelle ⇒ Seite 35.

Titel wechseln

– Um zum vorherigen oder nächsten Titel der gespielten Media-

quelle zu wechseln, drücken Sie kurz auf die Pfeiltasten am Gerät 

 oder  ⇒ Seite 3, Abb. 1  .

Schneller Rück- bzw. Vorlauf

– Um den aktuell gespielten Titel zu durchsuchen, halten Sie eine 

der Pfeiltasten  oder  gedrückt ⇒ .

– Lassen Sie die entsprechende Pfeiltaste los, sobald die 

gewünschte Titelsequenz erreicht ist.

Titelliste öffnen und durchsuchen

– Öffnen Sie das Hauptmenü MEDIA ⇒ Seite 35.

– Tippen Sie auf die Funktionstaste  oder drehen Sie 

den Einstellknopf, um die Titelliste zu öffnen. Der aktuell 

gespielte Titel ist hervorgehoben dargestellt.

– Drehen Sie den Einstellknopf, um alle Titel nacheinander zu 

markieren und die Titelliste zu durchsuchen.

– Alternativ durchsuchen Sie die Liste durch Verschieben der 

Scrollmarke nach oben oder unten ⇒ Seite 10, „Scrollmarke auf 

dem Bildschirm verschieben“.

– Drücken Sie auf den Einstellknopf, um einen markierten Titel 

aufzurufen oder tippen Sie direkt auf die Anzeige eines Titels.

Ordnerstruktur im MP3-B

– Nach dem Öffnen der T

tenen Titeln Unterordn

Der Name des Ordners

wird in der unteren Bil

– Befindet sich ein gesu

müssen Sie die Ordne

– Tippen Sie auf die Fun

neten Ordner zu öffnen

– Tippen Sie auf die Anze

um diesen zu öffnen u

Ordner durch Antippen

– Durch mehrmaliges An

weise bis in das Stamm

quelle. Die Funktionsta

und die gespielte Med

zeile angezeigt ⇒ Seit

Drücken der Taste  unten 

direkt zur Ansicht des Hauptm

Die Pfeiltasten am Gerät  o

Audioquelle aus, egal in welc

In der unteren Bildschirmzeil

⇒ Seite 36, Abb. 27 bzw. we

zeigt wird.

Bei der Wiedergabe von MP3

Albums und des Titels angez

  A3

 

Auswählen




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emodi hängt von der gewählten Media-

espielten Audiodateien ab.

 und beenden

enü MEDIA und starten Sie die Wieder-

ten Mediaquelle ⇒ Seite 35.

tionstaste  und wählen Sie in dem 

Fenster einen der angebotenen Wieder-

 wird der eingeschaltete Wiederga-

 Beispiel: ⇒ Abb. 30  ).

 Anzeige des Wiedergabemodus (hier 

ale Wiedergabe bei dem aktuell 

etzt und die Funktionstaste wechselt 

Abb. 30  Hauptmenü 
MEDIA mit ausgewähltem 
Wiedergabemodus

Extras

xtras

Mix alle
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Tag vorhanden sind. Ist kein ID3-Tag vorhanden, wird nur der Dateiname 

angezeigt ⇒ Seite 26, „Anforderungen an MP3-Dateien“.

Einige Audio-CDs unterstützen „CD-Text“. Bei diesen CDs wird anstelle von 

Titel ebenfalls der Name von Künstler, Album und Titel angezeigt ⇒ Seite 26.

Vorsicht!
Halten Sie die Pfeiltasten an dem Gerät  oder   während des Rück- oder 

Vorlaufs nicht länger als 10 Minuten gedrückt, da das Gerät dies sonst als 

Fehlfunktion interpretiert (verklemmte Taste).

Wiedergabemodus wechseln (Funktionstaste )

Alle Titel der ausgewählten Mediaquelle können nachein-

ander angespielt (Scan) im Zufallsmodus abgespielt (Mix) 

oder am Ende wiederholt (Repeat) werden.

Die Auswahl an Wiedergab

quelle und der Art der abg

Wiedergabemodus starten

– Öffnen Sie das Hauptm

gabe von der gewünsch

– Tippen Sie auf die Funk

sich öffnenden Pop-up-

gabemodi aus.

– In der Funktionstaste 

bemodus angezeigt (im

– Tippen Sie kurz auf die

), wird die norm

gespielten Titel fortges

zurück zu .

 

Extras

Abb. 29  Hauptmenü 
MEDIA: Funktionstaste 
Extras im MP3-Betrieb

E

Mix alle

Extras
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rden alle Titel der gespielten Mediaquelle in 

pielt ⇒ Seite 38, Abb. 30.

 für die entsprechende Mediaquelle so lange 

endet wird.

m Abspielen des aktuellen Titels wird dieser 

usgeschaltet wird.

): Die Wiedergabe aller Titel in dem aktuell 

gsabhängig inklusive der in Unterordnern 

rholt.
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Einstellungsabhängig Unterordner in Wiedergabemodus 
einbeziehen (SETUP)

– Drücken Sie im Hauptmenü MEDIA auf die Funktionstaste 

.

– Aktivieren Sie die Checkbox in der Funktionstaste 

, wenn in den gewählten Wiedergabe-

modus auch die in dem aktuellen Ordner enthaltenen Unter-

ordner einbezogen werden sollen.

Um Unterordner in das Abspielen einzubeziehen, muss die Einstellung vorge-

nommen werden, bevor ein Wiedergabemodus gewählt wird.

Im Zusammenhang mit auswählbaren Wiedergabemodi beachten Sie bitte 

auch ⇒ Seite 40, „Abspielreihenfolge von Dateien und Ordnern“.

Scan (Anspielautomatik)

Bei eingeschalteter Anspielautomatik werden die Titel des aktuell gespielten 

Ordners (einstellungsabhängig mit den enthaltenen Unterordnern) oder die 

der aktuellen Mediaquelle für jeweils 10 Sekunden angespielt. Die Anspiel-

automatik startet mit dem nächsten Titel.

Alternativ starten und beenden Sie die Anspielautomatik durch kurzes 

Drücken auf den Einstellknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  .

Mix (Zufallswiedergabe)

Die Zufallswiedergabe bleibt für die entsprechende Mediaquelle so lange 

eingeschaltet, bis sie dort beendet wird.

Mix (Audio-CD): Die Titel der gespielten Audio-CD werden in zufälliger 

Reihenfolge abgespielt.

Mix Ordner (MP3-Betrieb): Es werden die in dem aktuell gespielten Ordner 

und einstellungsabhängig die in Unterordnern enthaltenen Titel in zufälliger 

Reihenfolge abgespielt.

Mix alle (MP3-Betrieb): Es we

zufälliger Reihenfolge abges

Repeat (Wiederholfunktion)

Die Wiederholfunktion bleibt

eingeschaltet, bis sie dort be

Repeat Titel: Nach einmalige

wiederholt, bis die Funktion a

Repeat Ordner (MP3-Betrieb

gespielten Ordner, einstellun

enthaltenen Titel, wird wiede

SETUP

Scan/Mix/Repeat inkl. 

A10
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t dem ersten Titel im „Stammverzeichnis“ der 

verzeichnis zwei Titel  und  vorhanden.

verzeichnis abgespielt wurden, wird das Gerät 

er Reihenfolge, in der sie auf dem Datenträger 

ibt es zwei Hauptordner im Stammverzeichnis: 

 im Stammverzeichnis an erster Stelle, deshalb 

 zwei Titel  und  unmittelbar nach den im 

en Titeln abgespielt.

Ordner abgespielt wurden, wird das Gerät auf 

nterordner zugreifen, in der Reihenfolge, in der 

ordnet sind. Im Beispiel gibt es im Ordner F1 

.2 sowie einen weiteren Unterordner F1.1.1 

 spielt zunächst alle im Unterordner F1.1 

 wechselt es in den Unterordner F1.1.1 und 

tel . Sobald alle Titel innerhalb des Unterord-

 sind, wechselt das Gerät in den Unterordner 

ndenen Titel . Wenn weitere Unterordner 

d, wechselt das Gerät, wie oben beschrieben, 

pielt die dort vorhandenen Titel.

es im Stammverzeichnis an erster Stelle ange-

 Unterordner) abgespielt wurden, wird auf den 

nd die darin enthaltenen Titel werden in der 

lge abgespielt. Im Beispiel die Titel  und  

Navigationssystems wird der aktuell gespielte 

llt ⇒ Seite 36, Abb. 27. In der unteren Bild-

e des aktuell gespielten Ordners. Befindet sich 

 des Datenträgers, wird nur die Bezeichnung 

ät ebenfalls unterstützt und beim Abspielen 

A1 A2

A3 A4

A6

A7

A8 A9
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Abspielreihenfolge von Dateien und Ordnern

Das Gerät spielt die auf einem Datenträger gespeicherten MP3-Dateien in 

einer bestimmten Reihenfolge ab. Die Abbildung zeigt als Beispiel eine typi-

sche MP3-CD, die Titel, Ordner und Unterordner enthält.

• Das Abspielen beginnt mi

CD. Im Beispiel sind im Stamm

• Sobald die Titel im Stamm

auf die Ordner zugreifen, in d

angeordnet sind. Im Beispiel g

F1 und F2. Der Ordner F1 steht

werden die darin enthaltenen

Stammverzeichnis vorhanden

• Sobald die Titel im ersten 

in diesem Ordner enthaltene U

sie auf dem Datenträger ange

zwei Unterordner: F1.1 und F1
innerhalb von F1.1. Das Gerät

vorhandenen  Titel, danach

spielt die hier vorhandenen Ti

ners F1.1.1 abgespielt worden

F1.2 und spielt die dort vorha

innerhalb F1.2 vorhanden sin

auch zu diesen Ordnern und s

• Wenn alle Titel innerhalb d

ordneten Ordners (und dessen

nächsten Ordner zugegriffen u

zuvor beschriebenen Reihenfo

innerhalb des Ordners F2.

• In der Titelliste des Radio-

Titel hervorgehoben dargeste

schirmzeile erscheint der Nam

der Titel im Stammverzeichnis

des Datenträgers angezeigt.

Hinweis
• Playlisten werden vom Ger

wie Ordner behandelt.

Abb. 31  Mögliche 
Struktur einer MP3-CD

A5
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N und Bedienung am Radio-Navigationssystem 

usstattung die folgenden Möglichkeiten:

ng der Audiodateien auf einem Massenspeicher 

chluss. Über die Multimedia-Schnittstelle 
che Spannung von 5 Volt zur Verfügung gestellt.

ng der Audiodateien eines iPod. In diesem Fall 

ellen Kabel bzw. Adapter von SEAT ange-

ell Leon muss zur Audio-Wiedergabe eines iPod 
m Menü Einstellungen Medien (MEDIA→SETUP) 

teien eines externen Datenträgers, der an der 

st. An die AUX-IN-Buchse der Schnittstelle 

terne Audioquellen werden zwar über das 

dergegeben, sie können jedoch nicht von dort 

ienung der externen Audioquelle lesen Sie die 

eiligen Herstellers. Solange Sie die externe 

n, läuft sie im Hintergrund weiter, auch wenn Sie 

 eine andere Audioquelle auswählen. Beim 
Wiedergabe eines an der AUX-Buchse ange-

Abb. 33  Anschluss 
MEDIA-IN bei LEON.
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• Beachten Sie unbedingt die Hinweise zu den Anforderungen an Daten-

träger, Ordner und Playlisten ⇒ Seite 25.

Multimedia-Schnittstelle MEDIA-IN (MDI)

Funktionsweise

Die Multimedia-Schnittstelle MEDIA-IN bietet dem Benutzer 

einen USB-Anschluss und eine AUX-Buchse. Je nach Fahr-

zeugmodell befindet sich diese Schnittstelle an der Mittel-

konsole oder unter der vorderen Armauflage.

Mit der Schnittstelle MEDIA-I

haben Sie je nach Fahrzeuga

• Wiedergabe und Bedienu

bzw. MP3-Player mit USB-Ans

MEDIA-IN wird eine USB-übli

• Wiedergabe und Bedienu

muss der iPod mit dem spezi

schlossen werden. Beim Mod
die Option “AUX2-Eingang” i
aktiviert sein.

• Wiedergabe der Audioda

AUX-Buchse angeschlossen i

MEDIA-IN angeschlossene ex

Radio-Navigationssystem wie

aus bedient werden. Zur Bed

Bedienungsanleitung des jew

Audioquelle nicht ausschalte

am Radio-Navigationssystem

Modell Leon muss zur Audio-

Abb. 32  Anschluss 
MEDIA-IN bei ALTEA, 
ALTEA XL, ALTEA FREE-
TRACK, TOLEDO.
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ssleitungen eines externen Datenträgers so, 
ehindert werden.

ben werden nur über die MEDIA-IN-Buchse 

chädigte Dateien oder unlesbare Formate 

s werden nicht angezeigt.

rrang vor dem AUX-Eingang der Schnittstelle 

sowie ein angeschlossenes iPod-Kabel haben 

RSE. Beachten Sie daher zur Audio-Wiedergabe 

geschlossenen Geräts, dass an der Schnitt-

. Kabel angeschlossen ist.

ige am externen Datenträger können Sie den 

s jederzeit ohne Datenverlust trennen.

xternen Datenträger 

enträger oder USB-Datenträger (Mass Storage 

e die Spezifizierung USB 2.0 erfüllen.

n Datenträgers muss gemäß dem Dateisystem 

 GB) (FAT: File Allocation Table) erfolgen.

edia Transfer Protocol), erkennbar an dem 

orVista“-Markenzeichen, reagieren stark 

tteriestatus und Datenmenge auf Anfragen 

telle MEDIA-IN. Gegebenenfalls kann es einige 

Player abspielbereit ist.

tplattenspeicher mit vielen Dateien und 

 Ordner und Unterordner, nicht abspielbare 

rzögerungen beim Auslesen von Audiodateien 
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schlossenen Geräts die Option “AUX2-Eingang” im Menü Einstellungen 
Medien (MEDIA→SETUP) aktiviert sein.

• Ist Ihr Fahrzeug mit dem System Rear Seat Entertainment ausgestattet, 

können Sie die Audiodateien eines am Eingang AUX RSE angeschlossenen 

Multimedia-Geräts über das Radio-Navigationssystem wiedergeben. Für die 

Audio-Wiedergabe eines an diesem Eingang angeschlossenen Geräts muss 
die Option “AUX2-Eingang” im Menü Einstellungen Medien (MEDIA→SETUP) 
aktiviert sein. Beachten Sie, dass an der Schnittstelle MEDIA-IN kein anderes 

Multimedia-Gerät oder Audiokabel angeschlossen sein darf, da diese bei der 

Wiedergabe Vorrang vor dem AUX2-Eingang haben. Weitere Informationen 

erhalten Sie in der Bedienungsanleitung des Rear Seat Entertainment.

ACHTUNG!

Eine offene Handschuhfachklappe oder Armlehne erhöht die Verletzungs-
gefahr während eines plötzlichen Bremsmanövers oder im Falle eines 
Unfalls.

• Halten Sie die Handschuhfachklappe oder Armlehne während der Fahrt 
immer geschlossen.

ACHTUNG!

Lose Gegenstände im Fahrzeug können den Fahrer behindern und zu 
ernsten Verletzungen führen.

• Der externe Datenträger darf keinesfalls auf der Instrumententafel 
abgelegt werden. Durch ein plötzliches Fahrmanöver könnte das Gerät in 
den Fahrzeuginnenraum geschleudert werden und Insassen verletzen.

• Der externe Datenträger darf keinesfalls in der Nähe eines Airbags 
aufgestellt werden. Beim Auslösen eines Airbags könnte das Gerät in den 
Fahrzeuginnenraum geschleudert werden und Insassen verletzen.

• Der externe Datenträger darf während der Fahrt nicht in der Hand 
gehalten oder auf die Beine gelegt werden. Durch ein plötzliches Fahrma-
növer könnte das Gerät in den Fahrzeuginnenraum geschleudert werden 
und Insassen verletzen.

• Verlegen Sie die Anschlu
dass Sie beim Fahren nicht b

Hinweis
• Angezeigt und wiedergege

auslesbare Audiodateien. Bes

eines angeschlossenen Gerät

• Der USB-Anschluss hat Vo

MEDIA-IN. Und diese beiden, 

Vorrang vor dem Eingang AUX 

eines am Eingang AUX RSE an

stelle MEDIA-IN kein Gerät bzw

• Unabhängig von der Anze

Anschluss des externen Gerät

Anforderungen an den e

• Es können nur externe Dat

Device) verwendet werden, di

• Die Partition eines externe

FAT 16 < 2 GB) oder FAT32 (> 2

• So genannte MTP-Player (M

„PlaysForSure“- oder „ReadyF

abhängig von Faktoren wie Ba

durch die Multimedia-Schnitts

Minuten dauern, bis ein MTP-

• Beim Abspielen großer Fes

komplexer Dateistruktur (viele

Dateien etc.) kann es zu Zeitve

ACHTUNG! Fortsetzung
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ows Media Audio) die über das DRM-Verfahren 

 urheberrechtlich geschützt sind, können über 

en werden.

 kopiergeschützten Dateien wiedergegeben 

im 3GP-Format und vom Typ „WMA lossless“ 

layliste keine MP3-Dateien gespeichert sind. 

stimmte Abspielreihenfolge fest. Wird eine Play-

üfen Sie, ob die „relativen Pfadangaben“ 

teien auf dem Datenträger dort gespeichert 

eist.
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kommen. Die Reaktionszeit kann zusätzlich durch das angeschlossene Gerät 

beeinträchtigt werden.

• Die Ordnerstruktur auf dem externen Datenträger sollte eine Tiefe von 

acht Ordnerebenen nicht übersteigen. Ein Ordner sollte nicht mehr als 1000 

Einträge enthalten.

• Zum Anschluss eines externen Datenträgers dürfen keine USB-Verlänge-

rungskabel oder USB-Hubs verwendet werden.

• Ist ein externer Datenträger in mehrere Partitionen unterteilt, wird nur die 

erste Partition mit abspielbaren Audiodateien wiedergegeben.

• Speicherkartenadapter werden nicht unterstützt und können zu Fehlfunk-

tionen führen.

• Wurde die Software auf einem externen MP3-Player über den Hersteller 

aktualisiert (Firmware-Upgrade), kann dies zu Fehlfunktionen während des 

Betriebs führen.

• Ein angeschlossener externer Datenträger muss eventuell erst einge-

schaltet werden oder es muss ein entsprechender Datenmodus gewählt 

werden.

• Zur Bedienung des externen Datenträgers lesen Sie die Bedienungsanlei-

tung des jeweiligen Herstellers.

Unterstützte Dateiformate 

Bedienung und Verhalten der abspielbaren Dateiformate am Gerät entspre-

chen dem von MP3-komprimierten Audiodateien und werden im Weiteren 

nicht extra beschrieben.

• Es können Audiodateien im MP3-, WMA-, OGG-Vorbis- und AAC-Format 

eines externen Datenträgers über das Radio-Navigationssystem abgespielt 

und gesteuert werden.

• Playlisten in den Formaten PLS, B4S, ASX und WPL werden unterstützt.

• WMA-Audiodateien (Wind

(Digital Rights Management)

das Gerät nicht wiedergegeb

• Es können generell keine
werden (z. B. M4P).

• Es können keine Dateien 

abgespielt werden.

Beachten Sie, dass in einer P

Eine Playliste legt nur eine be

liste nicht abgespielt, überpr

stimmen, d.h. ob die MP3-Da

sind, wohin die Playliste verw
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-Player mit USB-Anschluss anschließen

t am USB-Anschluss der Schnittstelle 

rderlich, den externen Datenträger ein.

 mit dem speziellen Kabel bzw. Adapter 

s zur Audio-Wiedergabe eines iPod die 

” im Menü Einstellungen Medien (MEDI-

n.

-Buchse anschließen

t mit einem geeigneten Kabel an der AUX-

e MEDIA-IN an.

 zur Audio-Wiedergabe eines an der AUX-

en Geräts die Option “AUX2-Eingang” im 

dien (MEDIA→SETUP) aktiviert sein.

-Navigationssystem

swahltaste „MEDIA“, um das Hauptmenü 

 das Hauptmenü gelangen, drücken Sie 

ltaste „MEDIA“.

ählen Sie die Quelle „MDI“.
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Bedienung Massenspeicher oder MP3

– Schließen Sie das Gerä

MEDIA-IN an.

– Schalten Sie, wenn erfo

iPod anschließen

– Schließen Sie den iPod

von SEAT an.

– Beim Modell Leon mus

Option “AUX2-Eingang

A→SETUP) aktiviert sei

Externes Gerät an der AUX

– Schließen Sie das Gerä

Buchse der Schnittstell

– Beim Modell Leon muss

Buchse angeschlossen

Menü Einstellungen Me

Bedienung über das Radio

– Drücken Sie die Bereich

MEDIA zu öffnen.

– Wenn Sie nicht direkt in

erneut die Bereichswah

– Im Hauptmenü MEDIA w

Abb. 34  Hauptmenü 
MEDIA: Mediaquelle MDI 
(Multimedia-Schnittstelle 
MEDIA-IN).

Abb. 35  Auswahlmenü 
eines angeschlossenen 
iPod
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re des externen Datenträgers und der Multi-

.

t nicht funktionsfähig“, ist die Kommunikation 

er und Radio-Navigationssystem gestört. Über-

d die Funktionsbereitschaft des externen Daten-

l unterschiedlicher Datenträger und verschie-

n nicht sichergestellt werden, dass alle 

hlerfrei ausführbar sind.

tem schaltet nicht automatisch zur Wiedergabe 

 wenn dieser an die Multimedia-Schnittstelle 

in angeschlossener Datenträger eingeschaltet 

ie beschrieben aktiviert werden.

ittstelle MEDIA-IN verbaut, erscheint im Menü 

e 32, Abb. 24 ein zusätzlicher Menüpunkt 

tiviert, wenn vorhanden, einen zusätzlich 

tionen zur Bedienung der 

bei Laser-Geräten

C 76 (CO) 6/ VDE 0837 in die Sicherheitsklassen 

hen der Sicherheitsklasse 1.
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– Zur weiteren Steuerung des externen Datenträgers USB oder 
iPod (Titelwechsel, Titelauswahl und Wiedergabemodi wie 

Anspielautomatik und Zufallswiedergabe) gehen Sie vor, wie in 

den entsprechenden Kapiteln beschrieben, „Mediaquelle 

aufrufen und steuern“.

– Ist ein iPod an die Multimedia-Schnittstelle MEDIA-IN ange-

schlossen, wird auf der obersten Auswahlebene ein spezielles 

iPod-Auswahlmenü geöffnet, wo die iPod-spezifischen Verzeich-

nisse aufgerufen werden können.

iPod

Das Auswahlmenü zur Steuerung eines angeschlossenen iPod ist immer 

gleich aufgebaut und kann wie gewohnt bedient werden. Die weitere Bedie-

nung erfolgt analog zur Bedienung einer in das Radio-Navigationssystem 

eingelegten Mediaquelle mit MP3-Dateien.

Der angeschlossene iPod ist für die Bedienung gesperrt, solange er an die 

Multimedia-Schnittstelle angeschlossen ist.

Beim Anschluss eines iPod kann die Eingangslautstärke der Multimedia-

Schnittstelle verändert werden.

Drücken der Bereichswahltaste  öffnet das Menü Einstellungen 

Medien. Dort wird die Eingangslautstärke durch Antippen der Funktionstaste 

 verändert, analog zur Einstellung der  

⇒ Seite 33, „Wiedergabelautstärke anpassen“.

Fehlermeldungen und Störungen

Nach dem Anschluss eines externen Datenträgers können folgende Fehler-

meldungen auf dem Bildschirm angezeigt werden.

Erscheint die Meldung „Gerät wird nicht unterstützt“, ist eine Wiedergabe 

des externen Datenträgers über das Radio-Navigationssystem oder eine 

Kommunikation über das verwendete Adapterkabel nicht möglich. Über-

prüfen Sie, ob Sie das passende Adapterkabel verwenden oder aktualisieren 

Sie wenn möglich die Softwa

media-Schnittstelle MEDIA-IN

Erscheint die Meldung „Gerä
zwischen externem Datenträg

prüfen Sie die Verbindung un

trägers.

Hinweis
• Wegen der großen Anzah

dener iPod-Generationen kan

beschriebenen Funktionen fe

• Das Radio-Navigationssys

eines externen Datenträgers,

angeschlossen, oder wenn e

wird. Die Wiedergabe muss w

• Ist eine Multimedia-Schn

Einstellungen Medien ⇒ Seit

( ). Antippen ak

verbauten AUX-IN-Eingang.

Wichtige Informa
CD-Spieler

Vorsichtsmaßnahmen 

Laser-Geräte sind nach DIN IE

1-4 eingeteilt.

Die SEAT-CD-Spieler entsprec

SETUP

 MDI-Lautstärke  AUX-Lautstärke

AUX2-Eingang
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Standard-CDs. 8 cm „Single CDs“ und unrunde 

“) dürfen nicht eingeschoben werden, sie 

hädigen.

ip Disc sind dicker als normale CDs und dürfen 

o weit in das Laufwerk, bis sie selbstständig 

rade, im rechten Winkel zur Gerätefront, in das 

 herauszunehmen, ohne die CD zu verkanten. 

nen eine CD unbrauchbar machen.

r mit einem geeigneten Schreibwerkzeug. 

e beschädigen das Material.

r oder Ähnliches auf den Datenträger, da sich 

 Laufwerk beschädigen können.

r direkte Sonneneinstrahlung auf den Daten-

zte Datenträger immer in ihrer Originalbox.

hmen des Datenträgers darauf, dass er nicht 

 Oberfläche zerkratzt wird.

 selbstgebrannte CD-R und CD-RW werden 

ur eingeschränkt wiedergegeben.

en MP3-CDs wiedergeben. Beachten Sie die 

den Kapitel.

Land geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
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Der bei Geräten der Klasse 1 verwendete Laser ist so gering bzw. abge-

schirmt, dass bei bestimmungsgemäßer Verwendung keine Gefahr besteht.

ACHTUNG!

• Der CD-Spieler ist ein Laserprodukt der Klasse 1. Wenn Sie den CD-
Spieler öffnen, besteht Verletzungsgefahr durch nicht sichtbare Laser-
strahlung.

• Der CD-Spieler enthält keine Teile, die Sie warten müssen oder repa-
rieren können. Wenden Sie sich deshalb ausschließlich an einen Fachbe-
trieb, wenn ein mechanischer Defekt vorliegt oder der CD-Spieler repariert 
werden muss.

Tipps zum CD-Betrieb und Umgang mit den Datenträgern

Um eine einwandfreie, qualitativ hochwertige Wiedergabe zu 

gewährleisten, sollten nur Datenträger ohne Beschädi-

gungen, Kratzer und Verschmutzung verwendet werden.

Reinigen einer CD

Fassen Sie die CD seitlich an. Vermeiden Sie Fingerabdrücke auf der CD.

Zum Reinigen ist ein weiches, nicht fusselndes Tuch zu verwenden. Dabei die 

CD geradlinig von der Mitte nach außen abwischen. Stärkere Verschmut-

zungen können mit einem handelsüblichen CD-Reiniger oder Isopropyl-

Alkohol entfernt werden.

Vorsicht!
• Benutzen Sie niemals Flüssigkeiten wie Benzin, Farbverdünner oder 

Schallplattenreiniger, da sonst die Oberfläche der CD beschädigt werden 

könnte!

• Verwenden Sie nur 12-cm-

CDs (sogenannte „Shape-CDs

können das CD-Laufwerk besc

• DVD-Plus, Dual Disc und Fl

nicht eingeschoben werden.

• Schieben Sie die CD nur s

eingezogen wird.

• Achten Sie darauf, CDs ge

Laufwerk einzuschieben oder

Kratzer auf der Oberfläche kön

• Beschreiben Sie die CD nu

Ungeeignete Schreibwerkzeug

• Kleben Sie keine Aufklebe

Aufkleber ablösen und so das

• Lassen Sie keine Hitze ode

träger wirken.

• Verstauen Sie nicht benut

• Achten Sie beim Herausne

herunterfällt und dadurch die

Hinweis
• Kopiergeschützte CDs und

unter Umständen nicht oder n

• Nicht alle CD-Spieler könn

Hinweise in dem entsprechen

• Beachten Sie die in Ihrem 

zum Urheberrecht.
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uellen Audioquelle wird dabei abgesenkt, so 

sage „überhören“ können ⇒ Seite 13, „Laut-

rn“.

 wechseln Sie immer direkt in das Hauptmenü 

er Funktionstaste  wird die Fahrzeugpo-

g angezeigt.

traße) werden Ihnen nur Zeichen zur Verfügung 

ngabe ermöglichen. Es wird eine Liste mit in 

gezeigt. Bei zusammengesetzten Begriffen, wie 

ssen Sie nicht, das Leerzeichen mit einzugeben.

er Missachtung einer Fahrempfehlung wird die 

erechnung dauert wenige Sekunden.

nnen Sie sich während einer Zielführung durch 

⇒ Seite 3, Abb. 1   wiederholen lassen. 

sätzlich das Reiseziel an. Während einer Naviga-

n Lautstärke durch Drehen des Lautstärkereg-

m Umgang mit dem 

mmt die Position des Fahrzeugs, die Richtung 

rtroute zu einem gewählten Ziel unter Berück-

ationsdatenträger gespeicherten Verkehrsre-

pfehlungen gibt das System als gesprochene 

ätzlich werden auf dem Bildschirm Fahrtrich-
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Bereichswahltaste NAV (Navigation)

Einführung

Allgemeines

Mit Hilfe von Sensoren, Satelliten und Verkehrsmeldungen 

wird eine optimale Fahrtroute bestimmt und der Fahrzeug-

führer zu seinem Reiseziel geleitet.

Funktionsweise

Über das Satellitensystem GPS (Global Positioning System) wird die aktuelle 

Fahrzeugposition ermittelt. Sensoren im Fahrzeug messen zurückgelegte 

Wegstrecken. Mit dem detaillierten Kartenmaterial Ihrer Navigationsdaten 

werden die Messwerte abgeglichen und ggf. unter Zuhilfenahme von TMC-

Verkehrsmeldungen korrigiert (TMC = Traffic Message Channel) ⇒ Seite 81. 

Mit diesen Daten wird ein optimaler Weg zu Ihrem Reiseziel ermittelt.

Akustische Navigationsansagen, Kartendarstellungen auf dem Bildschirm 

des Navigationsgeräts und Richtungspfeile im Display des Kombiinstruments 

führen Sie, wie ein unsichtbarer Begleiter, sicher und bequem zu Ihrem Reise-

ziel.

Sie können so in unbekannten Städten eine zuvor eingegebene Adresse 

anfahren, eine nächstgelegene Tankstelle finden oder sich beispielsweise zu 

einem Hotel führen lassen.

Bedienung

Während Sie sich zu einem Ziel führen lassen, stehen Ihnen alle Audio-

quellen des Geräts in vollem Umfang zur Verfügung 14). Navigationsansagen 

werden in voreingestellter Lautstärke in den laufenden Audiobetrieb einge-

spielt. Die Lautstärke der akt

dass Sie keine Navigationsan

stärkeeinstellungen verände

Mit der Bereichwahltaste 

Navigation. Nach Antippen d

sition in der Kartendarstellun

Bei Adresseingaben (Stadt, S

gestellt, die eine sinnvolle Ei

Frage kommenden Namen an

z. B. „Sankt Augustin“, verge

Nach Verlassen der Route od

Route neu berechnet. Diese B

Die letzte Sprachausgabe kö

Drücken des Einstellknopfes 

Drücken der Taste  zeigt zu

tionsansage können Sie dere

lers  verändern.

Sicherheitshinweise zu
Navigationssystem

Das Navigationssystem besti

und Entfernung sowie die Fah

sichtigung der auf dem Navig

geln ⇒ . Fahrtrichtungsem

Navigationsansagen aus. Zus

tungspfeile angezeigt.14) Ausnahme: Wenn das interne CD-Laufwerk zur Navigation direkt von einer Navigati-

ons-CD genutzt wird.

NAV


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avigationssystem nur, wenn es die Straßen-, 
isse zulassen und Sie nicht abgelenkt 

ärkeeinstellungen sollten so gewählt werden, 
 außen, z. B. das Martinshorn von Polizei und 

ar sind.

pfehlungen Ihres Radio-Navigationssystems 
gen der Straßenverkehrsordnung.

pfehlungen können von der aktuellen Situa-
austellen oder veraltete Navigationsdaten. 
n stets die Verkehrsvorschriften und igno-
g.

ehrsvorschriften haben stets Vorrang vor den 
ation.

träger Einbahnstraßen, Fußgängerbereiche 
liegt die Verkehrsführung ständigen Ände-
pp- und Vorfahrtsschilder, Park- und Haltever-
ngen und Geschwindigkeitsbegrenzungen 
igationssystem berücksichtigt.

igkeit den Straßen-, Wetter- und Verkehrsver-
h z. B. nicht durch das Radio-Navigations-
bel zu schnell zu fahren – Unfallgefahr!
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Geben Sie Ihr Reiseziel bei stehendem Fahrzeug ein. Die Verkehrsführung ist 

auf PKWs zugeschnitten und somit nicht für größere Nutzfahrzeuge geeignet.

Die Route wird jedes Mal neu berechnet, wenn Sie Fahrempfehlungen igno-

rieren oder von der Route abweichen. Diese Berechnung dauert wenige 

Sekunden. Erst danach können wieder Fahrempfehlungen ausgegeben 

werden.

Länderabhängig sind einige Funktionen des Radio-Navigationssystems ab 

einer bestimmten Geschwindigkeit auf dem Bildschirm nicht mehr 

auswählbar. Dies ist keine Fehlfunktion, sondern entspricht den gesetzlichen 

Vorgaben dieses Landes.

Fehler bei der Navigation

Das Navigationssystem kann keine Daten von GPS-Satelliten empfangen, 

wenn Sie längere Zeit unter einem dichten Blätterdach hindurchfahren oder 

sich mit dem Fahrzeug in Garagen, Unterführungen oder Tunneln befinden. In 

diesen Fällen orientiert sich das Navigationssystem ausschließlich mit Hilfe 

der Fahrzeugsensoren.

In Gebieten, die nicht oder nur unvollständig digitalisiert auf dem Daten-

träger enthalten sind, wird vom Navigationssystem ebenfalls versucht, eine 

Zielführung zu ermöglichen.

Beachten Sie aber, dass wenn die Fahrzeugposition nicht genau bestimmt 

werden kann oder Einbahnstraßen und Straßenkategorien (Autobahn, Land-

straße etc.) nicht oder nur unvollständig von den verwendeten Navigations-

daten erfasst sind, die Zielführung teilweise fehlerhaft sein kann.

ACHTUNG!

Widmen Sie Ihre Aufmerksamkeit in erster Linie dem Autofahren. Wenn der 
Fahrer abgelenkt wird, kann das Unfälle und Verletzungen verursachen.

• Lassen Sie sich nicht durch Einstellungen oder durch das Benutzen des 
Radio-Navigationssystems vom Verkehrsgeschehen ablenken.

• Benutzen Sie das Radio-N
Wetter- und Verkehrsverhältn
werden.

• Die verschiedenen Lautst
dass akustische Signale von
Feuerwehr, jederzeit gut hörb

ACHTUNG!

Beachten Sie bei allen Fahrem
die gesetzlichen Bestimmun

• Die ausgegebenen Fahrem
tion abweichen, z. B. durch B
Beachten Sie in solchen Fälle
rieren Sie die Fahrempfehlun

• Verkehrsschilder und Verk
Fahrempfehlungen der Navig

• Auch wenn auf dem Daten
usw. gespeichert sind, unter
rungen. Verkehrsampeln, Sto
bote sowie Fahrbahnverengu
werden nicht vom Radio-Nav

• Passen Sie die Geschwind
hältnissen an. Lassen Sie sic
system dazu verleiten, im Ne

ACHTUNG! Fortsetzung
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ations-CDs können auf eine Speicherkarte 

n Sie daher von Anfang an eine Speicher-

herkapazität ⇒ Seite 50, „Verfügbarer 

und ausgeben

ations-CD - mit der beschrifteten Seite 

o weit in den CD-Schacht, bis sie automa-

⇒ .

ionsdaten kann einen Augeblick dauern. 

e Navigation für den auf der CD gespei-

rfügung.

, um die Navigations-CD zu entnehmen 

Abb. 37  Navigations-
daten löschen, kopieren 
und Informationen 
anzeigen


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Navigationsdatenträger: CD und 
Speicherkarte

Die Navigationsdaten der Navigations-CDs sollten direkt auf 

eine Speicherkarte kopiert werden, um alle Funktionen des 

Radio-Navigationssystems in vollem Umfang und mit opti-

maler Lesegeschwindigkeit nutzen zu können.

Die Daten mehrerer Navig

kopiert werden. Verwende

karte mit genügend Speic

Navigationsbereich“.

Navigations-CD einlegen 

– Schieben Sie die Navig

nach oben zeigend - s

tisch eingezogen wird 

– Das Laden der Navigat

Danach steht Ihnen di

cherten Bereich zur Ve

– Drücken Sie die Taste 

⇒ .

Abb. 36  Navigation: 
Einstellungen
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, werden diese Navigationsdaten zusätz-

rte kopiert.

vigations-CD nur kurzfristig genutzt 

, um die Navigation von CD zu 

rfügbarer Navigationsbereich“.

iner Speicherkarte ist um ein Vielfaches höher 

ßig genutzte Navigationsdaten sollten daher 

arte kopiert werden ⇒ Seite 50, „Verfügbarer 

-CDs gut und sicher im Fahrzeug auf, damit Sie 

tenträger zur Verfügung haben, sollten die 

mal „verloren“ gehen. Sie können dann die 

ions-CDs auf eine andere Speicherkarte 

daten auf die Speicherkarte kann bis zu einer 

Kopiervorgangs stehen die Navigationsfunkti-

d des Kopiervorgangs nicht entnommen 

hltasten  oder  erscheint ein entspre-

laufsanzeige. In allen anderen Menüs zeigt ein 

 links auf dem Bildschirm den Kopiervorgang 

 können auch keine Audiodateien von der Spei-

ch

Straßen und Hausnummern auf einer Naviga-

t von der jeweiligen Länderversion ab.

CD verw

NAV TRAF
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Daten der Navigations-CD auf Speicherkarte kopieren

– Um die Navigation mit optimaler Geschwindigkeit nutzen zu 

können und das CD-Laufwerk zum Abspielen von Audio-CDs frei-

zuhalten, sollten die Daten der Navigations-CD auf eine einge-

schobene Speicherkarte übertragen werden.

– Legen Sie die Navigations-CD ein und warten Sie den Ladevor-

gang ab.

– Schieben Sie eine geeignete Speicherkarte ein, wie beschrieben 

⇒ Seite 31.

– Drücken Sie die Bereichswahltaste  und drücken Sie im 

Hauptmenü Navigation die Bereichswahltaste .

– Drehen Sie den Einstellknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  , bis die Funk-

tionstaste  markiert ist, und rufen Sie das 

Menü durch Drücken auf ⇒ Seite 49, Abb. 36.

– Starten Sie den Kopiervorgang durch Antippen der Funktions-

tasten ⇒ Seite 49, Abb. 37   und . Das 

Kopieren einer Navigations-CD auf Speicherkarte dauert etwa 

eine Stunde. Während dieser Zeit muss das Gerät eingeschaltet 

bleiben.

– Die Speicherkarte darf während des Kopiervorgangs nicht 
entnommen werden ⇒ .

Daten weiterer Navigations-CDs auf Speicherkarte kopieren

– Legen Sie eine Navigations-CD für einen anderen Navigationsbe-

reich ein, wie beschrieben. Befinden sich bereits Navigations-

daten auf der eingeschobenen Speicherkarte, wird ein Auswahl-

fenster geöffnet.

– Tippen Sie auf 

lich auf die Speicherka

– Sollen die Daten der Na

werden, tippen Sie auf 

starten ⇒ Seite 50, „Ve

Die Lesegeschwindigkeit von e

als die von einer CD. Regelmä

unbedingt auf eine Speicherk

Navigationsbereich“.

Bewahren Sie alle Navigations

einen weiteren Navigationsda

Daten einer Speicherkarte ein

Navigationsdaten der Navigat

kopieren.

Kopiervorgang

Das Kopieren der Navigations

Stunde dauern. Während des 

onen nicht zur Verfügung.

Die Speicherkarte darf währen

werden ⇒ .

Nach Drücken der Bereichswa

chender Hinweis mit einer Ver

Speicherkartensymbol  oben

an.

Während des Kopiervorgangs

cherkarte gespielt werden.

Verfügbarer Navigationsberei

Inwieweit kleine Ortschaften, 

tions-CD enthalten sind, häng

NAV

SETUP

A10

Datenbasis Navigation

Daten kopieren Starten

Kopieren
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die Navigationsdaten und den durch die Naviga-

rplatz auf der Speicherkarte an.

– öffnet ein Menü, wo die Navigationsdaten der 

rte einzeln oder vollständig gelöscht werden 

h weiterer Bestätigung den Kopiervorgang, wie 

ns-CDs und Speicherkarten

chiedene Gerätegenerationen im Einsatz. Die 

er nicht kompatibel. Für Ihr Navigationssystem 

t gültigen Navigations-CDs. Ihr SEAT-Händler 

erne weiter.

n können in einem Radio-Navigationsgerät nur 

r Speicherkarte gelesen werden, die auch in 

rkarte kopiert wurden.

 widerrechtlich erstellten Datenträgers führt 

ungen bei der Navigation.

onsdaten

t ständigen Veränderungen (z. B. neue Straßen, 

en und Hausnummern). Navigations-CDs sind 

h einiger Zeit leider nicht mehr aktuell sind. 

rung zu Beanstandungen kommen.

 Grund regelmäßig die von Ihnen genutzten 

ahl aktueller Navigations-CDs finden Sie 

T-Betrieb.

um Umgang mit CD-Spielern ⇒ Seite 45.
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Verlassen Sie den verfügbaren Navigationsbereich, benötigen Sie eine 

weitere Navigations-CD mit den an diesen Bereich anschließenden Navigati-

onsdaten.

Sie können die Daten mehrerer Navigations-CD auf eine Speicherkarte 

kopieren. Die Navigationsdaten auf der Speicherkarte werden dann von dem 

Navigationssystem automatisch miteinander „verknüpft“. Zur „Verknüp-

fung“ wird das auf Navigations-CDs gespeicherte Fernstraßennetz 

verwendet.

Wir empfehlen daher, direkt eine Speicherkarte mit ausreichend Speicherka-

pazität zu verwenden. Für die Navigationsdaten Westeuropas werden etwa 4 

GB freier Speicherplatz benötigt ⇒ Seite 25, „Anforderungen an Speicher-

karten“.

Eine Speicherkarte kann zusätzliche Audiodateien enthalten.

Die Navigationsdaten müssen vollständig auf die Speicherkarte übertragen 

sein, sonst ist eine Navigation von der Speicherkarte nicht möglich. Reicht 

der Speicherplatz auf der Speicherkarte nicht aus, müssen Sie ggf. einige 

Audiodateien an einem geeigneten Gerät von der Speicherkarte entfernen 

oder eine andere Speicherkarte verwenden. Zur Anzeige der verbleibenden 

Speicherkapazität ⇒ Seite 31, „Status der Speicherkarte anzeigen“.

Verlassen Sie den gespeicherten Navigationsbereich kurzfristig, können Sie 

auch über eine eingelegte Navigations-CD navigieren ( ). Die Naviga-

tions-CD muss für die Dauer einer Zielführung eingelegt bleiben. Beachten 

Sie bitte, dass eine Verknüpfung zwischen den Navigationsbereichen auf der 

CD und auf der Speicherkarte grundsätzlich nicht möglich ist.

Weitere Funktionstasten

Die Funktionstasten sind nur dann aktiv ⇒ Seite 49, Abb. 37, wenn eine 

Navigations-CD eingelegt ist und die eingeschobene Speicherkarte ausles-

bare Navigationsdaten enthält.

 – zeigt den Navigationsbereich und die Versions-

nummer der eingelegten Navigations-CD an.

 – zeigt 

tionsdaten belegten Speiche

 

eingeschobenen Speicherka

können.

 – startet nac

oben beschrieben.

Kompatibilität von Navigatio

In SEAT-Fahrzeugen sind vers

Datenträger sind untereinand

benötigen Sie die für Ihr Gerä

hilft Ihnen bei der Auswahl g

Aus lizenzrechtlichen Gründe

die Navigationsdaten von de

diesem Gerät auf die Speiche

Die Nutzung der Daten eines

beinahe immer zu Beanstand

Datenaktualität der Navigati

Die Straßenführung unterlieg

Änderungen der Straßennam

große Datenspeicher, die nac

Dann kann es bei der Zielfüh

Aktualisieren Sie aus diesem

Navigationsdaten. Eine Ausw

beispielsweise bei Ihrem SEA

ACHTUNG!

Beachten Sie die Hinweise z

CD verw

Info CD-Daten zeigen

Info SD-Daten zeigen

SD-Navigationsdaten löschen

Daten kopieren
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ation

avigation wird ein neues Ziel ausge-

renes oder gespeichertes Ziel aufge-

ielen gesucht.

Abb. 38  Hauptmenü 
Navigation

Abb. 39  Fahrzeugposi-
tion in der Kartendarstel-
lung

media_system_frances.book  Seite 52  Donnerstag, 5. Februar 2009  11:14 11
Vorsicht!
• Entnehmen Sie auf keinen Fall eine Speicherkarte, während Daten auf 

diese kopiert werden. Wollen Sie die Speicherkarte entnehmen, müssen Sie 

den Kopiervorgang abbrechen. Drücken Sie dazu die Bereichswahltaste  

und tippen Sie im Fenster der Verlaufsanzeige auf . Warten Sie das 

Ende des Vorgangs ab. Vorzeitiges Entnehmen der Speicherkarte kann diese 

zerstören.

• Beachten Sie die Hinweise zum Umgang mit Datenträgern ⇒ Seite 46.

• Beachten Sie, dass eine verschmutzte oder beschädigte Navigations-CD 

oder Speicherkarte das vollständige Kopieren aller erforderlichen Navigati-

onsdaten gefährden kann. Dies kann später die Geschwindigkeit und die 

Funktionen der Navigation erheblich beeinträchtigen.

• Beachten Sie, dass eine verschmutzte oder beschädigte Navigations-CD 

oder Speicherkarte die Geschwindigkeit und die Funktionen der Navigation 

erheblich beeinträchtigen kann.

Hinweis
In einem Radio-Navigationsgerät können nur die Navigationsdaten von der 

Speicherkarte gelesen werden, die auch in diesem Gerät auf die Speicher-

karte kopiert wurden.

Hauptmenü Navig

Über das Hauptmenü N

wählt, ein zuvor angefah

rufen und nach Sonderz
NAV

Abbrechen
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llknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  , werden die 

be auf dem Bildschirm nacheinander 

es Bildschirms wird die Art der markierten 

 (im Bild ⇒ Seite 52, Abb. 38: „Adresse“ 

opfes oder Antippen eines Symbols auf 

 die entsprechende Zieleingabe.

Seite 52, Abb. 38 stehen sechs Funktions-

wahl einer Zieleingabe zur Verfügung.

die Funktionstaste  angezeigt. 

te öffnet ein Menü zur Zieleingabe.

eleingabe

gabemaske zur Auswahl einer Zieladresse 

e Liste der manuell gespeicherten Ziele 

e Liste der automatisch gespeicherten letzten 

ng gestartet wurde ⇒ Seite 60.

Liste der nächstgelegenen Tankstellen 

ste der nächstgelegenen Parkplätze ⇒ Seite 62.

ahl eines Suchbereichs (beliebiger  oder 

ine Eingabemaske geöffnet, wo ein Suchbegriff 

Seite 63.

ührung zu einem als Heimatadresse gespei-

A10
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Die Funktionen der Navigation sind nur aufrufbar, wenn ein Daten-

träger mit Navigationsdaten für den aktuell befahrenen Bereich in 

dem Radio-Navigationssystem verfügbar ist ⇒ Seite 49.

Hauptmenü Navigation aufrufen

– Drücken Sie die Bereichswahltaste , um zur Navigation 

umzuschalten. Das in der Navigation zuletzt geöffnete Menü wird 

angezeigt.

– Wird Ihnen nicht das Hauptmenü Navigation angezeigt 

⇒ Seite 52, Abb. 38, drücken Sie erneut auf die Bereichswahl-

taste . Sie schalten so grundsätzlich aus jedem Untermenü 

direkt in das Hauptmenü Navigation. Um menüweise in das 

Hauptmenü zu schalten, drücken Sie die Taste .

Zwischen Kartenansicht und Hauptmenü Navigation wechseln

– Aus dem Hauptmenü Navigation wechseln Sie durch Drücken der 

Bereichswahltaste  zur Kartendarstellung ⇒ Seite 52, 

Abb. 39.

– Erneutes Drücken der Bereichswahltaste  schaltet zurück in 

das Hauptmenü Navigation ⇒ Seite 52, Abb. 38.

– Alternativ wechseln Sie zwischen Hauptmenü Navigation und 

Kartendarstellung durch Antippen der Funktionstasten  

bzw.  , die jeweils unten links auf dem Bildschirm einge-

blendet werden.

Zieleingabe im Hauptmenü Navigation auswählen

– Öffnen Sie das Hauptmenü Navigation.

– Drehen Sie den Einste

Symbole zur Zieleinga

markiert. In der Mitte d

Zieleingabe angezeigt

für Adresseingabe).

– Drücken des Einstellkn

dem Bildschirm öffnet

Im Hauptmenü Navigation ⇒
tasten mit Symbolen zur Aus

Zusätzlich wird unten rechts 

Antippen dieser Funktionstas

Symbole zum Aufruf einer Zi

  Adresse – öffnet eine Ein

⇒ Seite 58.

 Zielspeicher – öffnet ein

⇒ Seite 60.

  Letzte Ziele – öffnet ein

Ziele, zu denen eine Zielführu

  Tankstelle – öffnet eine 

⇒ Seite 62.

  Parkplatz – öffnet eine Li

  Sonderziel – nach Ausw

aktuelle Position ) wird e

eingegeben werden kann ⇒

 – startet die Zielf

cherten Ziel ⇒ Seite 71.
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irmtastaturen wird in den weiteren Kapi-

 näher beschrieben. Sie werden dann 

 einem dieser Kapitel geleitet.

tastatur ändern

swahltaste .

tionstaste .

ü Systemeinstellungen auf die Funktions-

 ⇒ Abb. 40.

 öffnenden Pop-up-Fenster durch 

tische  oder eine computerübliche 

s.

emasken:

Abb. 41  Tastatur zur Frei-
texteingabe
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Hinweis
Welches Einheitensystem in den Navigationsmenüs angezeigt wird (metrisch 

oder angloamerikanisch), wird über das Kombiinstrument bestimmt. Sie 

wechseln das Einheitensystem im Kombiinstrument, wie im Bordbuch des 

Fahrzeugs beschrieben.

Eingabemasken

Übersicht

Die folgenden Kapitel bieten eine Erklärung zur richtigen 

Bedienung von Bildschirmtastaturen (virtuell). Bildschirmta-

staturen werden beispielsweise zur Auswahl einer Ziel-

adresse oder zur Eingabe eines Speichernamens benötigt.

Die Bedienung von Bildsch

teln dieser Anleitung nicht

über einen Querverweis zu

Anordnung der Bildschirm

– Drücken Sie die Bereich

– Tippen Sie auf die Funk

– Tippen Sie in dem Men

taste 

– Wählen Sie in dem sich

Antippen eine alphabe

 Anordnung au

Es gibt zwei Arten von Eingab
Abb. 40  Systemeinstel-
lungen

 Tastaturdarstellu

QWERTZ
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texteingabe

Freitexteingabe sind Buchstaben, 

en in jeder Kombination auswählbar.

ie die Möglichkeit, freien Text einzugeben. 

 Vergabe eines Namens zum Speichern 

uche nach einem Sonderziel ⇒ Seite 63.

bemaske auf ein im Tastaturblock ange-

eses in die Eingabezeile zu übernehmen.

nfolge in der Eingabezeile auch löschen 

zur Ergänzung zusätzliche Zeichen 

, „Weitere Eingabemöglichkeiten:“.

it einem kleinen Dreieck „“ gekennzeichnet 

sem Buchstaben basierende Sonderzeichen 

Abb. 42  Tastatur zum 
Speichern eines Fähn-
chenziels
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Eingabemasken zur „Freitexteingabe“

Bei der Freitexteingabe sind alle Buchstaben, Ziffern und Sonderzeichen in 

jeder Kombination und zu jeder Zeit auswählbar ⇒ Seite 54, Abb. 41. Zu 

jedem Buchstaben sind immer alle Sonderzeichen verfügbar. Durch Antippen 

der Funktionstaste  wird die Zeichenfolge, so wie sie ist, aus der Eingabe-

zeile übernommen. Sie können so einen Ihnen vom Gerät angebotenen 

Namen übernehmen, einen eigenen nach Ihren Wünschen vergeben 

⇒ Seite 55 oder bei der Suche nach einem Sonderziel ein „Schlüsselwort“ 

eingeben ⇒ Seite 63.

Eingabemasken zur „Informationssuche“ (z. B. Adresse auswählen)

Bei Adresseingaben sind nur solche Eingaben möglich, die einer auf dem 

Navigationsdatenträger gespeicherten Adresse entsprechen. Dementspre-

chend sind nur Buchstaben, Zahlen und Sonderzeichen auswählbar, die eine 

sinnvolle Eingabe ermöglichen. Sie geben ein Ziel also nicht frei ein, sondern 

wählen sozusagen ein Ziel aus dem vorhandenen Angebot an Zielen aus, die 

auf dem Navigationsdatenträger gespeichert sind ⇒ Seite 56.

Auf Buchstaben basierende Sonderzeichen auswählen

In Eingabemasken sind einige Buchstaben zusätzlich mit einem kleinen 

Dreieck „“ gekennzeichnet. Dies zeigt an, dass auf diesem Buchstaben 

basierende Sonderzeichen ausgewählt werden können.

Halten Sie den Finger auf die entsprechende Funktionstaste gedrückt, bis ein 

Pop-up-Fenster mit diesen Sonderzeichen eingeblendet wird. Übernehmen 

Sie das gewünschte Zeichen durch Antippen in die Eingabezeile – das Pop-

up-Fenster wird geschlossen. Werden keine Eingaben vorgenommen, wird 

das Pop-up-Fenster nach einigen Sekunden automatisch geschlossen.

Tippen Sie auf die Funktionstaste  rechts im Bild, werden alle Zeichen 

hervorgehoben dargestellt, zu denen Sonderzeichen verfügbar sind. Kurzes 

Antippen eines hervorgehobenen Zeichens öffnet ebenfalls das Pop-up-

Fenster mit den entsprechenden Sonderzeichen.

Eingabemaske zur Frei

In Eingabemasken zur 

Ziffern und Sonderzeich

In einigen Menüs haben S

So beispielsweise bei der

eines Ziels oder bei der S

– Tippen Sie in der Einga

zeigtes Zeichen, um di

– Sie können die Zeiche

oder verändern sowie 

einblenden ⇒ Seite 56

Buchstaben die zusätzlich m

sind, zeigen an, dass auf die

OK

ñü
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ahl einer Zieladresse

 und Zahlen auswählbar, die eine 

glichen.

ur solche Eingaben möglich, die einer auf 

er gespeicherten Adresse entsprechen. 

Adresseingabe die Stadtauswahl immer 

s Land begrenzt. Mit jedem neuen 

e werden die weiteren Auswahlmöglich-

ite 55.

bemaske auf ein im Tastaturblock 

 um dieses in die Eingabezeile zu über-

ernativ wählen Sie Zeichen durch Drehen 

llknopfes aus ⇒ Seite 3, Abb. 1  .

Abb. 43  Auswahl aus 
Liste

A10
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ausgewählt werden können ⇒ Seite 55, „Auf Buchstaben basierende 

Sonderzeichen auswählen“.

Weitere Eingabemöglichkeiten:

 – wechselt von Groß- zu Kleinschreibung und umgekehrt.

 – öffnet die Eingabemaske für Ziffern und Sonderzeichen. Die Funktions-

taste wechselt zu . Tippen Sie auf , um wieder zur Buchstaben-Einga-

bemaske zu wechseln.

 oder  – bewegen Sie den Cursor in der Eingabezeile nach links oder 

rechts.

 – Leertaste, zur Eingabe von Leerzeichen.

 – hebt alle Zeichen hervor, zu denen Sonderzeichen verfügbar sind 

⇒ Seite 55, „Auf Buchstaben basierende Sonderzeichen auswählen“.

 – löscht Zeichen in der Eingabezeile, ab der Position des Cursors, 

von rechts nach links. Steht die Einfügemarke ganz links ⇒ Seite 55, Abb. 42 

wird der Eintrag in der Eingabezeile vollständig gelöscht.

Eingabemaske zur Ausw

Es sind nur Buchstaben

sinnvolle Eingabe ermö

Bei Adresseingaben sind n

dem Navigationsdatenträg

Beispielsweise ist bei der 

auf ein zuvor ausgewählte

Zeichen in der Eingabezeil

keiten eingeschränkt ⇒ Se

Ziel auswählen

– Tippen Sie in der Einga

auswählbares Zeichen,

nehmen ⇒ Abb. 43. Alt

und Drücken des Einste





A-Z A-Z

 

ñü

Löschen
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 Sie die Liste durch Verschieben der 

 oder unten ⇒ Seite 10, „Scrollmarke auf 

ieben“.

r angezeigten Ziele, wird dieses direkt für 

ernommen und das Folgemenü wird 

it einem kleinen Dreieck „“ gekennzeichnet 

sem Buchstaben basierende Sonderzeichen 

Seite 55, „Auf Buchstaben basierende 
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– Mit jeder weiteren Eingabe wird Ihnen in der Eingabezeile ein 

neues Ziel vorgeschlagen.

– Tippen Sie auf die Funktionstaste , um die Eingabemaske für 

Zahlen und Sonderzeichen zu öffnen. Tippen Sie auf , um 

wieder zur Buchstaben-Eingabemaske zu wechseln.

– Sie löschen Zeichen in der Eingabezeile von rechts nach links 

durch Antippen der Funktionstaste .

Ziel eingrenzen und aus Liste auswählen

– Sind, während Sie Eingaben vornehmen, weniger als 99 Ziele mit 

Ihren Vorgaben auswählbar, wird rechts in der Eingabezeile die 

Anzahl der verbleibenden Ziele angezeigt (im Bild ⇒ Seite 56, 

Abb. 43: 15).

– Um die Liste zur Auswahl eines Ziels direkt zu öffnen, tippen Sie 

auf .

– Sind weniger als sechs Ziele auswählbar, wird die Eingabemaske 

automatisch geschlossen und die Liste zur Auswahl eines Ziels 

wird angezeigt.

Ziel aus Liste auswählen

– In der Liste zur Auswahl eines Ziels werden nur noch die Ziele 

angezeigt, die den Vorgaben und der Zeichenfolge in der Einga-

bezeile entsprechend noch auf dem Navigationsdatenträger 

auswählbar sind ⇒ Seite 56, Abb. 43.

– Drehen Sie den Einstellknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  , um die Ziele 

nacheinander zu markieren.

– Drücken Sie den Einstellknopf, wird das markierte Ziel für die 

Adresseingabe übernommen und das Folgemenü wird geöffnet.

– Alternativ durchsuchen

Scrollmarke nach oben

dem Bildschirm versch

– Tippen Sie auf eines de

die Adresseingabe üb

geöffnet.

Buchstaben die zusätzlich m

sind, zeigen an, dass auf die

ausgewählt werden können ⇒
Sonderzeichen auswählen“.



A-Z

Löschen

Liste/OK

A10
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 Navigation auf die Funktionstaste  zur 

.

ingabemasken zur Land-, Stadt-, 

mern- oder Kreuzungseingabe geöffnet 

Eingabemaske Sie sich jeweils befinden, 

schirmzeile angezeigt (im Bild 

jeder Eingabe wird die Zieladresse weiter 

, „Eingabemaske zur Auswahl einer Ziel-

immer in der vorgegebenen Reihenfolge 

erst das Land, dann die Stadt und so 

 unten rechts am Gerät ⇒ Seite 3, 

uelle Menü ohne Änderung zu schließen 

ittweise rückgängig zu machen.

Abb. 45  Straße aus Liste 
auswählen


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Zieleingabe

Auswahl einer Zieladresse

Zieladresse durch Auswählen von Einträgen in aufeinander-

folgenden Eingabemasken eingrenzen und auswählen.

Tippen Sie im Hauptmenü

Auswahl einer Zieladresse

Zieladresse auswählen

– Nacheinander werden E

Straßen- und Hausnum

⇒ Abb. 44. In welcher 

wird in der unteren Bild

⇒ Abb. 44: Stadt). Mit 

eingegrenzt ⇒ Seite 56

adresse“.

– Eine Zieladresse muss 

ausgewählt werden, zu

weiter.

– Drücken Sie die Taste 

Abb. 1  , um das akt

und Ihre Eingaben schr

Abb. 44  Eingabemaske 
zur Auswahl eines Zielorts



A8
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ie Eingaben zu einem Reiseziel in 

ezeigt. Einzelne Zielvorgaben können 

werden.

alle von Ihnen vorgenommenen Eingaben 

ngezeigt ⇒ Abb. 46.

ktionstaste , wird eine Eingabe-

e angezeigte Zieladresse für eine spätere 

icher abzulegen ⇒ Seite 65.

ktionstaste , wird die Zielführung 

iel gestartet ⇒ Seite 73.

Abb. 46  Zieladresse wird 
im Zielfenster angezeigt

Speichern

Starten
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Zieleingabe vorzeitig beenden

– Wird die Eingabemaske zur Straßeneingabe geöffnet, wird die 

Funktionstaste  anstelle von  eingeblendet, 

solange noch keine Eingaben vorgenommen wurden.

– Antippen von  beendet die Zieleingabe. Im Folgenden 

kann eine Zielführung zum Zentrum des eingegebenen Ortes 

gestartet werden.

– In der Listenansicht zur Auswahl eines Ziels wird die Funktions-

taste  ⇒ Seite 58, Abb. 45, wenn die bisher getätigten 

Eingaben für eine Zielführung ausreichen.

– Antippen von  beendet die Zieleingabe. Das aktuell in der 

Liste markierte Ziel wird übernommen ⇒ Seite 58, Abb. 45.

– Nach Beenden der Zieleingabe wird das „Zielfenster“ geöffnet 

⇒ Seite 59, „Zielfenster“.

Sie können einen Ort oder Stadtteil auch durch Eingabe der Postleitzahl 

auswählen, beachten Sie in diesem Zusammenhang aber die folgenden 

Hinweise.

Eingrenzungen bei der Adresseingabe

Beachten Sie, dass jede das Reiseziel weiter eingrenzende Zielvorgabe die 

folgenden Auswahlmöglichkeiten weiter einschränkt. Grenzen Sie daher bei 

der Adresseingabe das Zielgebiet nur so weit ein, wie Sie sich bei Ihren 

Eingaben sicher sind. Sind Sie sich beispielsweise bei einer Postleitzahl nicht 

sicher, geben Sie lieber nur den Stadtnamen ein. Eine gesuchte Straße, die 

nicht innerhalb des zuvor eingegebenen Postleitzahlenbereichs liegt, kann in 

der späteren Straßenauswahl nicht mehr gefunden werden.

Zielfenster

Im Zielfenster werden d

einer Detailansicht ang

geändert oder ergänzt 

– Im Zielfenster werden 

in einer Art Übersicht a

– Tippen Sie auf die Fun

maske geöffnet, um di

Zielführung im Zielspe

– Tippen Sie auf die Fun

zu dem angezeigten Z

Stadtzentr. Löschen

Stadtzentr.

Fertig

Fertig
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ählen

u einer gespeicherten 

m der  oder zu einem 

herten Reiseziel gestartet werden.

Letzten Ziele

Abb. 47  Hauptmenü 
Navigation

Abb. 48  Liste der 
manuell im Zielspeicher 
gespeicherten Ziele
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– Die im Zielfenster angezeigte Zieladresse kann auch weiter 

eingegrenzt oder geändert werden. Tippen Sie auf eine noch 

nicht definierte Zielvorgabe, um die Zieladresse weiter einzu-

grenzen oder auf eine definierte Zielvorgabe (z. B. Hausnr.), um 

diese zu ändern.

Die Änderung an einer übergeordneten Zielvorgabe bewirkt, dass unterge-

ordnete Zielvorgaben, die das Reiseziel weiter eingrenzen würden, gelöscht 

werden. Wird also die Zielvorgabe hinter Stadt/PLZ geändert, werden alle 

Vorgaben hinter Straße, Hausnr. und Kreuzung gelöscht.

Ein Ort kann auch über seine Postleitzahl eingegeben werden, beachten Sie 

dabei aber die folgenden Hinweise ⇒ Seite 59, „Eingrenzungen bei der 

Adresseingabe“.

Gespeicherte Ziele ausw

Eine Zielführung kann z

, zu eine

 im gespeic

Heimatadresse

Zielspeicher
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enfalls im Zielfenster verändert werden, 

estartet wird. Außerdem kann ein im Ziel-

etztes Ziel“ dauerhaft im Zielspeicher 

ite 66.

erden im Zielspeicher abgelegt und können dort 

eite 67.

ng gestartet wurde, werden in der Liste der 

peichert. Ist die Liste der letzten Ziele voll, 

en Zielen überschrieben ⇒ Seite 66.

ielspeicher auswählbar, ist in der Listenansicht 

  auswählbar ⇒ Seite 60, Abb. 48. 

te öffnet eine Eingabemaske, wo ein gespei-

s Speichernamens gesucht werden kann.

ten:

der bearbeiten ⇒ Seite 71.

speicherte Reiseziele im Zielspeicher ablegen 

icher abgelegten Reiseziele bearbeiten oder 

en ⇒ Seite 68.

Suchen
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Öffnen Sie das Hauptmenü Navigation ⇒ Seite 60, Abb. 47.

Zielführung zu einer gespeicherten „Heimatadresse“ starten

– Tippen Sie auf die Funktionstaste .

– Ist bereits eine Heimatadresse gespeichert, startet die Zielfüh-

rung automatisch und das Gerät wechselt in die Kartendarstel-

lung ⇒ Seite 73. Ansonsten müssen Sie zunächst eine Heimata-

dresse definieren ⇒ Seite 71.

Zielführung zu einem gespeicherten Ziel starten

– Tippen Sie im Hauptmenü Navigation auf die Funktionstaste  

oder , um die Liste der automatisch gespeicherten Letzten 

Ziele oder die Liste der manuell im Zielspeicher abgelegten Ziele 

zu öffnen ⇒ Seite 60, Abb. 48.

– Drehen Sie den Einstellknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1  , um die in 

der Liste angezeigten Einträge nacheinander zu markieren.

– Tippen Sie auf die Anzeige eines Ziels, wird die Zielführung zu 

diesem Ziel gestartet ⇒ Seite 73.

Ausgewähltes Ziel im Zielfenster anzeigen

– Tippen Sie auf die Funktionstaste  wird die ausgewählte 

Zieladresse im Zielfenster angezeigt ⇒ Seite 59, Abb. 46.

– Im Zielspeicher gespeicherte Ziele können im Zielfenster verän-

dert werden, wie beschrieben ⇒ Seite 59 oder dauerhaft aus 

dem Zielspeicher gelöscht werden ⇒ Seite 68.

– Letzte Ziele können eb

bevor die Zielführung g

fenster angezeigtes „l

abgelegt werden ⇒ Se

Manuell gespeicherte Ziele w

weiter bearbeitet werden ⇒ S

Ziele, zu denen eine Zielführu

letzten Ziele automatisch ges

werden die alten mit den neu

Sind mehr als sechs Ziele im Z

zusätzlich die Funktionstaste

Antippen dieser Funktionstas

chertes Ziel über Eingabe de

Ziele speichern oder bearbei

 – speichern o

 – automatisch ge

⇒ Seite 66.

 – alle im Zielspe

gespeicherte Reiseziele lösch

Heimatadr.





A10

Details

Heimatadresse

Letzte Ziele

Zielspeicher
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lle oder   Parkplatz durch Antippen 

 Tankstellen oder Parkplätze im Umkreis 

igt ⇒ Abb. 49.

s startet die Zielführung zu dieser 

chen, drehen Sie den Einstellknopf. 

äge nacheinander markiert.

tionstaste , wird ein Fenster mit 

arkierten Eintrags geöffnet ⇒ Abb. 50.

en Sie auf , um die Zielführung 

e zu starten ⇒ Seite 73.

etailansicht auf die Funktionstaste , 

ezeigte Adresse im Zielspeicher abgelegt 

gaben in den Listen bezeichnen Luftlinie 

P

Details

Starten

Speichern

media_system_frances.book  Seite 62  Donnerstag, 5. Februar 2009  11:14 11
Nächstgelegene Tankstelle oder nächsten Parkplatz 
auswählen

Öffnen Sie das Hauptmenü Navigation ⇒ Seite 60, Abb. 47.

– Wählen Sie  Tankste
aus, wird eine Liste der

Ihres Standorts angeze

– Antippen eines Eintrag

Adresse.

– Um die Liste zu durchsu

Dabei werden die Eintr

– Tippen Sie auf die Funk

der Detailansicht des m

– In der Detailansicht tipp

zur angezeigten Adress

Tippen Sie in der Listen- oder D

wenn eine markierte oder ang

werden soll ⇒ Seite 67.

Entfernungs- und Richtungsan

⇒ Abb. 49.

Abb. 49  Anzeige der 
nächstgelegenen Park-
plätze

Abb. 50  Detailansicht 
Parkplatz


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ü Navigation ⇒ Seite 60, Abb. 47.

legen

ktionstaste , wird ein Pop-up-Fenster 

ietszentrum fest. Das Suchgebiet umfasst 

n 75 km um das eingegebene Zentrum.

 müssen Sie einen Ort als Suchgebiets-

log der Beschreibung zur Stadteingabe 

 einer Zieladresse“. Tippen Sie auf 

 Eingabe abgeschlossen haben 

-up-Fenster auf die Funktionstaste , 

es aktuellen Standorts suchen möchten.

he Sonderziel wird geöffnet..

Abb. 52  Liste der gefun-
denen Sonderziele 
(Schlüsselwort: SEE)



t

Hier
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Sonderziele als Reiseziel auswählen

Zur Sonderzielsuche wird ein „Schlüsselwort“ eingegeben. 

Ein Schlüsselwort ist ein Wort oder eine Zahlen-/Buchstaben-

kombination, die im Namen oder in den Detailinformationen 

zu einem gesuchten Sonderziel vorkommt.

Öffnen Sie das Hauptmen

Suchgebietszentrum fest

– Tippen Sie auf die Fun

geöffnet.

– Legen Sie ein Suchgeb

etwa einen Umkreis vo

– Nach Antippen von 

zentrum festlegen, ana

⇒ Seite 58, „Auswahl

, wenn Sie die

⇒ Abb. 51.

– Tippen Sie in dem Pop

wenn Sie im Umkreis d

– Die Eingabemaske Suc

Abb. 51  Ort als Suchge-
bietszentrum festlegen

Or

Suchen
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ählen

 in der Liste der gefundenen Sonderziele 

hrung zu dieser Adresse.

chen, drehen Sie den Einstellknopf 

Dabei werden die Einträge nacheinander 

bb. 52.

tionstaste , wird ein Fenster mit 

arkierten Eintrags geöffnet.

en Sie auf , um die Zielführung 

e zu starten ⇒ Seite 73.

etailansicht auf die Funktionstaste , 

ezeigte Adresse im Zielspeicher abgelegt 

gaben in der Liste der gefundenen Sonderziele 

62, Abb. 49.

Details

Starten

Speichern
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Schlüsselwort eingeben

– Die Eingabemaske zur Sonderzielsuche ist eine Maske zur Frei-

texteingabe ⇒ Seite 55. Achten Sie daher auf die richtige 

Schreibweise.

– Als Schlüsselwort können Sie beispielsweise den Teil eines 

Ihnen bekannten Namens eingeben (z. B. „Hahn“).

– Bei der Suche wird, ausgehend vom angegebenen Suchgebiets-

zentrum, der Navigationsdatenträger nach gespeicherten Zielen 

durchsucht. Gesucht wird nach Zielen, bei denen das eingege-

bene Schlüsselwort im Eigennamen des Sonderziels (z. B. Hotel 

Roter Hahn) oder in der Adresse (z. B. Otto-Hahn-Straße) 

auftaucht.

– Tippen Sie auf , um die Suche Ihren Vorgaben entspre-

chend zu starten,

Suche starten

– Der Umkreis, in dem gesucht wird, wird angezeigt und schritt-

weise vergrößert.

– Wurden Sonderziele, die den Vorgaben entsprechen, gefunden, 

werden diese in einer Liste angezeigt.

– Die Suche wird bis zu einem Umkreis von etwa 75 km um das 

eingegebene Suchgebietszentrum fortgesetzt. Antippen von 

 beendet die Suche bei dem angezeigten Umkreis.

– Ist die Suche beendet, wechselt die Funktionstaste zu  

⇒ Seite 63, Abb. 52.

– Konnte kein den Vorgaben entsprechendes Sonderziel gefunden 

werden, erscheint ein entsprechender Hinweis.

Sonderziel aus Liste ausw

– Antippen eines Eintrags

startet direkt die Zielfü

– Um die Liste zu durchsu

⇒ Seite 3, Abb. 1  . 

markiert ⇒ Seite 63, A

– Tippen Sie auf die Funk

der Detailansicht des m

– In der Detailansicht tipp

zur angezeigten Adress

Tippen Sie in der Listen- oder D

wenn eine markierte oder ang

werden soll ⇒ Seite 67.

Entfernungs- und Richtungsan

bezeichnen Luftlinie ⇒ Seite

Suchen

Stoppen

Details

A10
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ichern eines Reiseziels im Zielspeicher sind erst 

enn ein Reiseziel ausreichend definiert wurde.

 als „Heimatadresse“ gespeichert werden 
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Zielspeicher

Übersicht

Der „Zielspeicher“ ist ein Speicher zur manuellen Speicherung von Reise-

zielen.

Im Zielspeicher können Reiseziele dauerhaft gespeichert und auch später 

noch bearbeitet oder gelöscht werden ⇒ Seite 67.

Alle im Zielspeicher gespeicherten Reiseziele können für eine Zielführung 

genutzt werden.

In der Liste „Letzte Ziele“ werden Ziele, zu denen eine Zielführung gestartet 

wurde, automatisch gespeichert. Auch die Ziele dieser Liste können für eine 

Zielführung genutzt werden.

Soll ein „letztes Ziel“ dauerhaft gespeichert werden, muss es im Zielspeicher 

manuell abgelegt werden, da alte „letzte Ziele“ automatisch von neuen 

Zielen überschrieben werden, wenn die Liste voll ist.

Die Funktionstasten zum Spe

dann aktiv, also aufrufbar, w

Zusätzlich kann eine Adresse

⇒ Seite 71.

Abb. 53  Hauptmenü 
Navigation
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le voll, werden automatisch „alte“ Letzte 

ben. Soll ein letztes Ziel dauerhaft unter 

peichert werden, muss es manuell im 

en.

enü Navigation ⇒ Seite 65, Abb. 53.

tionstaste  Letzte Ziele, um die Liste 

Abb. 54.

ste durch Drehen des Einstellknopfes 

Dabei werden die Ziele nacheinander 

s Ziels, startet die Zielführung.

tionstaste , um das markierte Ziel 

en ⇒ Abb. 55 und ggf. dort anzupassen 

ansicht oder im Zielfenster auf die Funkti-

 das Ziel unter einem eigenen Namen im 

 ⇒ Seite 67.



Details
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Automatisch gespeicherte „Letzte Ziele“ im Zielspeicher 
ablegen

Alle Ziele, zu denen eine Zielführung gestartet wurde, werden 

automatisch in der Liste der „Letzten Ziele“ gespeichert.

Ist die Liste der Letzten Zie

Ziele von neuen überschrie

einem eigenen Namen ges

Zielspeicher abgelegt werd

– Öffnen Sie das Hauptm

– Tippen Sie auf die Funk

Letzte Ziele zu öffnen ⇒

– Durchsuchen Sie die Li

⇒ Seite 3, Abb. 1  . 

markiert. Antippen eine

– Tippen Sie auf die Funk

im Zielfenster anzuzeig

⇒ Seite 59.

– Tippen Sie in der Listen

onstaste , um

Zielspeicher abzulegen

Abb. 54  Liste der letzten 
Ziele

Abb. 55  Zielfenster

A10

Speichern
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nen Namens tippen Sie zunächst auf 

ann einen eigenen Namen ein, wie 

5, „Eingabemaske zur Freitexteingabe“.

ssagekräftigen Namen, um das Ziel später 

n.
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Ziele manuell speichern

Werden Ziele im Zielspeicher gespeichert, kann der angebo-

tene Name übernommen werden oder es kann ein eigener 

Name vergeben werden, um das Ziel später besser wiederzu-

finden.

Wird Ihnen bei der Anzeige eines Ziels die Funktionstaste  

angeboten, kann dieses Ziel im Zielspeicher abgelegt werden (z. B.  

⇒ Seite 66, Abb. 55).

– Tippen Sie auf die Funktionstaste , wird eine Eingabe-

maske zur Vergabe eines Speichernamens geöffnet ⇒ Abb. 56.

– Antippen der Funktionstaste  übernimmt den angezeigten 

Namen.

– Zur Vergabe eines eige

 und geben d

beschrieben ⇒ Seite 5

– Vergeben Sie einen au

leichter wiederzufinde

Abb. 56  Eingabemaske 
zur Vergabe eines indivi-
duellen Speichernamens

Speichern

Speichern

OK

Löschen
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tionstaste  Zielspeicher. Die Liste der 

ll gespeicherten Ziele wird geöffnet 

ste durch Drehen des Einstellknopfes 

Dabei werden die Ziele nacheinander 

 der Liste startet die Zielführung 

tionstaste , wird das markierte 

fnet ⇒ Abb. 58.

erändert werden, wie beschrieben 

 Zielspeicher gespeicherten Zielen kann 

 der Name verändert werden ⇒ Abb. 58  

r auf , wird die Zielführung zum 

tet.

, wird das angezeigte Ziel gelöscht.

enziel wird ebenfalls im Zielspeicher unter dem 

ichert ⇒ Abb. 57. Beachten Sie, dass dieses 

s Fähnchenziels überschrieben wird, wenn es 

⇒ Seite 69, „Fähnchenziel umbenennen“.



Details

Starten
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Ziele im Zielspeicher bearbeiten

– Öffnen Sie das Hauptmenü Navigation ⇒ Seite 65, Abb. 53.

– Tippen Sie auf die Funk

im Zielspeicher manue

⇒ Abb. 57.

– Durchsuchen Sie die Li

⇒ Seite 3, Abb. 1  . 

markiert.

– Antippen eines Ziels in

⇒ Seite 73.

– Tippen Sie auf die Funk

Ziel im Zielfenster geöf

– Hier kann der Eintrag v

⇒ Seite 59. Bei den im

im Zielfenster zusätzlich

.

– Tippen Sie im Zielfenste

angezeigten Ziel gestar

– Tippen Sie auf 

Ein manuell gesetztes Fähnch

Namen „Fähnchenziel“ gespe

durch das erneute Setzen eine

nicht vorher umbenannt wird 

Abb. 57  Zielspeicher mit 
manuell gespeicherten 
Zielen.

Abb. 58  Zielfenster mit 
Anzeige eines Ziels aus 
dem Zielspeicher.

A10

Name

Löschen
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n, wie beschrieben ⇒ Seite 53.

 oben rechts am Gerät ⇒ Seite 3, Abb. 1  

rung aktiv, wird ein Infofenster mit Details 

geöffnet ⇒ Abb. 59.

rung wird im Infofenster das Reiseziel 

 Abb. 71.

ter auf die Funktionstaste , 

ion als „Fähnchenziel“ im Zielspeicher 

 Ziel unter dem Namen „Fähnchenziel“ 

 ein weiteres Fähnchenziel gespeichert, 

herte überschrieben.

, müssen Sie das Fähnchenziel im Ziel-

.

n

enü Navigation auf die Funktionstaste  

5, Abb. 53.

iste durch Drehen des Einstellknopfes 

und markieren Sie den Eintrag 

te 68, Abb. 57.

tionstaste , wird das Fähnchenziel 

gezeigt ⇒ Abb. 60.



Fähnchenz.



Details
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Infofenster anzeigen und Fähnchenziel speichern

Die aktuelle Position kann in einem Infofenster angezeigt und 

als „Fähnchenziel“ im Zielspeicher abgelegt werden.

Schalten Sie zur Navigatio

Infofenster anzeigen

– Drücken Sie die Taste 

.

– Ist derzeit keine Zielfüh

zur aktuellen Position 

– Während einer Zielfüh

angezeigt ⇒ Seite 80,

Fähnchenziel speichern

– Tippen Sie im Infofens

wird die aktuelle Posit

abgelegt.

– Es kann immer nur ein

gespeichert sein. Wird

wird das zuvor gespeic

– Um dies zu verhindern

speicher umbenennen

Fähnchenziel umbenenne

– Tippen Sie im Hauptm

Zielspeicher ⇒ Seite 6

– Durchsuchen Sie die L

⇒ Seite 3, Abb. 1   

„Fähnchenziel“ ⇒ Sei

– Tippen Sie auf die Funk

in der Detailansicht an

Abb. 59  Infofenster mit 
Detailansicht der aktu-
ellen Position

Abb. 60  Fähnchenziel 
umbenennen

A7

A10
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er Liste der „Letzten Ziele“ löschen

icher und alle automatisch gespei-

f einmal gelöscht werden.

avigationsmenü auf die Bereichswahl-

instellungsmenü Navigation zu öffnen.

knopf, bis die Funktionstaste 

gezeigt wird ⇒ Abb. 61.

 öffnet ein Pop-up-Fenster.

tionstaste  werden alle manuell 

icherten Ziele auf einmal gelöscht.

tionstaste , wird nur die Liste 

ndig gelöscht.

Abb. 61  Einstellungs-
menü zur Navigation

er löschen

Alle Ziele

Letzte Ziele
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– Tippen Sie auf die Funktionstaste , wird eine Eingabe-

maske geöffnet ⇒ Seite 55, „Eingabemaske zur Freitextein-

gabe“.

– Vergeben Sie einen aussagekräftigen Namen, um das Ziel später 

leichter wiederzufinden.

Das Infofenster kann aus jedem Navigationsmenü durch Drücken der Taste  

aufgerufen werden.

Infofenster zur aktuellen Position

Das Infofenster zur aktuellen Position wird nur eingeblendet, wenn derzeit 

keine Zielführung aktiv ist ⇒ Seite 69, Abb. 59.

Durch Drehen des Einstellknopfes können weitere Details eingeblendet 

werden.

• Position (wenn die Position über den verfügbaren Navigationsbereich 

bestimmt werden kann)

• Breiten-/Längengrad

• Höhe (wenn mindestens vier Satelliten verfügbar sind)

• GPS-Status (GPS_FIX – Position und _3D – Höhe kann bestimmt werden)

• Verfügbare und empfangbare Satelliten (die Anzahl der verfügbaren 

Satelliten bestimmt den GPS-Status)

Ziele im Zielspeicher od

Alle Einträge im Zielspe

cherten Ziele können au

– Drücken Sie in einem N

taste , um das E

– Drehen Sie den Einstell

 an

– Antippen von 

– Tippen Sie auf die Funk

und automatisch gespe

– Tippen Sie auf die Funk

der letzten Ziele vollstä

Name



SETUP

Zielspeicher löschen

Zielspeich
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enü Navigation ⇒ Abb. 62.

ktionstaste .

dresse eingegeben, bestätigen Sie die 

.

en durch Antippen aus, ob die aktuelle 

itengrad) als Heimatadresse gespeichert 

e eine Adresse eingeben möchten.

sse ändern

adresse gespeichert, wird nach Antippen 

 im Hauptmenü Navigation die 

estartet.

 das Menü zum Speichern und Ändern der 

as Einstellungsmenü Navigation auf.

Abb. 63  Zielfenster 
Heimatadresse

Heimatadr.

Ja

imatadr.
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In der Listenansicht des Zielspeichers können manuell gespeicherte Ziele 

auch einzeln ausgewählt und gelöscht werden ⇒ Seite 68.

Heimatadresse speichern oder bearbeiten

Sie können eine Adresse als Heimatadresse festlegen oder 

die gespeicherte Heimatadresse bearbeiten.

Heimatadresse eingeben

– Öffnen Sie das Hauptm

– Tippen Sie auf die Fun

– Ist noch keine Heimata

folgende Abfrage mit 

– Wählen Sie im Folgend

 (Längen-/Bre

werden soll oder ob Si

Gespeicherte Heimatadre

– Ist bereits eine Heimat

der Funktionstaste 

Zielführung zu dieser g

– In diesem Fall rufen Sie

Heimatadresse über d

Abb. 62  Hauptmenü 
Navigation

Position

He



Bereichswahltaste NAV (Navigation)72

media_system_frances.book  Seite 72  Donnerstag, 5. Februar 2009  11:14 11
– Drücken Sie in einem Navigationsmenü auf die Bereichswahl-

taste  und wählen Sie im Folgenden die Funktionstaste 

 durch Antippen ⇒ Seite 70, Abb. 61.

– Wählen Sie im Folgenden durch Antippen aus, ob die aktuelle 

 (Längen-/Breitengrad) als Heimatadresse gespeichert 

werden soll oder ob Sie eine Adresse eingeben möchten.

Heimatadresse eingeben oder ändern

– Tippen Sie auf , ist die aktuelle Geoposition als Heimat-

adresse gespeichert.

– Tippen Sie auf  oder , wird das Zielfenster 

Heimatadresse geöffnet ⇒ Seite 71, Abb. 63.

– Hier kann eine neue Adresse als Heimatadresse eingegeben 

oder die gespeichert Heimatadresse geändert werden.

– Gehen Sie vor, wie in dem Kapitel „Zieleingabe“ beschrieben 

⇒ Seite 58.

– Tippen Sie auf , um die angezeigte Adresse als Heima-

tadresse zu übernehmen.

Es kann immer nur eine Adresse oder Position als Heimatadresse gespeichert 

sein. Wird eine neue Heimatadresse eingegeben, wird die alte über-

schrieben.

Die Zielführung zu der gespeicherten Heimatadresse wird im Hauptmenü 

Navigation ⇒ Seite 71, Abb. 62 durch Antippen der Funktionstaste 

 gestartet.

SETUP

Heimatadresse eingeben

Position

Position

Adresse Zieleingabe

Speichern

Heimatadr.
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en Zielführung kann ein weiteres Ziel 

egeben werden. Das Zwischenziel 

 die Zielführung zu dem endgültigen 

wird.

r bei laufender Zielführung eingegeben 

el aus und starten Sie die Zielführung, wie 

8.

hswahltaste , um das Hauptmenü 

sätzliches Ziel als Zwischenziel aus, wie 

8.

rung zu diesem Ziel.

Abb. 64  Infofenster mit 
Anzeige eines Zwischen-
ziels während einer Ziel-
führung

NAV
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Zielführung

Übersicht

Wird die Zielführung gestartet, wird die Route entsprechend den Vorgaben in 

den Routenoptionen berechnet ⇒ Seite 75.

Die Routenberechnung kann bei sehr langen Strecken bis zu einer Minute 

dauern. Während der Berechnung wird ein Verlaufsbalken eingeblendet. Die 

Routenberechnung dauert bei Navigation über CD deutlich länger als bei 

Navigation über Speicherkarte ⇒ Seite 49.

Ist die Berechnung abgeschlossen, wechselt die Anzeige auf dem Bildschirm 

automatisch in die Kartendarstellung. Akustische und optische Fahrempfeh-

lungen führen Sie nun zu dem gewählten Reiseziel ⇒ Seite 77.

Nachdem die Zielführung zu einem Reiseziel gestartet wurde, kann ein 

zusätzliches Zwischenziel eingegeben werden, das vor Erreichen des Reise-

ziels angefahren werden soll ⇒ Seite 73.

Informationen zum nächsten anzufahrenden Ziel und eine Liste der zu durch-

fahrenden Streckenabschnitte (Routenliste) können angezeigt werden 

⇒ Seite 80.

Einzelne Routenabschnitte können in der Routenliste manuell für die Durch-

fahrt gesperrt werden, um beispielsweise kurzfristig auf gemeldete Verkehrs-

störungen zu reagieren. Die Route wird dann neu berechnet ⇒ Seite 80.

Ist in den Routenoptionen die dynamische Zielführung aktiviert, werden über 

TMC empfangene Verkehrsmeldungen in die Routenberechnung einbezogen. 

Liegt eine gemeldete Verkehrsstörung auf der Route, wird automatisch eine 

neue Route berechnet, wenn das Navigationssystem dafür einen Zeitvorteil 

errechnet ⇒ Seite 81.

Zwischenziel eingeben

Während einer laufend

als „Zwischenziel“ eing

wird angefahren, bevor

„Reiseziel“ fortgesetzt 

Ein Zwischenziel kann nu

werden.

– Wählen Sie ein Reisezi

beschrieben ⇒ Seite 5

– Drücken Sie die Bereic

Navigation zu öffnen.

– Wählen Sie dort ein zu

beschrieben ⇒ Seite 5

– Starten Sie die Zielfüh
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– Im Folgenden tippen Sie auf , wenn das neu eingege-

bene Ziel als Zwischenziel während der aktuellen Zielführung 

angefahren werden soll.

– Tippen Sie auf , wenn Sie die aktuelle Zielführung 

abbrechen wollen und stattdessen eine Zielführung zu dem neu 

eingegebenen Ziel starten möchten.

Grundsätzlich wird immer zuerst das während einer laufenden Zielführung 

zusätzlich eingegebene Zwischenziel angefahren. Das endgültige Reiseziel 

ist immer das, zu dem zuerst eine Zielführung gestartet wurde. Gehen Sie bei 

der Ziel- und Zwischenzieleingabe entsprechend vor.

Während einer Zielführung kann immer nur ein Reiseziel und ein zusätzliches 

Zwischenziel angefahren werden. Reise- und Zwischenziel können im Info-

fenster eingesehen werden ⇒ Seite 73, Abb. 64.

Haben Sie das Zwischenziel erreicht, erhalten Sie eine entsprechende Navi-

gationsansage. Nach einigen Sekunden wird die Zielführung zum endgül-

tigen Reiseziel fortgesetzt. Sie können dann erneut ein Zwischenziel 

eingeben, was noch vor Erreichen des Reiseziels angefahren werden soll.

Wird ein zusätzliches Ziel eingegeben, bevor das zuvor eingegebene 

Zwischenziel erreicht wurde, müssen Sie im Folgenden entscheiden, ob das 

alte Zwischenziel durch das neu eingegebene Ziel ersetzt werden soll. 

Antippen der Funktionstaste  bricht die laufende Zielführung voll-

ständig ab und startet „nur“ eine Zielführung zu dem neu eingegebenen 

Ziel.

Zwischenz.

Neues Ziel

Neues Ziel
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en auch während einer laufenden Zielfüh-

avigationsmenü auf die Bereichswahl-

ngsmenü Navigation auf die Funktions-

⇒ Abb. 65, um das Einstellungsmenü 

nen ⇒ Abb. 66.

staste  öffnet ein Pop-up-

ünschte Einstellung durch Antippen 

 Routenoptionen , 

 und  werden 

 aktiviert bzw. deaktiviert.

Abb. 66  Einstellungen 
Navigation: Routenopti-
onen

Routenkriterien

 Dynamische Route

Mautstr/Fähren meid.

media_system_frances.book  Seite 75  Donnerstag, 5. Februar 2009  11:14 11
Routenoptionen

Vor dem Start einer Zielführung kann festgelegt werden, nach 

welchen Kriterien die Route berechnet werden soll und 

welche Wegetypen für die Routenberechnung ausge-

schlossen werden sollen.

Die Routenoptionen könn

rung geändert werden.

– Drücken Sie in einem N

taste .

– Tippen Sie im Einstellu

taste  

Routenoptionen zu öff

– Antippen der Funktion

Fenster, wo Sie die gew

auswählen.

– Die Checkboxen in den

durch Antippen jeweils

Abb. 65  Einstellungs-
menü Navigation

SETUP

Routenoptionen

 Autobahnen meiden
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Vorgaben für die Routenberechnung

• Schnell: Errechnet Ihnen die schnellste Route zu Ihrem Ziel, auch wenn 

dafür ein Umweg nötig ist.

• Kurz: Es wird eine längere Fahrzeit zugunsten der kürzesten Route in Kauf 

genommen. Beachten Sie bitte, dass diese Einstellung bei der Routenfüh-

rung teilweise zu unerwarteten Ergebnissen führen kann.

• Ökonomisch: Ziel der Berechnung ist ein Gleichgewicht aus minimaler 

Fahrzeit und Fahrstrecke.

 – legt fest, ob TMC-Verkehrsmeldungen in die Routen-

berechnung einbezogen werden sollen ⇒ Seite 81.

,  – legt fest, ob diese Wege-

typen benutzt werden sollen oder nicht. Gibt es keine sinnvolle Route (weil 

beispielsweise eine Insel ohne Fähre nicht erreicht werden kann), werden 

diese Wegetypen, obwohl sie abgewählt wurden, in die Routenberechnung 

einbezogen. Bei der Berechnung sehr langer Strecken kann es vorkommen, 

dass die Berechnung über Autobahnen erfolgt, obwohl deren Nutzung zuvor 

abgewählt wurde.

Routenkriterien

 Dynamische Route

Mautstr/Fähren meid.  Autobahnen meiden
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hrung, schaltet das Gerät automatisch in 

 ⇒ Abb. 67. Nach einigen Sekunden 

en in der unteren Bildschirmzeile automa-

eitere Informationen zur Route anzuzeigen 

ildschirms rechts oder links in der unteren 

t die Funktionstasten wieder ein.

pfes ⇒ Seite 3, Abb. 1   verändert den 

n im Uhrzeigersinn zoomt in die Karte 

den Uhrzeigersinn zoomt aus der Karte 

llknopf ⇒ Seite 3, Abb. 1   wiederholt 

ahrempfehlung.

ahltaste  wechselt zwischen dem 

n und der Kartendarstellung.

Abb. 68  Kartendarstel-
lung während einer Ziel-
führung

A10

A10

NAV
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Ausgabe von Fahrempfehlungen

Fahrempfehlungen werden als akustische Navigationsan-

sagen und Anzeigen im Display des Kombiinstruments und 

auf dem Bildschirm des Radio-Navigationssystems ausge-

geben.

Nach dem Start der Zielfü

die Kartendarstellung um

werden die Funktionstast

tisch ausgeblendet, um w

⇒ Abb. 68.

– Kurzes Antippen des B

Bildschirmzeile blende

– Drehen des Einstellkno

Kartenmaßstab. Drehe

hinein, Drehen gegen 

heraus.

– Drücken auf den Einste

die letzte akustische F

– Drücken der Bereichsw

Hauptmenü Navigatio

Abb. 67  Kartendarstel-
lung während einer Ziel-
führung mit eingeblen-
deten Funktionstasten



Bereichswahltaste NAV (Navigation)78

 einen Kreisverkehr wird Ihnen die Ausfahrt 

hr an der zweiten Ausfahrt verlassen“. Beim 

 heißt es dann „Jetzt zweite rechts abbiegen“. 

hr erfolgt im Kreisverkehr eine dritte Meldung 

n Sie die Sprachmeldung: „Sie haben das Ziel 

 „Dynamische Route“ aktiviert, werden Sie auf 

 hingewiesen, die auf Ihrer Route liegen 

fgrund einer Verkehrsstörung neu berechnet, 

eldung ⇒ Seite 81.

anuell gesperrt, wird eine gleichlautende 

80.

hen Fahrempfehlungen

hrempfehlung können Sie deren Lautstärke mit 

3, Abb. 1   bis zu einer definierten Minimal-

rn. Alle weiteren akustischen Fahrempfeh-

autstärke wiedergegeben.

 zur Lautstärke akustischer Fahrempfehlungen 

ü Navigation ⇒ Seite 83 oder in dem Menü der 

12 anpassen oder grundsätzlich ausschalten.

pfehlungen Ihres Radio-Navigationssystems 
gen der Straßenverkehrsordnung.

samkeit in erster Linie dem Autofahren. Wenn 
nn das Unfälle und Verletzungen verursachen.

eitshinweise zum Umgang mit dem Navigati-

A1
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Anzeigen in der Kartendarstellung

Das Symbol  zeigt die Fahrzeugposition und Fahrtrichtung an ⇒ Seite 77, 

Abb. 67.

Während einer Zielführung wird die abzufahrende Route als blaue Linie 

dargestellt. In der oberen Bildschirmzeile wird die nächste Straße, in die 

abgebogen wird, angezeigt.

Sind die Funktionstasten unten ausgeblendet ⇒ Seite 77, Abb. 68, wird in 

der unteren Bildschirmzeile zusätzlich die aktuell befahrene Straße ange-

zeigt.

Links in der unteren Bildschirmzeile wird hinter  die verbleibende Entfer-

nung zum Reiseziel angezeigt und rechts wird hinter  die voraussichtliche 

Ankunftszeit oder einstellungsabhängig die verbleibende Fahrzeit angezeigt 

⇒ Seite 84, „Zeitanzeige ändern“.

Kurz vor Erreichen eines Abbiegepunktes wird links im Bild ein Abbiegepfeil 

angezeigt, der die Abbiegerichtung anzeigt. Darunter wird die Entfernung 

zum Abbiegepunkt angezeigt.

Wird die Fahrzeugpositions-Anzeige  grau dargestellt und bleibt die 

Kartendarstellung an einer Position stehen, kann die aktuelle Fahrzeugposi-

tion vom Gerät nicht exakt ermittelt werden (beispielsweise in einem Park-

haus).

Akustische Fahrempfehlungen während der Fahrt

Nachdem die Route berechnet wurde, erhalten Sie die erste Fahrempfehlung, 

z. B. „Dem Straßenverlauf weiter folgen“. Vor dem Abbiegen werden bis zu 

drei Ansagen ausgegeben, z. B. „Demnächst links abbiegen“, „Nach 300 m 

links abbiegen“ und „Jetzt links abbiegen“.

Welche Entfernungen angesagt werden, hängt stark von der Art der befah-

renen Straße ab. Auf Autobahnen erfolgt eine erste Meldung bereits 2000 m 

vor einer Abfahrt.

Bei mehrspurigen Straßen, die sich verzweigen, werden entsprechende 

Meldungen ausgegeben, beispielsweise „Demnächst links fahren“ und dann 

„Jetzt links fahren“.

Etwa 300 m vor der Einfahrt in

genannt, z. B. „Den Kreisverke

Einfahren in den Kreisverkehr

Bei einem größeren Kreisverke

„Jetzt rechts abbiegen“.

Bei Erreichen des Ziels erhalte

erreicht“.

Ist in den Routenoptionen die

gemeldete Verkehrsstörungen

⇒ Seite 75. Wird die Route au

erhalten Sie eine zusätzliche M

Haben Sie Streckabschnitte m

Meldung ausgegeben ⇒ Seite

Einstellungen zu den akustisc

Während einer akustischen Fa

dem Lautstärkeregler ⇒ Seite

/Maximal-Lautstärke verände

lungen werden nun in dieser L

Sie können die Voreinstellung

auch in dem Einstellungsmen

Lautstärkeeinstellung ⇒ Seite

ACHTUNG!

Beachten Sie bei allen Fahrem
die gesetzlichen Bestimmun

• Widmen Sie Ihre Aufmerk
der Fahrer abgelenkt wird, ka

• Beachten Sie die Sicherh
onssystem ⇒ Seite 47.
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us und starten Sie die Zielführung. 

g befindet sich das Gerät im Allgemeinen 

ndarstellung kurz rechts oder links in die 

, um die Funktionstasten anzuzeigen 

ahltaste  wechselt zwischen dem 

n und der Kartendarstellung.

r beiden Menüs auf die Funktionstaste 

führung an der aktuellen Position 

tzusetzen, wechseln Sie in die Kartendar-

rt auf die Funktionstaste  

n der aktuellen Position fortgesetzt.

Abb. 70  Zielführung 
unterbrochen

NAV

Starten
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Hinweis
• Haben Sie während einer Zielführung eine Abzweigung verpasst und 

besteht derzeit keine Wendemöglichkeit, fahren Sie weiter, bis Ihnen von der 

Navigation eine Alternativroute angeboten wird ⇒ .

• Die Qualität der vom Gerät ausgegebenen Meldungen hängt von den zur 

Verfügung stehenden Navigationsdaten und bei Verkehrsstörungen zusätz-

lich von den gesendeten Verkehrsmeldungen ab. Für den Inhalt und die 

Qualität der gesendeten Verkehrsmeldungen sind die Verkehrsredaktionen 

der Rundfunksender verantwortlich.

Zielführung stoppen und fortsetzen

Eine laufende Zielführung kann jederzeit gestoppt und später 

fortgesetzt werden.
Wählen Sie ein Reiseziel a

Während einer Zielführun

in der Kartendarstellung.

– Tippen Sie in der Karte

untere Bildschirmzeile

⇒ Abb. 69.

– Drücken der Bereichsw

Hauptmenü Navigatio

– Tippen Sie in einem de

, wird die Ziel

gestoppt.

– Um die Zielführung for

stellung und tippen do

⇒ Abb. 70.

– Die Zielführung wird a

Abb. 69  Zielführung 
stoppen

Stoppen
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 laufenden Zielführung in einem der Navi-

 oben rechts am Gerät, wird das Info-

1.

er auf die Funktionstaste .

enden Zielführung wird berechnet und 

en alle Straßennamen bzw. Straßenbe-

kenabschnitte angezeigt, die noch bis 

sten Ziels zu durchfahren sind.

 einer Straße zurückgelegt werden muss, 

 benötigte Zeit bis zum Ereichen des 

tes werden zusätzlich angezeigt.

Abb. 72  Routenliste 
während einer Zielfüh-
rung

Routenliste
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Im Hauptmenü Navigation müssen Sie das letzte Ziel aus dem Menü Letzte 

Ziele auswählen, um eine unterbrochene Zielführung fortzusetzen 

⇒ Seite 60.

In der Kartendarstellung wird durch Drücken der Funktionstaste  

immer automatisch die Zielführung zu dem Ziel gestartet, für das zuletzt eine 

Route berechnet wurde.

Infofenster, Routenliste und Streckenabschnitte sperren

Während einer Zielführung kann eine Routenliste zur Anzeige 

der zu durchfahrenden Streckenabschnitte eingeblendet 

werden. Vorausliegende Streckenabschnitte können manuell 

gesperrt werden. Drücken Sie während einer

gationsmenüs die Taste 

fenster geöffnet ⇒ Abb. 7

Routenliste einblenden

– Tippen Sie im Infofenst

– Die Routenliste zur lauf

angezeigt ⇒ Abb. 72.

– In der Routenliste werd

zeichnungen und Strec

zum Erreichen des näch

– Die Entfernung, die auf

und die voraussichtlich

nächsten Abbiegepunk

Starten

Abb. 71  Infofenster 
während einer Zielfüh-
rung


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lführung wird im Infofenster oben das Reiseziel 

1. Haben Sie zusätzlich zum Reiseziel ein 

rd dieses oberhalb des Reiseziels angezeigt 

g mit TMC (Traffic Message Channel)

hen Zielführung werden von einem 

lte Verkehrsmeldungen mit in die 

bezogen.

en Sie fest, ob während einer Zielführung 

in die Routenberechnung einbezogen 

 die Routenoptionen auch während einer 

dern.

Abb. 73  Routenoptionen 
festlegen
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Streckenabschnitte manuell sperren

– Sie können einzelne oder mehrere angezeigte Streckenab-

schnitte für die Durchfahrt sperren.

– Markieren Sie den Streckenabschnitt, ab dem Sie die Route 

sperren möchten, durch Drehen des Einstellknopfes ⇒ Seite 3, 

Abb. 1  .

– Tippen Sie auf die Funktionstaste . Das Symbol vor dem 

Eintrag wird als gesperrt markiert und die Funktionstaste wech-

selt zu .

– Markieren Sie den Streckenabschnitt, bis zu dem die Route 

gesperrt werden soll.

– Tippen Sie auf die Funktionstaste .

– Die Route wird neu berechnet und die Funktionstaste wechselt zu 

.

– Tippen Sie im Infofenster auf , um eine eingegebene 

Sperrung aufzuheben und diese Streckenabschnitte wieder für 

die Routenberechnung zuzulassen.

Soll nur das Teilstück eines Streckenabschnitts gesperrt werden, gehen Sie 

vor, wie im Folgenden beschrieben ⇒ Seite 86, „Streckensperrung eingeben 

(Stau voraus)“.

Gesperrte Streckenabschnitte und Verkehrsstörungen werden in der Karte 

angezeigt ⇒ Seite 82, „Anzeige von Verkehrsstörungen in der Karte“.

Das Infofenster wird aus jedem Navigationsmenü mit Ausnahme des Einstel-

lungsmenüs Navigation durch Drücken der Taste  oben rechts am Gerät 

aufgerufen ⇒ Seite 69.

Während einer laufenden Zie

angezeigt ⇒ Seite 80, Abb. 7

Zwischenziel eingegeben, wi

⇒ Seite 73.

Dynamische Zielführun

Während der dynamisc

TMC-Sender ausgestrah

Routenberechnung ein

In den Routenoptionen leg

TMC-Verkehrsmeldungen 

werden sollen. Sie können

laufenden Zielführung än

A10

Sperren

Sperren bis

Sperren bis

Aufheben

Aufheben


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ute relevanten Verkehrsmeldung werden Sie 

 Route wird unter Berücksichtigung von 

t“ auf eine Änderung der aktuellen Routenfüh-

h, wenn bei der ursprünglichen Routenberech-

rlag, die jetzt weggefallen ist, und das Naviga-

keit sieht, die eigentlich günstigere Route zu 

amische Zielführung

l) ist ein digitaler Radio-Datendienst zur stän-
rsmeldungen.

 laufend mit TMC-Verkehrsmeldungen versorgt, 

C-Sender empfangen werden kann.

erkehrsmeldungen ist abhängig von der 

den Rundfunksenders. Der Empfang von TMC-

t ein- bzw. ausgeschaltet werden.

t der TMC-Sender sein.

en von dem Radio-Navigationssystem nur 

werden, wenn dem Gerät Navigationsdaten für 

h zur Verfügung stehen ⇒ Seite 49.

ldungen können durch Drücken der Bereichs-

erden ⇒ Seite 85.

age kann eine Stauumfahrung aufgrund von 

r Umständen keinen Zeitvorteil bringen, wenn 

alls überlastet ist.

ende Route auch manuell sperren, wenn eine 

ng noch nicht über TMC-Verkehrsmeldungen 

.
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Dynamische Navigation ein- oder ausschalten

– Drücken Sie in einem Navigationsmenü auf die Bereichswahl-

taste .

– Tippen in dem Einstellungsmenü Navigation auf die Funktions-

taste .

– In dem Menü Routenoptionen aktivieren oder deaktivieren Sie 

die Checkbox in der Funktionstaste  

⇒ Seite 81, Abb. 73.

Die aktuell empfangenen TMC-Verkehrsmeldungen können in einer Liste 

angezeigt werden ⇒ Seite 85, „Bereichswahltaste TRAF (Verkehr)“.

Anzeige von Verkehrsstörungen in der Karte

Über TMC empfangene Verkehrsstörungen, die auf der Route liegen, werden 

in der Karte durch ein farbiges Symbol dargestellt. Verkehrsstörungen, die 

nicht auf der Route liegen, werden in der Karte durch ein graues Symbol 

dargestellt.

Um die Art einer Verkehrsstörung anzuzeigen, werden allgemein bekannte 

Symbole verwendet (z. B. „umgekipptes Fahrzeug“ für Unfall). Die Positionie-

rung des TMC-Symbols zeigt an, in welcher Richtung der Stau verläuft.

Liegt eine Verkehrsstörung auf der Route, wird der betroffene Streckenab-

schnitt zusätzlich rot eingefärbt. Liegt die Verkehrsstörung nicht auf der 

Route, wird der betroffene Streckenabschnitt grau angezeigt. Ist keine Ziel-

führung aktiv, werden Verkehrsstörungen grundsätzlich grau dargestellt.

Dynamische Navigation

Ist die dynamische Navigation eingeschaltet, werden Sie während einer Ziel-

führung automatisch um gemeldete Verkehrsstörungen, die auf Ihrer Route 

liegen, herumgeleitet, wenn sich daraus ein Zeitvorteil errechnet ⇒ Seite 82, 

„Voraussetzungen für eine dynamische Zielführung“.

Nach Eingang einer für Ihre Ro

durch den Sprachhinweis „Die

Verkehrsmeldungen berechne

rung hingewiesen.

Eine solche Ansage erfolgt auc

nung eine Verkehrsstörung vo

tionssystem nun eine Möglich

fahren.

Voraussetzungen für eine dyn

TMC (Traffic Message Channe

digen Übertragung von Verkeh

Das Gerät wird im Hintergrund

wenn am aktuellen Ort ein TM

Die Qualität der gesendeten V

Verkehrsredaktion des senden

Verkehrsmeldungen kann nich

Der gehörte Sender muss nich

TMC-Verkehrsmeldungen könn

ausgewertet und gespeichert 

den aktuell befahrenen Bereic

Die aktuellen TMC-Verkehrsme

wahltaste  eingesehen w

Hinweis
• Bei ungünstiger Verkehrsl

TMC-Verkehrsmeldungen unte

die Umfahrungsstrecke ebenf

• Sie können die vorauslieg

vorausliegende Verkehrsstöru

erfasst worden ist ⇒ Seite 80

SETUP

Routenoptionen

 Dynamische Route

TRAF
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ktionstaste .

ü die Optionen zur Routenberechnung 

Seite 75.

ktionstaste . In dem sich 

smenü legen Sie eine Lautstärke für Navi-

rehen Sie den Einstellknopf ganz nach 

erden keine Navigationsansagen während 

egeben ⇒ Seite 77.

ktionstaste  und wählen Sie in 

p-up-Fenster die gewünschte Einstellung 

ktionstaste , wenn die Karten-

vom Ein- und Ausschalten des Fahrlichts 

n wechseln soll.

ktionstaste  oder , um für die 

uell das Nacht- oder Tagdesign festzu-

ls Symbol anzeigen

ckbox , um Sonder-

kplätze) als Symbole in der Karte anzu-

Routenoptionen

Ansagelautstärke

Tag/Nacht

Automatisch

Tag Nacht

 Sonderziele in Karte
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Weitere Einstellungen zur Navigation

Sie rufen das Einstellungsmenü Navigation aus jedem Navigations-

menü durch Drücken der Bereichswahltaste  auf.

Routenoptionen festlegen

– Tippen Sie auf die Fun

– Legen Sie im Folgemen

fest, wie beschrieben ⇒

Ansagelautstärke ändern

– Tippen Sie auf die Fun

öffnenden Einstellung

gationsansagen fest. D

links (Anzeige: Aus), w

einer Zielführung ausg

Tag / Nacht

– Tippen Sie auf die Fun

dem sich öffnenden Po

aus.

– Tippen Sie auf die Fun

darstellung abhängig 

von Nacht- zu Tagdesig

– Tippen Sie auf die Fun

Kartendarstellung man

legen.

Sonderziele in der Karte a

– Aktivieren Sie die Che

ziele (Tankstellen/ Par

zeigen.

Abb. 74  Einstellungs-
menü Navigation

Abb. 75  Einstellungs-
menü Navigation

SETUP
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 festlegen

tionstaste , um 

ur Navigation verwendeten Datenträger 

ten einer Navigations-CD auf Speicher-

ite 49.

ndort wird von der aktuellen Fahrzeugposition 

rzeug bewegt wird und die aktuelle Position 

mung des Geräts ermittelt werden kann.

ine virtuelle Zielführung starten. Die virtuelle 

 des fiktiven Reiseziels wiederholt. Sie stoppen 

ine „normale“ Zielführung. Deaktivieren Sie 

 eine „echte“ Zielführung zu starten oder 

ielführung  durch Antippen aus.

lführung einen fiktiven Startpunkt festgelegt, 

ahl der derzeit empfangenen Satelliten, einige 

der Ihren realen Standort ermittelt hat. Das 

der neu orientieren. Fahren Sie einige Meter.

Datenbasis Navigation

Normal
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Zeitanzeige ändern

– Tippen Sie auf die Funktionstaste  und wählen Sie in 

dem sich öffnenden Pop-up-Fenster  oder  

durch Antippen aus. Während einer Zielführung wird die einge-

stellte Uhrzeit in der Kartenanzeige angezeigt ⇒ Seite 77, 

Abb. 68.

Heimatadresse definieren oder ändern

– Tippen Sie auf die Funktionstaste  

⇒ Seite 71, „Heimatadresse speichern oder bearbeiten“.

Demonstrationsfahrt starten (Demo-Modus)

– Aktivieren Sie die Checkbox in der Funktionstaste 

 durch Antippen, um diesen ein- oder auszu-

schalten ⇒ Seite 84, „Demo-Modus“.

– Ist der Demo-Modus aktiviert, können Sie bei stehendem Fahr-

zeug über die Funktionstaste  zusätzlich 

einen fiktiven Standort auswählen.

– Nach Antippen von  gehen Sie vor, wie 

bei der „normalen“ Zieleingabe beschrieben ⇒ Seite 58.

– Haben Sie keinen fiktiven Standort ausgewählt, startet eine 

virtuelle Zielführung von der zuletzt ermittelten Position.

– Nach dem Start einer Zielführung müssen Sie  durch 

Antippen auswählen, um die virtuelle Zielführung zu starten.

Zielspeicher löschen

– Tippen Sie auf die Funktionstaste  und 

wählen Sie im Folgenden aus, ob der gesamte Zielspeicher oder 

nur die Liste der letzten Ziele gelöscht werden soll ⇒ Seite 70.

Datenbasis zur Navigation

– Tippen Sie auf die Funk

Informationen zu dem z

anzuzeigen oder die Da

karte zu kopieren ⇒ Se

Ein manuell eingegebener Sta

überschrieben, wenn das Fah

über die GPS-Positionsbestim

Demo-Modus

Im Demo-Modus können Sie e

Zielführung wird bei Erreichen

die virtuelle Zielführung wie e

den Demo-Modus, um wieder

wählen Sie beim Start einer Z

Haben Sie für die virtuelle Zie

kann es, abhängig von der Anz

Zeit dauern, bis das Gerät wie

Gerät muss sich dann erst wie

Zeitanzeige

Ankunftszeit Fahrzeit

Heimatadresse eingeben

 Demo-Modus

Startpunkt Demo-Modus

Startpunkt Demo-Modus

Demo

Zielspeicher löschen
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werden während einer Zielführung einstel-

atischen Optimierung der Route bei 

zt.

 anzeigen

eichswahltaste , um die aktuellen 

en in einer Liste anzuzeigen ⇒ Abb. 76

eige einer Verkehrsmeldung oder 

d drücken Sie dann die Funktionstaste 

rsmeldung in der Detailansicht anzu-

nnen Sie die empfangenen Verkehrsmel-

nder mit den Funktionstasten  

ttern.

Abb. 77  Detailansicht 
einer gemeldeten 
Verkehrsstörung

TRAF

Vorherige
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Bereichswahltaste TRAF (Verkehr)

TMC-Verkehrsmeldungen anzeigen

Kurze Texte empfangener TMC-Verkehrsmeldungen (TMC = 

Traffic Message Channel) können in einer Liste angezeigt 

werden. Diese Liste wird automatisch im Gerät aktualisiert.

TMC-Verkehrsmeldungen 

lungsabhängig zur autom

Verkehrsstörungen genut

TMC-Verkehrsmeldungen

– Tippen Sie auf die Ber

TMC-Verkehrsmeldung

– Tippen Sie auf die Anz

markieren Sie diese un

, um die Verkeh

zeigen ⇒ Abb. 77.

– In der Detailansicht kö

dungen auch nacheina

und  durchblä

Abb. 76  Liste der gemel-
deten Verkehrsstörungen

Details

Nächste
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erden auch für die dynamische Navigation 

age kann eine Stauumfahrung aufgrund von 

r Umständen keinen Zeitvorteil bringen, wenn 

alls überlastet ist.
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Streckensperrung eingeben (Stau voraus)

– Um während einer Zielführung ein Teilstück der berechneten 

Route zu sperren, tippen Sie auf die Funktionstaste .

– Im Folgenden geben Sie die Länge der zu sperrenden Strecke 

durch Drehen des Einstellknopfes  ein (maximal 50 km).

– Bestätigen Sie Ihre Eingabe durch Antippen von .

– Die Route wird neu berechnet und die Funktionstaste 

 wechselt zu .

– Tippen Sie in der Liste der aktuellen TMC-Verkehrsmeldungen auf 

, um eine eingegebene Sperrung aufzuheben und 

diesen Streckenabschnitt wieder für die Routenberechnung 

zuzulassen.

Während einer Zielführung können Sie die in der Routenliste angezeigten 

Streckenabschnitte auch vollständig sperren ⇒ Seite 80.

Gesperrte Streckenabschnitte und Verkehrsstörungen werden in der Karte 

angezeigt ⇒ Seite 82, „Anzeige von Verkehrsstörungen in der Karte“.

Hinweis
• Das Gerät wird im Hintergrund laufend mit TMC-Verkehrsmeldungen 

versorgt, wenn am aktuellen Ort ein TMC-Sender empfangen werden kann. 

Der gehörte Sender muss nicht der TMC-Sender sein.

• TMC-Verkehrsmeldungen können von dem Radio-Navigationssystem nur 

ausgewertet und gespeichert werden, wenn dem Gerät Navigationsdaten für 

den aktuell befahrenen Bereich zur Verfügung stehen ⇒ Seite 49.

• Die Qualität der dynamischen Zielführung ist von den gesendeten 

Verkehrsmeldungen abhängig. Für deren Inhalt sind die Verkehrsredaktionen 

der Rundfunksender verantwortlich.

• TMC-Verkehrsmeldungen w

benötigt ⇒ Seite 81.

• Bei ungünstiger Verkehrsl

TMC-Verkehrsmeldungen unte

die Umfahrungsstrecke ebenf

Stau voraus

A10

OK

Stau voraus Aufheben

Aufheben



Systemeinstellungen 87

ür den gesprochenen Text und für die Anzeigen 

aste  und wählen Sie in dem sich 

e gewünschte Sprache durch Antippen aus.

ird die im Kombiinstrument eingestellte 

tatur ändern, finden Sie in „Anordnung der Bild-

ite 54.

aste .

nü Bildschirm auf die Funktionstaste  

ffnenden Pop-up-Fenster eine Einstellung aus. 

wird die Helligkeit des Bildschirms automatisch 

ie aktuellen Lichtverhältnisse angepasst.

r Nachtdesigns gehen Sie vor, wie beschrieben 

 zurücksetzen ⇒ Seite 11.

nstasten finden Sie in dem Kapitel „Speicher-

hmen“ ⇒ Seite 31.

Sprache

Bildschirm

Helligkeit
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Systemeinstellungen

Übersicht

Hier können Einstellungen zur Sprache, Tastatur- und Bild-

schirmdarstellung verändert werden. Außerdem kann der 

Status der Speicherkarte abgefragt und das Gerät auf Werks-

einstellungen zurückgesetzt werden.

– Drücken Sie die Bereichswahltaste .

– Tippen Sie im Folgemenü auf die Funktionstaste .

– Wählen Sie den Bereich durch Antippen aus, für den Sie Einstel-

lungen ändern oder vornehmen möchten.

– Tippen Sie auf die Taste  unten rechts am Gerät, um zu dem 

zuletzt gewählten Menü zurückzuschalten.

Sprache

So stellen Sie eine Sprache f

auf dem Bildschirm ein.

Tippen Sie auf die Funktionst

öffnenden Pop-up-Fenster di

Wird  gewählt, w

Sprache übernommen.

Tastaturdarstellung

Wie Sie die Aufteilung der Tas

schirmtastatur ändern“ ⇒ Se

Bildschirm

Tippen Sie auf die Funktionst

Tippen Sie im Einstellungsme

und wählen Sie in dem sich ö

Tippen Sie auf , 

über Sensoren am Gerät an d

Zur Einstellung des Tag-/ ode

⇒ Seite 83, „Tag / Nacht“.

Werkseinstellungen

Gerät auf 

SD-Karte

Eine Erklärung dieser Funktio

karte einschieben oder entne

Abb. 78  Systemeinstel-
lungen

SETUP

System



Automatisch

Automatisch

Werkseinstellungen
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Hinweis
Welches Einheitensystem im Navigationsmenü angezeigt werden (metrisch 

oder angloamerikanisch), wird über das Kombiinstrument bestimmt. Sie 

wechseln das Einheitensystem im Kombiinstrument, wie im Bordbuch des 

Fahrzeugs beschrieben.
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tronischen Sperre versehentlich eine falsche 

ann der gesamte Vorgang einmal wiederholt 

che wird Ihnen in der zweiten Bildschirmzeile 

e-Nummer eingegeben, ist das Gerät für etwa 

deutet, es kann nicht in Betrieb genommen 

ährend der das Gerät eingeschaltet bleiben 

Die elektronische Sperre kann, wie zuvor 

rden.

ine Stunde gesperrt – gilt weiterhin.
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Anti-Diebstahl-Codierung

PIN-Eingabe

Die Anti-Diebstahl-Codierung verhindert elektronisch nach 

Ausbau des Geräts die Wiederinbetriebnahme in einem 

anderen Fahrzeug durch Unbefugte.

Erscheint nach dem Einschalten ein Tastaturfeld mit der Aufforde-

rung, den Code einzugeben, muss das Gerät durch Eingabe der 

korrekten vierstelligen Code-Nummer entsperrt werden. Die Anzahl 

der möglichen Versuche wird Ihnen in der zweiten Bildschirmzeile 

angezeigt.

– Tippen Sie auf eine Zahl auf dem Bildschirm von  bis . Diese 

Zahl wird in die obere Eingabezeile übernommen.

– Nach Eingabe einer vierstelligen Zahlenfolge, können keine 

weiteren Zahlen in die Eingabezeile übernommen werden.

– Tippen Sie auf die Funktionstaste  auf dem Bildschirm, 

um Zahlen in der Eingabezeile von rechts nach links zu löschen 

und so Ihre Eingaben gegebenenfalls zu korrigieren.

– Wird die korrekte Code-Nummer in der Eingabezeile angezeigt, 

tippen Sie auf die Funktionstaste .

Code-Nummer

Die Code-Nummer kann nur „online“ über das SEAT-System abgefragt 

werden, um so einen noch wirksameren Diebstahlschutz zu gewährleisten. 

Wenden Sie sich im Bedarfsfall bitte an Ihren SEAT-Händler.

Falsche Code-Nummer

Wird beim Aufheben der elek

Code-Nummer eingegeben, k

werden. Die Anzahl der Versu

angezeigt.

Wird erneut eine falsche Cod

eine Stunde gesperrt. Das be

werden.

Nach Ablauf einer Stunde – w

muss – erlischt die Anzeige. 

beschrieben, aufgehoben we

Der Zyklus – zwei Versuche, e0 9

Löschen

OK



Stichwortverzeichnis90

ichswahltasten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7, 10

llgemeines . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

EDIA  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25

AV, Navigation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47

ADIO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14

RAF  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85

chirm

nzeige Fahrerassistenzsysteme . . . . . . . . . . 8

nzeige Klimaanlage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

nzeige Uhrzeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
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